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odesurleile in Moskau. I Das polnische Aegierungsräisel .

Die deutschen Angeklagten Mayer
und Otto freigesprochen.

Dadstieber erhält ein Jahr Gefängnis
mit Bewährungsfrist.

(Eigener Rachrichtendienst der ..Badischen Presset )
INS . Moskau . 6. Zuli . Heute morgen gegen 1 Uhr 30 wurde

tm Echachtqprozetzdas Urteil gefällt . 11 russische Angeklagte wurden
Zum Tode verurteilt , 38 zu Gefängnisstrafen und vier freigesprochen.
Unter diesen Freigesprochenen befinden sich die deutschen Angeklagten
^ aqer und Otto , beide wurden sofort aus freien Futz gesetzt . Bad -
Lieber wurde gu einem Zahr Gefängnis verurteilt , aber ebenfalls

sreigelassen .
Das Urteil wurde ohne irgend welche Kundgebung seitens der

Angeklagten und der vielleicht 2000 Personen zählenden Zulhorer -
^ ft entgegengenommen , di« seit 3 Uihr abends dichtgedrängt das
Urteil erwarteten . Weitere 4000 Wartende auf der Straße heischten^ rgeblich ©ttdafe . Sechs berittene Polizisten und 20 zu Fuß waren'wtwendig , um di« Ordnung auifrecht zu erhalten .

Der Gerichtshof hatte sein Urteil nach ölstündiger Beratung
^ ällt , die Verlesung des Urteiltextes dauerte eineinhalb Stunden .

Verurteilung Badstiebers zu einem Zahr Gefängnis mit Bewäh¬
rungsfrist bedeuitet , daß Baidstieber seine Strafe nicht abzusitzen

wenn er sich ein Zahr lang wohlverhält . Es ist juristisch
geklärt . ab BMtieber nach seiner Freilassung Rußland ver -

^ Iscn darf oder ob er zuerst auf freiem Fuh ein Jahr sich in Ruß -^nd aufhalten muß .

Die Todesstrafe wurde gegen folgende Angeklagte verMndet :
Budney , Boyarinow , Krijanowfly . Uiewitsch . Gorl -etzky , Boyar -
schianow , Berezorosky , Schadlun , Matow . Kazarinoff . Der Gerichts -
Hof schlägt dem Zentvalexekutivausschuß vor , die Todesstrafe der
sechs zuletztgenannten Angeklagten in Zuchthausstrafen zu 10 Jahren
umzuwandeln .

Die Todesstrafe wurde verhängt wegen Beschädigung von
Maschinen , Teilnahme an einer Berschwörerorganisation
und Annahme von Bestechungsgeldern von Ausländern .

Die Begnadigung der sechs von der Todesstrafe wird vom Gericht
gewünscht , weil sie dem Staatsanwalt wichtiges Beweismaterial
geliefert und dazu verHolfen haben , Verbrechen anderer aufzudecken .

Die Angeklagten Rabinowitsch und Ku zma gegen die
der Staatsanwalt ebenfalls die Todesstrafe beantragt haitfe , wurden
zu drei Iahren Zuchthaus , ebenso Jmenitow nur zu 156 Jahren
Zuchthaus verurteilte Freigesprochen wurden außer Mayer und
Otto die russischen Angeklagten Stellbri 'ng und Potiomki .

« -

Kowno , 6. Zuli . Nach Meldungen aus Moskau , befinden
sich die Deutschen Otto . Mayer und Badstieber , der ebenfalls ausder Haft entlassen wurde , in einer derartigen Verfassung daß sienicht in der Lage sind , ihre Reise nach der Heimat sofort anzutreten .Die Angeklagten wu '. den nach ihrer Freilassung von Vertretern der
deutschen Kolonie und Botschaft in Empfang genommen .Wie weiter gemeldet wird , haben de Verteidiger der im Schachty -
Vrozeß zum Tode verurteilten Angeklagten dem Vorsitzenden des
Zentrawollizugskomitees der Sowjetunion . Kali n in , Ena -drn -
Mucke überreicht , die am Samstag in einer besonderen Sitzung des
Präsidiums des Zentralvollz »gs >ko-mite >es behandelt werden sollen .Die Antwort auf die Gnadengesuche muß innerhalb drei Tagen nach
Einreichung erfolgen .

Der Sturz aus dem Flugzeug.
Allerlei Vermutungen über das

Verschwinden Löwensteins .
Liegt ew Verbrechen vor ?

. » -H. Pari ». 8. Zuli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Geheimnis des Todes des Bankiers Alfred Löwenstein ist
^ immer nicht geklärt . Während die meisten Pariser Zeitungen
7 °^ Anschauung stnd , daß ein Selbstmord vorliegen müsse , kommt
iBei* ewigen auch der Verdacht zum Ausdruck, daß möglicher-™e ein Verbrechen begangen worden wäre .

1
3ni 8<mjen 6efte^ n ittzt vier Hypothesen :

de» Verbrechen , 1 der Selbstmord , 3. das freiwillige Verschwin -
fieft

' *®r Da der Untersuchungsrichter in Calais bereits
« ewh Nachforschungen abschloß , ist wohl der Verdacht eines-vrochen- ziemlich ausgeschlossen , obwohl das „Petit Journal "
< . " Itiitgen aus der nächsten Umgebung Löwensterns veröffentlicht ,Ule War nicht direkt

von einem Verbrechen sprechen.
be»

1
«

®1
!1 ?0l (f,e5 kaum mißzuverstehender Weise andeuten . Wenn

«I ni^ .
°̂°rsuchungsrichter an ein Verbrechen geglaubt hätte , so hätte

lettfi. Personal Löwensteins , das ihn auf seinem
ninirß 3 begleitete , bereits wieder Frankreich ncrlieg . Ein Teil ,
floQp

icr S Iu flüeuflf ii Örer , der Mechaniker und Kammerdiener ,
inrijz

London , di« übrigen Angestellten kehrten nach Brüssel

iUößm Wahrscheinlichkeit hat die Annahme , daß Selbst -
° Us . fliegt , denn alle Flugsachverständigen sprechen sich dahin
er

' Löwenstein sich in der Tür nicht geirrt haben könne , weil
f . - . . , leinem Flugzeug viel zu vertraut gewesen wäre . Anderer -

aber wird auch erklärt .

^ daß zum Selbstmord kein Anlaß vorgelegen hätte ,^ "wensteins finanzielle Lage trotz der erlittenen Verluste noch
günstig gewesen sei . Vielfach taucht in den Pariser

foite die Vermutung auf , daß Löwenstein möglicherweise
n > ^ e ^ e ^en ^ ite , daß das Flugzeug in der Nähe von Dünkirchen

Falle v *
ttfl ^Iicflcn s»lle , damit er es verlassen konnte . In diesem

ni? f
C cr ° ^ r in sein Personal volles Vertrauen setzen müssen

(Sin ^
.
' c Tn !t ' h1" an Bi » d des Flugzeuges waren , hättenVerständnis mit dem jetzt Verschwundenen handeln müssen .

Diese Hypothese ist wenig wahrscheinlich , aber völlig unglaubwürdig
ist wohl die Annähme , daß Löwenstein einen Irrtum begangen hätte .Niemand hält es für möglich , daß die Türe des in voller Fahrt be»
findlichen Flugzeugs von einem nicht allzustarken Mann hätte ge-
öffnet werden können. Soviel geht aus der Mitteilung der Morgen -
blätter auch hervor , daß Löwenstein schon einmal wenige Minuten
vor dem Unfall in die Toilette gegangen war , daß er somit ein
zweites Mal diese hätte aussuchen wollen , wäre nicht unmöglich ,wenn er tatsächlich krank gewesen wäre . In Lille wird nach einer
Depesche des „Petit Parissen " das Gerücht verbreitet ,

daß das Flugzeug in dem Seebad Braq Dunes gelandet und
nach sehr kurzem Aufenthalt wieder weitergeflogen sei.

Andererseits wurde festgestellt , daß das Flugzeug Dünkirchen über -
flog und als es sich der belgischen Grenze näherte , allmählich tiefer
gegangen sei. Schließlich habe es stch nach Westen gewendet , um
endlich am Strand von Mardück zu landen . Die Angestellten Löwen -
steine verweigerten gestern auf französischem Boden jede Auskunft ,
sie behaupteten , daß sie Befehl zu schweigen hätten . Die Familie
Löwensteins gab ihrer Entrüstung Ausdruck , daß man an einen
Selbstmord glauben könne , weil zu einem solchen kein Anlaß
vorliege .

Die Untersuchung des Flugzeuges.
t .D. London , 6. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Das Löwenstein - Geheimnis ist bisher noch nicht geklärt . Die An -
gaben über verschiedene damit in Verbindung stehende Dinge lauten
noch sehr widersprechend . Gestern abend z. B . wurde vom Kriminal -
gericht eine genaue Untersuchung des Flugzeuges , welches gestern
abend zurückgebracht wurde , vorgenommen . Sie ergab ,

daß das Schloß an der Türe halb abgerissen war ,
was man anscheinend in Calais gar nicht gesehen hat . Es ist aber
noch nicht festgestellt , ob dixse Beschädigung bereits bestand als man
abflog , oder ob sie erst entstanden ist , nachdem Löwenstein aus der
Tür gefallen war und der Wind die Türe wieder zuschlug . Der
Pilot , welcher die Maschine führte und sein Mechaniker , sind gestern
abend nach Dover abgefahren , von wo aus heute der Kanal mit
Motorbooten abgesucht werden soll , um die Leiche zu finden , was
eine beinahe unmögliche Aufgabe ist, die aber auf Wunsch der
Gattin unternommen werden soll. Der Pilot schätzt , daß die Un -
glücksstelle sich ungefähr 6 bis 8 Kilometer von der französischen
Küste entfernt befindet .

^ Luudborg gerettet. 1
^ ! » ckholm , 6. Zuli . Beim schwedischen Kriegsministe -

Mitteilung von Kapitän Thornberg , dem Leiter
Reon,. :. 0 , ' chcn Erpedition zur Rettung der Lundbora -Gruvve ein -^ ganoen « xpedttion zur Rettung der Lundborg - Gruppe ein
schen Iii .'

" " " ach es am Freitag morgen gelungen ist, den schwedi^» ucger Lundborg zu retten .
die 6 - Zuli . Nach der Meldung der „Citta di Milano "

mit p
bt, *8 °Giuppe wieder von dem schwedischen Flugzeug

Lebensmitteln , Medikamenten und Akkumulatoren versorgt
Der worden .
bricht ^ ^ ° udant der „Citta di Milano " meldet , daß er einen
den, »s 1 italienischen Alpenjägerabteilung erhalten hat .

: tt
von der die Küste von Nordostland abgesucht haben ,«er sf up Pe Malmgreen aber nichts entdecken konnten . Zn
Pfunden «

s ^ Äaps Brun wurde ein Brief des Kapitäns Cor »
Clingen d

^
fcsch

™' ^ vorgeht , daß er bis zur Znsel Foqn vor -

Risticz schon über
30 Stunden in der Luft.

r . Dessau , 6. Juni . fDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Heute vormittag 11 Uhr befanden sich die beiden Junkerspiloten
Risticz und Edzard bereits über 30 Stunden ununterbrochen in
der Luft . Sie hatten bis zu diesem Zeitpunkt eine Strecke von etwa
4000 Km . durchflogen . Gestern abend gegen 21 Uhr änderten sie den
bis dahin eingehaltenen Kurs . Die Nacht war dunkel , das Flug -
zeug schwer beladen . Auf der Strecke aber , die sie nach Leipzig zu
durchfliegen hatten , stehen Hunderte von Riesenschornsteine im
Bitterfelder Industriegebiet . Um nicht mit einem von diesen in der
Dunkelheit Bekanntschaft machen zu müssen , kreuzte das Flugzeug
von 21 Uhr bis heute früh 3 Uhr in weitem Umkreis über dem
Flughafen . Für das nach Zeit zu wertende Ergebnis hat das Ab -
weichen vom Kurs keinen Einfluß . Die Maschine und ihr Führer
müssen bis Samstag 17 Uhr durchhalten , wenn sie das gesteckte Ziel
erreichen wollen .

Von
Dr . Otto lioenlng .

Wie schon so oft , gibt Polen der Welt Rätsel auf . Die Krank -
heit des Marschall Pilsudski war lange verheimlicht . Als die Oeffent -
lichkeit von ihr munkelte , wurde sie erst abgeleugnet , dann als unbe -
deutend dargestellt , und schließlich in ihrem ganzen Umfang zugegp-
ben . Trotzdem gingen und gehen noch heute die wildesten Gerüchte
um , die durch die plötzliche , vielen unerwartet gekommene Regie -
rungsumbildung in Warschau neue Nahrung erhielten ^ Der politische
Klatsch feierte intra et extra muros Orgien . Jetzt hat Pilsudski
selber das Wort ergriffen und in der polnischen Presse in einem
längeren Interview in der ihm eigenen etwas derben Art die Gründe
für seinen Rücktritt angegeben . Aus allem , was Pilsudski der
Oeffentlichkeit bekannt zu geben für gut fand , spricht eine starke
Verärgerung sowohl über das polnische Parlament als auch über
einige seiner Ministerkollegen . „ Der polnische Sejm , d ^n ich einen
Sejm der Prostituierten nenn « , hat die Verfassung absichtlick so ae -
macht , um djm populärsten Manne in Polen die größten Gemein -
heiten zu bereiten , die ein verwildertes und dummes Gehirn sich
nur ausdenken konnte .

" Das sieht nicht gerade darnach aus , als ob
oer Marschall nur über die Wahl eines Sozialdemokraten zum Sejm -
Marschall verärgert gewesen ist , sondern bezeugt eine tiefe Vemchtung
vor jeder parlamentarischen Institution , falls diese nicht ein willens -
loses Werkzeug in der Hand eines Diktators und nur nach außen als
Ableitungskanal für die Verantwortlichkeit anzusehen ist. An sich
möchte der frühere Sozialdemokrat Pilsudski « ine Volksvertretung ,
aber mir , wenn sie nicht die Möglichkeit besitzt, ihm Hindernisse ju
bereiten . Es ist ausfallend , daß gerade Pilsudski diesen Grund für
seinen Rücktritt angibt ^ Denn wahrlich , während seiner zweijähri -
gen Ministerpräsidentschaft hat sich Pilsudski herzlich wenig um die
polnische Volksvertretung gekümmert . Er regierte bisher nach der
Methode : Und willst Du nicht mein Bruder sein , so schlag ich Dir
den Schädel ein . . .

Nicht viel anders verfährt PilsuVski mit seinen Ministerkollegen .
In der Sitzung des Kabinettrates am 25. Juni , also kurz vor der
Umbildung der Regierung , soll Pilsudski schon scharfe Kritik an seinen
Ministerkollegen geübt und ihnen vorgeworfen haben , daß sie sich nach
zwei Seiten hin sicherten . Im Interview kommt zum Ausdruck , daß
der Ministerpräsident zu überlastet sei . Er habe in den zwei Zähren
soviel erreicht , weil ihm sein treuer Helfer Bartel einen Teil seiner
Arbeit abgenommen habe . Wenn er sämtliche Pflichten eines Kabi -
nettchefs erfüllt hätte , so würde er in Polen nicht das Mindeste
erreicht haben . So kann ein Ministerpräsident sprechen , der <*lt
Diktator ist , dessen Ministerkollegen aber nicht zu allem Ja und
Amen sagen wollen ^ Man hat aber bisher nicht viel davon gehört ,
daß Pilsudskis bisherige Minister etwas anderes gewesen sind , als
seine Handlanger .

Auch die Umblidung der polnischen Regierung , die ja eigentlich
gar keine Umbildung ist . läßt die eigentlichen Zwecke Pilsudskis nicht
klar erkennen . Bis auf zwei kehren alle Ministerkollegen wieder .
Ausgeschifft ist der alte D o b r u ck i an dessen Stelle als Kultus -
minister Switelski getreten ist . Switelski gehört zu den nächsten
Vertrauten des Marschalls , war bisheriger Leiter des politischen De -
partements im Innenministerium und hatte bereits hinter den Ku -
lissen einen großen Einfluß auf die Innenpolitik . In Polen wird
es als ein politisches Ereignis von besonderer Bedeutung angesehen ,
daß Switelski die Kulisse verlassen hat und öffentlich austritt . Es
wird davon gesprochen , daß Switelski vor allem das Verhältnis zuden nationalen Minderheiten regeln soll , wozu er in national -polni -
schem Sinne besonders geeignet erscheint , da seine Minderheiten -
feindliche Stellung bekannt ist . SwiteW , der im 45 . Jahre st «ht ,
ist gewiß eine energische Persönlichkeit , und er hat bei den letzten
polnischen Wahlen gezeigt , wie man sich genehme Wahlen vorbereitenund machen kann .

Der zweite neue Minister , der bisherige Direktor der Warschauer
Straßenbahnen , Alfred Kühn , ist politisch bisher überhaupt nicht
hervorgetreten . Auch er gehört aber zu den nächsten Anhängern des
Marschalls . Der bisherige Eisenbahivminister Romocki soll aus -
oeschifft sein , weil seine Ansichten über die Commercialisierung der
Eisenbahn ^ im Gegensatz zu den Anschauungen der Militärkreise
stehen . Kühn , der in Deutschland studiert hat . gilt in Fachkreisenals überaus befähigt , auch er ist in gewissem Sinne eine starke Per -
sönlichkett . Als Vorsitzender des Verbandes der polnischen Verkehrs -
Unternehmungen und als Mitglied des internationalen Komitees
der Verkehrsverbände hat sich Kühn einen Namen gemacht .

Pilsudski bleibt Kriegsminister . Das bedeutet politisch , daß im
wesentlichen alles beim alten bleibt , wenn auch das Kabinett nicht
mehr unter seinem Namen , sondern unter dem von Bartel fährt .
Bartel ist so gut wie Pilsudski selbst.

Bestellte Interviews können der Wahrheit entsprechen , oft genug
sind sie aber dazu da , die Wahrheit zu verschleiern oder ganz be -
stimmten Zwecken zu dienen . Es hat den Anschein , als ob das
jüngste Presseinterview Pilsudskis ähnliche Zwecke verfolgte wie der
jüngst veranstaltete Diplomatenempfang in Warschau . Dieser wirkte
nur auf Uneingeweihte , jenes wird wahrscheinlich auch nur dieselbe
Wirkung haben . Immerhin bleibt beachtenswert , daß Pilsudski sich
mit einer kaum noch zn überbietenden Deutlichkeit über die polnische
Volksvertretung ausgesprochen hat . Der Sejm ist bis zum Herbst
nach Hause geschickt , Pilsudski geht auf längeren Urlaub , auch Bartel
wird längere Zeit von Warschau zur Erholung fern sein . Inzwischen
wird der neue Kultusminister Switelski als jüngster Ministerkollege
den Ministerpräsidenten vertreten , von anderer Seite wird allerdings
auch der Minister der öffentlichen Arbeiten , Moraczewski , als
Vertreter genannt . Zunächst werden sich demnach irgendwelche innen -
politischen Veränderungen nicht ereignen . Sicher ist aber , daß
Switelski die sommerliche Ruhe zur Vorbereitung der kommenden
Dinge benutzen wird . In den letzten Jahren ist allerdings auch ohne
die Volksvertretung regiert worden ^ Die amerikanische Geschäftsauf -
sicht ließ auch Debatten über den letzten Staatshaushalt kaum zu.
Die Ernennung Switelskis lä ^t neue Methoden voraussehen .

» Nur eins steht fest : Außenpolitisch wird der alte Kurs nicht »er -
ändert . Pilsudski wird nach wie vor die Direktiven für die inter -
nationale polnische Politik geben . Auch unter dem neuen Kabinett
werden die Drohungen Zaleskis gegen Litauen nicht in die Tat um -
gesetzt werden . Aber Pilsudski als Kriegsminister bedeutet doch , daß
der Marschall auch seine Pläne für ein größeres Polen nicht auf -
gegeben hat . Er stellt sie nur , wie bisher , in den Hintergrund und
wartet ab . Heute ist Polen trotz seines Millionenheeres in Kriegs -
zeiten noch nicht das , was Pilsudski aus ihm machen möchte . Die
Kraft des Marschalls ist durch seine nicht mehr abzuleugnende Krank -
heit beschränkt . Aber weder erschöpft noch gebrochen . Er hofft , sie
in früherem Umfang wieder zu erlangen und dazu dient die Um -
bildung in der polnischen Regierung , die trotzdem die Regierung
Pilsudskis bleibt . Vielleicht sogar mehr als bisher .
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Einigung über die Amnestie .
* Berlin . 5. Juli . (Funkspruch . ) Der Reichsjustizminister Koch-

> I Weser hate am Donnerstag vormittag im Reichstag eine weitere
. I Besprechung mit den Führern der hinter der Regierung stehenden

j Parteien über die Amnestiefrage . Bei der Aussprache ist eine Ei -
nigung über die Amnestiefrage im wesentlichen herbeigeführt wor -

! den . Die vorgesehene Amnestie soll einen Schlußstrich unter die
i Ereignisse der Inflationszeit und die erregten Tage nach der Revo -

lution ziehen . Für die sogenannten Fememörder kommt eine Er -
Mäßigung der Strafe in Frage . Der Rechtsausschuß wird sich nun

, weiter mit der Angelegenheit beschäftigen .

I Einberufung des Auswärtigen Ausschusses.
« Berlin . 5. Juli . „

Auswärtige Angelegenheiten
lFunkspruch .) Der Reichstagsausschuß für

ist für Dienstag vormittag zu einet
fKSitzung einberufen worden , auf oeren Tagesordnung der Kellogg - Pakt

sowie Fragen des Sicherheitsausschusses der Völkerbundsratssitzung
stehen .

Das ungeklärte
Attnderheilenprodlem .

Enlfchlietzungen des Weltverbandes der Völker-
bundsgefellfchaflen.

TU . Den Haag , 5. Juli . In der Vollsitzung des Weltverbandes
der Völkerbundsvereinigungen am Donnerstag wurden die Vor »
schlage des ständigen Minderheitenausschusses behandelt . Die Voll¬
versammlung nahm folgende Entschließung an , die sich aus Einzel -
entjchließungen zusammensetzt , die z . T . aus srüheren Tagungen , z. T .
erst jetzt angenommen worden waren :

„Mit Rücksicht auf die schwierige Lage der Minderheiten in
Europa und die hieraus entstehende Gefährdung des Friedens , über -
zeugt von der Notwendigkeit , daß alle Staaten ihren Minderheiten
gleiches Recht und gleichen Schutz gewähren müssen , drückt die Ver «
sammlung den Wunsch aus , daß

1 . die Minderheitenbedingungen in den Völkerbundspakt aus -
genommen werden ,

2. daß alle Staaten ihre Minderheiten nach gleichen Grundsätzen
behandeln ,

3 . daß der Völkerbundrat eine Untersuchung über die Lage der
Minderheiten und die bisher erzielten Ergebnisse einleiten möge' und

4. daß so bald wie möglich ei« ständiger Minderhei -
> 1 tenausfchuß beim Völkerbund ernannt werden möge ."

j Die Annahme dieser Entschließung erfolgte einstimmig bis'
auf den italienischen Vertreter , der sich der Stimme

' enthielt . In der der Abstimmung vorausgehenden Aussprache hatte
zunächst Professor Bovet - Zürich als Berichterstatter des Minder -

, heitenausschufses daraus hingewiesen ,
daß nur wenig » Länder de« ihnen durch die Minderheit »«
Bestimmungen auferlegten Verpflichtungen bisher uachge-

kommen seien .
Auch der Völkerbund habe bisher wenig erreicht . Es gebe zwar

; i dicke Bände von Akten über alle möglichen Fragen . Der Iahresbe -
i riefst des Völkerbundes über die Minderheitenfrage umfasse jedoch
; nur wenige Seiten . Es sei auch notwendig , dem Völkerbund deut -
i { ich zu sagen , daß zum Nachfolger des Direktors des Minderheiten -
i ausschusses nur ein vollkommen unabhängiger Mann ernannt wer -

- 1 i den dürfe . Der slowenische Abgeordnet « im italienischen Parlament
z Wilsan betonte .

(
' i daß die Minderheiten kein « Vorrechte verlangten , sonder « ledig »

lich « ine Berücksichtigung ihrer Souderlag «.
! Der Mensch sei nicht nur Staatsbürger , sonder » auch Angehöriger

i ; seines Volkes und seiner Religion .
Gianini gab der Auffassung

egelung der Minderheitenfrage UN-

i >

ii i

Der italienische Vertreter
l Ausdruck , daß eine allgemeine

möglich sei.
Der polnische Vertreter erklärte , Voraussetzung für die Rege -

, lung der Frage sei es . daß die Staaten nicht bedroht würden , wenn
alle Minderheiten gleich behandelt würden .

Der Rumäne Djuwara verlangte , daß die Minderheiten in
' erster Linie sich als loyale Staatsbürger ihres Wohnlandes fühlten .
! Der deutsche Minderheitenvertreter Dr . Paul S ch i e m a n n be-
> dauerte es . daß ein praktisches Ergebnis in der Minderheitenfrage
i noch immer nicht erzielt worden sei . Er machte auf die Lage in

E st l a n d und Lettland aufmerksam , wo man aus der Erfah¬
rung von der russischen Zelt her , zu einer Gesetzgebung gekommen
sei . die die freie kulturelle Entwicklung der einzelnen Völker sichere.

^
Eine Kundgebung für den Kriegsverzichlpakl .

TU . Kaag , S. Juli . Am Donnerstag nahm der Weltkongreß
;

d« Völkerbundsvereinigungen zunächst den Antrag an . der eine
Weltkundgebung gegen den Krieg von allen Völkerbundsfreunden' verlangt . Spätesten » zum Ende dieses Jahres sollen die Völker -
bundsfreunde in allen Ländern der Welt ihren Regierungen ein
Memorandum überreichen , da » den Regierungen nahelegt ,

alles für die Abschaffung de, Krieges und fUc die Beschleunigung
der Abrüstung zu tun .

Ueber einen deutschen und einen französischen Abrüstungsantrag
entspann sich eine längere Debatte . Nach längerer Aussprache

! darüber , ob über beide Anträge gemeinsam oder einzeln abgestimmt
i werden soll , schritt man zunächst zur Beratung de, französischen An -
? träges , der vor allem von Polen wegen der Sicherheitsfrage unter -
stützt wurde . Jugoslawien wollte in den französischen Antrag noch
ein Wort von der moralischen Abrüstung aufgenommen haben Mit
dieser Ergänzung wurde dann der französische Antrag gegen die
Stimme Rumäniens angenommen , das wieder auf die Bedrohun
seiner Grenzen durch Rußland hinwies .

Deutsche Sachlieferungen
für die französischen Kolonien .

i _ . £ H - P ° °i», 5 . Juli . lDrahtmeldung unsere « Berichterstatters .)
? D >e SenatskommiMon für auswärtige Angelegenheiten setzte die Be -
ratung über den Dawesplan fort . Senator de Jouvenel wünschte ,

daß die Naturallieserungen in größerem Maße für die Kolo -
, nien herangezogen werden möchten
• und schlug die Einsetzung einer gemischten Kommission vor , bestehendcaus Vertretern der Kommission für auswärtige Angelegenheiten und
der übrigen Kommissionen , die an den Raturallioferungen interes -

«jiert sind . Der Antrag wurde angenommen .

<
j

! 1'

1
Aaditsch lehn! die Regierungsbildung ab.

, . . . . „ R . . König erhaltenen
/Auftrages eine gemeinsame Plattform aller Parteien für die Vil -
dung einer Konzentrationsregierung zu finden , sind gescheitert .

Für 5 Uhr nachmittags wurde Raditsch zum König in Audienz
geladen , da er aber das Krankenhaus noch nicht verlassen kann , er -
schien in seiner Vertretung Pribitschewic beim König , der ihn

Ersuchte , Raditsch das Mandat zur Kabinettsbildung zu überbringen .1 Raditsch erklärte , er habe mit Genugtuung die Aufforderung
jfces Königs zur Kenntnis genommen , er sei jedoch nicht in der
iLage , diesen Auftrag zu übernehmen und zwar aus Gefundheitsrück -
>sichten und da er mit einem Vertreter der jetzigen Regierungs¬
mehrheit auf keinen Fall in Berührung kommen wolle .

Vorzeitig zum Landen gezwungen
Die ilalienischen Atlantikslieger in Nebel und Sturm.

(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse ")
JNS , Rio de Janeiro , 6. Juli . Die italienischen Ozeanflieger ,

Ferrarin und del Prete , die om 3- Juli , 8 Uhr abends , in Rom zum
Flug nach Brasilien gestartet waren , wurden gestern abend um 6 Uhr
15 Minuten amerikanische Zeit infolge von Nebel und Sturm , süd-
lich von Natal , im brasilianischen Staate Rio Grande del Norte ,
zum Landen gezwungen .

TU . Rom , 6. Juli . Wie aus Rio de Janeiro gemeldet wird , find
die italienischen Ozeanflieger , die bei Natal notlanden mußten ,

am Donnerstag , um 21 .10 Uhr zum Weiterflug nach Rio de Ja -
neiro aufgestisgen . Nach den ersten Berechnungen haben sie bis zu
der Notlandung etwa 7450 Klm . in 50 Stunden zurückgelegt und

dadurch den Rekord Chamberlin » von S2S4 Klm gebrochen .
Die beiden Flieger , del Prete und Ferrari , ebenso der Erbauer des
Flugzeuges , In ®. Ma * "

Tages .
irzhetti , sind in Rom natürlich die Helden des

Drei Todesopfer eines Drahlfeilanfchlages.
TU . London . 6 . Juli . Auf der Landstraße zwischen Oxford und

Farringdon hat sich infolge eines Drahtseilanschlages ein schwer « »
Autounglück «rreignet . Die Insassen des Wagens , der Chauf -
feur und zwei Damen , wurden von dem Seil buchstäblich geköpft .

Französische Verluste
in Nordasrika.

Eine Truppenabteilung in den Kinlerhalt gelockt.
F .H. Paris , 6 . Juli . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Dem „Populaire " wird aus Meknes berichtet , daß am 2g. Juni bei
den Kämpfen im mittleren Atlas in der Gegend von Bou Ama «

«ine französische Trupp « in den Hinterhalt gelockt
worden sei . Ein Leutnant vom IS . algerischen Schützenregiment , fer »
ner ein Unteroffizier , 18 Mann und 4 Marokkaner , die auf französi -
scher Seite kämpften , wurden getötet , fünf weiter « Marokkaner
seien verschwunden , fttuf dem Kampfplatz seien Verwundete zurück«
geblieben . Nach einem außerordentlich heftigen Kampf , der mehrer «
Stunden dauerte , sei di « französische Truppe aufgerieben worden .

Eine kvmunistische Verschwörung in Rumänien .
F . Bukarest , 6. Juli . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Blätter berichten , daß in Ealaz eine Kommunistenverschwö -
rung «ulfgedeckt worden sei. ISg bis 200 Personen seien verhaftet
worden . Im staatlichen Gefängnis Doptana hätten die dort befind -
lichen Kommunisten eine Schule für kommunistische Agitatoren ge-
gründet . Die Gefangenen haben sich kommunistische Literatur ver -
schafft und seien angeblich auch mit Moskau in Verbindung ge -
treten . Auch unter den Soldaten des Gefangenenhauses sei lebhaft
agitiert worden .

Anfall oder Selbstmord. Orkan über Mittel- und Osteuropa.

Der bekannte belgische Finanzmann
Alfred Löwenstein ist am 4. Juli auf
einer Luftreise von Eroydon nach
Brüssel über dem Aermelkanal aus
seinem Flugzeug gestürzt und
ertrunken .

Der Sturm de, 4 . Juli hat in Brandenburg . Schlesien und
Polen schwere Verheerungen angerichtet . Auf dem Berliner Flug -
platz Tompelhofer Feld wurden eine Flughalle und mehrere Flug -
zeuge zerstört . Im Bilde : Eine der dort beschädigten Maschinen ,
ein Dornier »Apparat , der vom Sturm auf den Rücken geworfen
wurde .

England macht Ausflüchte.
Rücksichtnahme aus Frankreich

beim Äelloggpakl .
Die brilifeh-sranzösische Freundschaft soll weiter tzie

Grundlage aller Politik bleiben.
t .D . London , 6. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)

Die Regierung wird von allen Seiten bedrängt , sich sofort bereit zu
erklären , dm Kellogg -Vorschlag zu unterschreiben . In den Wandel -
gängen des Unterhauses und anderswo konnte man gestern wieder -
holt die Meinung hören , man hätte die gute Gelegenheit nicht vor -
übergehen lassen sollen , wenigstens ein « Zusage am amerikanischen
Unabhängigkeitstage zu machen , da die Regierung doch wußte , daß
man in Amerika selbst die Hoffnung gehabt hatte , die Unterzeichnung
de» Paktes könnte schon an diesem Tag « stattfinden .

Dr . Morrison aus Chicago , der bekanntlich ein « große Rolle
in der Bewegung in Amerika spielt , welche den Kelloggvorsiblag
propagierte , hielt gestern abend im Unterhaus einen Vortrag über
den amerikanischen Plan , bei welchem eine große Zahl Abgeordneter
aller Parteien anwesend war . Der Enthusiasmus war groß .

Die Entschuldigung der Regierung lautet gegenwärtig so,
daß di « Dominions wieder befragt werden müßten

und daß das nicht so schnell geh « . Aber man weift ganz genau , daß
die Dominions alle ohne Ausnahme für die sofortwe bedingungslose
Unterzeichnung sind . Eine andere Ausrede ist . daß Sir Eecil Hurst
erst jetzt aus Genf zurückgekehrt sei und daß die Angeleqenheit im
Kabinett nicht dem Außenminister vorgelegt werden könnte , ehe
Hursts Meinung eingeholt worden sei .

Der diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " erklärt
übrigens , daß Hurst in Genf den französischen Sachverständigen
Fromageau zu bearbeiten gehabt habe . Das Resultat der
vielen Besprechungen , welche zwischen den beiden stattfanden , sei
bisher nicht bekannt . Die Nation verlange die sofortige Annahme
des Paktes . Man könne absolut nicht verstehen , warum sie ver »
zögert werde und je mehr man den Verdacht aufkommen lasse,

daß man aus Frankreich Rücksicht nehmen wolle ,
desto schlimmer würde es für die Regierung werden .

Daß das Volk , soweit es sich überhaupt für solche Fragen inter -
essiert , nicht versteht , warum gezögert wird , wenn es gilt , einen
Ariedenspakt zu unterzeichnen , ist schon richtig , aber es ist nicht das
Volk , welches die Politik macht und an maßgebenden Stellen erklärt
man , Chamberlains Standpunkt vollkommen verstehen zu können ,der dahin gehe , daß er die Hoffnung nicht aufgeben will , doch noch
eine Einigung mit Frankreich über diese Frage herbeizuführen .
Sein Argument ist , daß er nicht die Absicht habe , den Franzosen ent -
gegenzukommen , aber daß auf der anderen Seite der Pakt doch nicht
zustande kommen könne , wenn Frankreich nicht zustimme und

daß überhaupt die britisch - französisch« Freundschaft weiter die
Grundlage aller Politik bleiben müsse.

Ein Bruch mit Frankreich würde ein Chaos bedeuten , nicht nur in
Europa , sondern in der ganzen Welt . Gelegentlich einer Tagungder nationalen Vereinigung zur Verhinderung von Kriegen hieltLord Parmoor gestern abend eine Rede , in welcher er ebenfallsdie sofortige Unterzeichnung verlangte . Er sagte : Großbritannien
hatte sich nicht nur sofort auf die Seite Amerikas stellen müssen ,
sondern hätte mit den Amerikanern zusammen den Vorschlag machen
sollen . Lord Cheffield sagte gestern abend auf dem anglo -
katholischen Kongreß in der Alberthalle , der Kcllogavertrag müsse
sofort unterzeichnet werden , aber man müsse sich darüber klar sein ,
daß der Pakt ohne allgemeine Abrüstung auch nichts ausrichtenkönne .

Berlhslols Londoner Besuch
und die Dawesrevision .

F.H. Pari », 6. Juli . lDrahtmeldung unseres Berichterstatter ».)
Berthelot , de, Generalsekretär des französischen

„ ußenniinisteriums , trilt in einem Schreiben an das ..Journal
"

den in Londoner Zeitungen verbreiteten Gerüchten über den Zweck
seines Aufenthaltes in der englischen Hauptstadt entgegen und er -
klärt diesen Zeitungen , daß sie sich über ihn den Kopf nicht zer-
brechen sollen . Ihre Fühler seien nutzlos , denn er werde sich nicht
dazu herbeilassen , genaue Auskunft darüber zu geben , was er in
London gesucht und angestrebt habe .

Wenn man ihm unterschiebe , er fei dafür « ingetreten , daß
di « französischen Vorbehalte zum Kelloggpakt

in einem eigenen Protokoll niedergelegt werden sollen , so müsse
daran erinnert werden , daß Frankreich dieses Protokoll von An -
fang an verlangt habe . Ez fei auch unrichtig , daß diese französi '
schen Anregungen nicht günstig aufgenommen worden wären -
Uebrigens möge die englische Diplomatie sich darum kümmern , wa »
Amerika aus den Vorbehalten wegen der Monroe - Doktrin gemacht
habe , auf die die letzte Note Kelloggs überhaupt nicht mehr zurück-
komme.

Was den Dawesplan anbelangt , so bestreitet das „Journal ",
daß Verthelot sich für eine sofortige Revision ausgesprochen hätte .

Aenderunge » im Dawesplan seien vor einer Veränderung in
der Frag « der interalliierten Schulden überhaupt nicht möglich

und die Revision der Schuldenabmachungen mit den Vereinigte »
Staaten könne erst nach den amerikanischen Wahlen stattfinden -
Niemand wisse übrigens , ob die künftige amerikanische Regierung
einer solchen Revision der Schuldenabmachungen zustimmen könne .
Die republikanische Partei habe sich in ihrem Programm gegen
jede Revision ausgesprochen , die demokratische Partei schweige sich
über diese aus .

Infolgedessen könne nicht daran gedacht werden , daß vor Mitt ,
nächsten Jahres diese» Problem in Angriff genommen werd «n

kann .
Das fei eine Angelegenheit , die noch viel Zeit in Anspruch nehmen
werde . Die Engländer weiden ausgefordert . Deutschland keinen
Anlaß zu geben , sich vorzeitig aufzuregen .

Dawesplan und
Rheinlandräumung.

Briand vor dem auswärtigen Ausfchutz.
TU . Paris , 6. Juli . Die Kommission des Senats für auswärtige

Angelegenheiten nahm am Donnerstag nachmittag Briands Bericht
entgegen , der einleitend über den Dawesplan und die interalliierten
Schuldenverträae sprach . Nach Briands Anschauungen würden bei dein
Dawesplan bedeutende Überschüsse in Erscheinung treten . Brills
wies darauf hin , daß

die Frage einer vorzeitigen Rheinlandrüumitng
keine ausschließlich französische , sondern vielmehr eine Angelegen
heit aller Alliierten sei . Er entwickelte die Vorgeschichte de *
Kellogzpaktes und erläuterte im einzelnen , warum Frankreich eine
Reihe von Borbehalten gemacht habe . Er sprach die Hoffnung an * '
daß man sehr bald zu einer Lösung gelangen würde . Die Verhäng
lungen in der Tangersrage ständen dicht vor ihrem Abschluß .
Abkommen würde in allernächster Zeit von Frankreich . Italien -
Spanien und England unterzeichnet werden . Die Beziehungen
Frankreichs zu Italien seien als durchaus gut zu bezeichnen .
eingeleiteten Besprechungen nähmen einen gunstigen Fortgang-
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der Sohn des Tupac Amaru /

^ der letzten, kurzen Rost am Mittag stnd viele Stunden
i ?En- Immer noch reiten wir durch das spröde, knisternd«
'Ms über unseren Köpfen zusammenschlägt wie eine unend-
t it- . von Vogelschwingeni immer noch reiten wir durch die

Einsamkeit der urwelthaften Pampas , die sich zwischen den
K

Mn& dem Rio Mamore dehnen.
j.^ wegt , obwohl schon tief im Westen hängend , brennt mit

£ Beharrlichkeit die Sonne herab . Längst ist das Gespräch
iy ,.as Denken ist an den Augenblick geheftet und strömt nicht
j arüber hinaus . Aber Augen und Ohren sind hellwach und

denn jeder Fuß vorwärts kann ein jähes Ende

.der Ketschua - Jndianer . den ich tagelang stumm
*Mig vor seiner Hütte auf der Hazienda habe sitzen sehen,~ ~ ^ n Wis

Von Leo am Brühl.

Und Rauschen in Busch und Gras herauszuhören , ob Gefahr
^ °°r Jaguar , die Sikon , der nie fehlende Giftpfeil des In -
L .0®- Zwischen Koros Maultier und meinem Hengst trottet

b? die braune , kräftige Packmula : in zehn Schritten Ab-
Fiter mir beschließt Don Manuel , den Winchester-Karabiner

Ä * dem Sattel , sichernd den Zug.

Er allein vermag aus dem Wispern und Summen , dem

und weiter durch das raunende Gewage , durch die atem-
Clut Weiter und weiter . Ein paar Hühnervögel ftrei-

t[ Sl ein paar Löffelreiher : in langen Sätzen flüchtet ein
i^ -msen dicht an uns vorüber . Wir reiten .
»h,

" mir , — und das Gefühl wächst sich zu einer prickelnden
i, Lls — als ginge der Gaul unter mir unsicher . Müde ? —
' im., irgend etwas stimmt nicht . Sollte Koro den Weg , die
i i verfehlt haben ? Und sollte seine Unsicherheit auf das
h ''öclntti'HMArtit 517IrtTfnfrtvS/ » frti

Eedan -
„ JB. _ . W .. . umwendet.

„ . bis Don Manuel heran ist, schaut wie prüfend gegen den
J ^ rijont , soweit das Pampasgras den Durchblick zuläßt , und

:« J leise mit spanischen Worten , die durch indianische Kehl-
^ nde^ ar entstellt find : „Wenn die Sonne schlafen geht, muß
in*. ' schlafen gehen. Wenn wir ihn sehen wollen, müssen

Schritte machen ."

n». j
' fet , Koro," antwortet ihm Don Manuel , ,^>aß der Eapak

u « sprechen will , ehe er diesmal in den Wald geht . Wirst du
ll, ^°chtzeitig finden können?" Don Manuel spricht mit Koro
^ A mit den Waldindianern und den Cholos , die Gummi
tzj.

' "cht rauh , herrisch , befehlet Eher klingt die Frage wie
t Ich sehe ihn erstaunt an : er wirst mir einen vorfich-
Jwi ? äu : später !
k .

™
ich das Ziel unserer Reise noch nicht wissen ?" frage ich ,

" »>tt'tt stumm ein« Legua weitergeritten sind - Als Antwort
Jr °n Manuel meinem Pferd in die Zügel und läßt den

tht| irischen Koro und uns größer , werden. Weshalb das ?
Hz ?'cht der Indianer den Endpunkt des Rittes besser zu ken-
«in ' n Herr ? Sein Herr ? Die kurze Szene von vorhin fällt
" »Wer ist Koro ? " entfährt es mir .
^ Manuel neigt sich zu mir herüber und flüstert fast: ,Menn

L Flügeladjutant des Eapak Inka !" Ich schrecke zusam -
M der Haziendero wahnsinnig geworden? Soll das ein

b»!, U ? Als ich den Kopf wende und Don Manuel ansehe, weiß
mit vollem Verstand und im Ernst gesprochen hat .

setzte Eapak Inka ist von den Henkern des Pizarro am
w^ urgt worden , meine ich . Es sind vierhundert Jahre her."

« eI hebt abwehrend die Hand . „Atahualpa war nicht
, antwortet er langsam und betont jedes Wort , „der

f», vielleicht nie sein. Sie haben immer weitergelebt und
V ich , lanzer als wir . Irgendwo , irgendwie sind sie . die

die Sonne -Entsprossenen, in den riesigen Urwäldern
«. und am Orinoko , in den Eordillieren . in der Pampa
t4w e

.ln Weißer sieht sie . Aber sie sind da und warten . Was
de« Jnkas hundert Jahre und noch hundert ? Sie warten .

Denn fie wissen , daß einst der Spanier , Europa untergeht , in stch
zerschellt . Dann — dann werden die Jnkas herrschen!"

Wie betäubt bin ich von dieser Rede , die wie beschwörend klingt .
Ich kann nur fragen : „Glauben Sie ernstlich an solche Geheimnisse
des Urwaldes ?"

»Ich glaube nicht— ich weiß !" gibt Don Manuel zurück, und
seine Stimme wird rauh . „Ich weiß mehr als die anderen . Vieles
weiß ich allein , denn die anderen sind nicht mehr zurückgekehrt aus
dem Reich der Giftpfeile , um ihr Wissen wissen zu lassen : beinahe
hundert Expeditionen sind im Urwald verschwunden, ohne eine

Zittergras.
Von

itl » r»s Franck ,
Vielhundert Herzen hast Du in den Wind
hinausgehangen , jedes jubelschwer:
und alle , alle haben Ein Begehr ,
so unermeßlich viele ihrer stnd :

„Schön ist der Sommer !" singen wie ein Kind,
und Deiner Herzen werden täglich mehr —
Was zitterst Du wie nichts sonst ringsumher

« im linden Mittagsommersonnenwind ?

„O könnt« ich mit Einem Herzen singen —
Eines ist mehr als unermeßlich viel !
Könnt ich das Eine Herzlein in mich zwingen,
mein eigen heißen, was des Windes Spiel !
Könnt einmal , statt in zitterndem Verlangen
dahinzuwehn , den Sommer ich umfangen !"

Spur zu hinterlassen. Ich weiß unbegreiflich« Dinge , — Dinge , die
unsere europäische Denkmaschine einfach nicht erfassen will . Hören
Sie ! Der größte Teil von Pampas und Waldregion zwischen den
Flüssen, Tausende von Quadratkilometern , ist nominell mein Besitz-
tum . Nominell ! Denn in Wirklichkeit gehört alles den Indios ,
den unbekannten Wildstämmen , von denen man nicht den Namen
weiß. Ich kann in der Pampa kein Vieh halten . Ich kann meine
ungeheuren Gummiwälder nicht ausbeuten . Denn gegen den Indio
komme ich nicht auf : dazu gehören Armeen. Ueberall . unsichtbar,
ist der Wilde und sein schwirrender Pfeil . Die winzigste Verletzung,
fein , wie der Stich einer Nadel , genügt , um den Jaguar im Sprung
zu töten . Kein Eholo, kein Eaboclo , kein Neger wagt sich in den
Wald , in die Steppe , durch die Sümpfe des Lago Rogaguado .
Friedliche Verhandlungen ? Die geheimnisvollen Waldmenschen
kennen keinen Herrn über sich. Außer dem Eapak Inka !"

„Unmöglich, Don Manuel !"
„Sie kennen die Geschichte Boliviens nicht . Cennor ! Roch

sind es nicht ganz hunderfunfzig Jahre her , als von indianischer
Seite der letzte Versuch unternommen wurde , das weiße Joch abzu-
schütteln. An der Spitze der Bewegung gegen die spanische Herr -
schgft stand ein Inka : Tupac Amaru ! Er ließ sich ohne weiteres
zum König ausrufen , denn er war es , der Sprosse aus dem Sonnen -
haus des Manco Eapak . In kurzer Zeit eroberte er fast ganz Boli -
vien . Nun , noch einmal siezte Europa . Eoronel Roseguin schloß
La -Plata ein , fing den Tupac Amaru . Ließ ihn hinrichten , wie
Pizarro den Atahualpa hinrichten ließ. Schicksal ! Die neue Zeit
der ewigen Jnkas war noch nicht gekommen . Aber sie wird kom-
men. Und der Eapak Inka wartet auf diese , seine Zeit !"

„Ein Nachkomme des Tubac Amaru ?"
„Ich sehe an Ihren Augen"

, fährt der Haziendero fort und
treibt die Gäule wieder an , „daß das Denken Europas schon an

einem Ende ist. Aber ich will Sie nicht auf die Folter spannen :
der Eapak Inka ist, wenn die Aufzeichnungen meiner Vorfahren
einigermaßen richtig sind , etwa hundertsiebzig Jahre alt . Nach un-
serer, scheinbar einzig möglichen Rechnung. Tatsächlich ist der Ca-
pak etwa neunzig Jahre alt . Denn die Hälfte der vergangenen Zeit
hat er „geschlafen ."

^Geschlafen ?"
„Nicht so wie Sie schlafen und wie ich schlafe . Anders , ganz

anders . Drei Jahre l<bt der Eapak und ist ein Mensch wie andere.
Dann geht er in den Urwald zu einem der Jndianerstämme , die
heute noch Kanibalen sind , die nie mit unserer „Kultur " in Be-
rührung gekommen >»nd . Dort geschieht das Unverständliche. Mit
Hilfe eines Giftes wird die Herztätigkeit des Eapak ausgeschaltet.
Sie wissen , daß der Herzschlag die Folge chemischer Vorgänge ist :
diese Verbindungen , Verbrennungen , diese Wirksamkeit der Hör-
mone, werden unterbunden . Das Leben und der Kräfteverbrauch
stehen still. Der Eapak ist tot und lebendig zugleich . Die Indianer
pflegen den Körper und bewachen ihn. Unbegreiflich, wie er erhal¬
ten bleibt in dieser Pause , die drei Jahre dauert ."

„Und woher wissen Sie das , Don Manuel ?"

„Ich zeige Ihnen morgen unsere Familienchronik . Fünf Gene-
rationen kennen den Eapak Inka , der des Tupac Amarus Sohn ist.
Das Geheimnis seines Lebens verriet eines Tages Koro im Fieber .

"

„Eapak ist der Titel . Und der Name ?"

„Niemand kennt ihn . Erst wenn der Eapak stirbt , «rfähren ihn
die Indianer .

"
Ein schriller Pfiff Koros zerreißt Don Manuels merkwürdige

Erzählung . Im nächsten Augenblick treten wir aus dem hohen
Gras heraus in freies Feld . Die beiden Mulas stehen beiseite und
kauen. Jetzt erst sehe ich den Ketschua .der lang hingestreckt aus der
Erde liegt . Ich will hinspringen , ihm zu Helsen. Ein Pfeil aus
dem Hinterhalt ?

Der Haziendero, ebenfalls schon aus dem Sattel , reißt mich
zurück. Ich folge seinem Blick und sehe drüben am Rand des begin -
nenden Urwaldes , an den schwarzen Stamm eines Eichenholzbau-
mes gelehnt , den Eapak Inka ! Er trägt die weiße Schulterdecke
und den breiten , geflochtenen Gürtel . Die Stirn ist von der bunten
Königsbinde umwunden , in der die Federn des wunderbaren
Vogels Eoriquenque stecken .

.Meiben Si « !" sagt Don Manuel kurz . Dann geht er, den
Kopf gesenkt , die Arme über der Brust verschränkt, waffenlos hin -
über zu dem Sohn des Tupac Amaru . Koro liegt bewegungslos
am Boden . Und wie ich gegen den Waldrand schaue, sehe ich
sonderbare , horizontal aus dem Dickicht ragende , fingerdicke Stäbe
und weiß plötzlich , daß hundert Giftpfeile dort drüben auf hundert
gespannten Schnen liegen . Eine königliche Wache !

Don Manuel spricht mit dem Eapak Inka . Vielleicht verhandelt
er mit ihm über die Grenze seines Machtbereichs. Don Manuel , der
große Haziendero , der spanische Vasall des indianischen Herrschers.
Vielleicht nimmt der Eapak nur Abschied . Vielleicht denkt er daran ,
daß er viele Jahre gelebt hat und vielleicht nicht mehr aufwachen
wird aus der Pause , die er seinem Erdendasein geben will , geben
muß nach rätselvollen Gesetzen einer unergründeten Welt . Don
Manuel verbeugt sich tief.

Dann ist der Eapak Inka im Düster der Riesenbäume ver-
schwunden , ohne dem Haziendero die Hand zu reichen . Der Sonnen -
söhn dem Spanier ? Die fingerdicken Striche sind nicht mehr . Don
Manuel kommt zurück und springt wortlos in den Sattel .

„Koro !"
Der Ketschua erhebt sich , geht langsam , das Gesicht dem Wald -

rand zugewandt , zu den Mulas zurück und lenkt sie wieder hinein
in das Pampasgras . Dort erst sitzt er auf.

Die Sonne verglüht . Jäh überschwemmt Dunkelheit die weite
Landschaft. Zögernd flutet Mondlicht heran . Stumm reiten wir .
Den Karabiner über dem Sattel . Als wären wir die Herren
dieser Erde . . .

Erwartung / Bon Alfons Paquel
5*0 ** tHtte be» Ammer » (tonben hohe weiße
Wu ' Awf dem «in«n saß ein älterer Mann , der sick

.

Betten
5iili* . . uein viircn ,uö tili uuci -ei wuiiii , vti sich beim
" di« BeinNeider auszog. Der Hausknecht klopft« an und

ist noch ein Herr , der auch auf das Frühboot warten
klein Dann schob er einen Knacken , der den Hut und

> Ä, Koffer in der 5>artd hielt , in das Zimmer , und machte
iS Wer Pi .
?• Heitere ließ sich im Ausziehen nicht stören unb legte sich ins
"<n. ^ Knabe sah aus wie ein Kaufmannslechrling von sechzehn
V j -r 1 legte geräuschlos feine Kleider ab, stellte seine Stiefel

Vissel sich, schon im Nachthemd, neben der Kerze in
•"Hw * Er las . vielleicht zwei Minuten lang , in einem Neuen
S dünnen Goldschnittblättern . steckte dann das Buch in

!»' über dem Stuhl hing , Vlies die Kerze ans und
| Ss JM «tn Bett .

>tvckfinster . Man konnte nicht einmwl das Fenster en>t-
u "t h w dicht verhangen .
r Stunde lagen di« Beiden still, mit offenen Augen.
Jtt ? ber Knabe an , sich herumzuwälzen . Don seinem Nachbar

UnK , c schweren , unruhigen Atemzüge und auf einmal , ge-
■£ itk ^ßfam die Frage :
Ä ?Ä ? en wohl auch nicht schlafen ? — Sie erwarten jemand
«er s ^ boot ?"
sÄei» .

"^be ntitwi
• ^ der andere nicht antwortete , fuhr er wach seiner Weise

^^ ^ rasch
Deutschland, »ersteht di« Sprache nicht . Ich

? auf meinen Bruder " sagt« der Aeltere . Ich war
»! »n, »7 • auf der Landungsbrücke. Aber mit dem vorigen

Ueber Vlissingen fährt er bestimm ! "
iJun i / "« Beiden lagen vollkommen ruhig.
Ii " 1 ist >

der Aeltere fort : „Er hat mir geschrieben . Er ist
L ^ ittc einzig« Mensch , den ich habe . Er wohnt in Rotier -

^ ssex Jl tau , eine Französin , hat ihn verlassen. Es wird mir
°eyen , wenn ich erst unsere Küste wiedersehe, schreibt er.

antwortete , ebenso gedämpft :

Nein , es ist unbegreiflich von ihm gewesen, ich sag -te es immer . Ich
habe mir schon den Kopf zerbrochen .

"
Auch der Knabe fand es unbegreiflich. Er fand es drückend Er

empfand Angst und Mitleid und schwieg. Der Aeltere kramte
unter seinem Kopfkissen . Ein Papier knisterte. „Entschuldigen Sie ,
ich muß den Brief noch einmal lesen. Oder wollen Sie schlafen ?"

„Oh bitte , ich könnte kein Aug« zutun .
"

Der andere zündete ein Streichholz an . richtete sich auf und hielt
die Kerze über den Brief auf der Bettdecke . Nun las er mit halber
Stimme , nicht ohne stch oft zu verbessern:

, ,Mein lieber Martin . Ich muß Dir einen traurigen Brief
schreiben , nachdem Du nun so lange nichts von mir ^eHört hast. An
allem trägt Sylvain « di« Schuld , die mich nun schließlich doch ver-
lassen halt , als ihr meine Krankheit lästig zu werben drohte . Ich
bleibe keine Stunde mehr in dieser Wohnung . Ich fühle mich sehr
alt und niedergeschlagen. Ich muß Dich noch einmal sprechen , ehe
ich sterbe . Aber ich will nicht , daß Du hierher kommst. Ich komme
zu Dir . Ich will unisere weiße Küste wiedersehen. Ich fahre über
Vlissingen. Mittwoch Erwarte mich . Philipp .

"
„Ich begreife es einfach nichit, " schloß der Mann . Er starrt « in

die Flamme , starrte und blies sie endlich aus .
Beide lagen schweigend . Der Knabe war im Begriff , einzu-

schlafen , da sagte der Aeltere mit stockender Stimme :
»Ich sah Sie .vorhin in der Bibel lesen . Bei Gott , es ist wohl

gut , wenn man fromm und gläubig ist. Ich meine meinen Bruder .
Könnte ich für ihn boten ! Ich bin fürchterlich beunruhigt .

"
Nun stieg er aus dem Bett , suchte das Fenster und machte es

weit auf . Der Hümmel erschien in einem düsteren unerbittlichen
Grau . Man hörte das Meer . E -n Hilter Wind blies in das
Zimmer . Der Mann stand da im Hemd, starrte hinaus und sagte :

„Er ist unterwegs , der arme Kerl . Das Schiff if
" '

zu sehen .
"

Er schloß das Fenster und legte sich wieder . Er klapperte mit
den Zähnen .

Ein paar Stunden später , als man an die Tür klopfte, sprangen
beide aus den Betten und zogen sich in größter Aufregung an , denn
man sah durch das Fenster das Dampfschiff , das sich von weitem

der Landung -.̂ rücke näherte . Sie gingen Mammen rasch am
Strande entlang über eine salzig riechende Fläche von Sand und
Muscheln: liefen eine Anhöhe hinan , auf der Schafe weideten , rann -
ten über den Bahndamm und kletterten an der Steinrampe in die
Höhe, flu« vor der Maschine des Eisenibahnguges.

Der Zug füllte sich bereits mit den Leuten , die vom Schiffe
kamen. Der Knabe suchte nach seiner Mutter und entdeckte sie in
der Zollhall« , sie suchte sich mit dem Matrosen zu verständigen , der
ihre Tasche trug . Dann hielt er die alte Frau in den Armen und
vergoß Tränen der Freude . Es war Zeit , in den Zug zu steigen.
Jeden Augenblick konnte er abfahren .

Der Schlafgenosse war der einzige, der nicht einstieg. Er ging
nur mit bekümmerter Miene am Zuge entlang und sah in jedes
Fenster . Er blieb zurück. Der Knabe winkte ihm noch einmal , als
der Zug aus der Halle ftihr . Der Mann schüttelte traurig den Kopf
und wandte sich ab . Er hielt di« Hände vor das Gesicht.

Äumor.
Im Examen.

Professor (zum Studenten der Medizin ) : „Wie stellen
Sie die Todesursache eines Menschen fest?" — „Ich sehe nach , was
für eine Arznei der Patient zuletzt eingenommen hat .

"

Noch schlimmer .
Theaterdirektor (zu einem anderen ) : Sagen Sie

mal , Herr Kollege, wachsen bei Ihnen die Schulden auch so? Erst
gestern habe ich wieder 50 000 Mark aus das Theatergebäude auf-
nehmen müssen ." — „Erst auf 's Haus ? Sie Glücklicher ! Bei mir
steht schon eine Hypothek auf dem Soufleurkästen .

"
Boshaft .

Prinzipal (zum Lehrling ) : „Na , hast du denn noch
n icht die Briese sortiert ?" — „O doch . Das Gröbste Hab' ich schon
heraus . — „So ? Was denn ?" — „Die Mahnbriefe .

"
Berschnappt .

Junge Dame (zu einem Herrn ) : „Bin ich wirklich Ihre
erste Liebe?" — „Gewiß , ich schwöre es Ihnen ." — „Nun , denn will
ich Ihnen ein Rendez- vous bewilligen . Werden Sie aber auch
rechtzeitig kommen? — „O , mein Fräulein , was Rendez-vous anbe-
trifft , bin ich die Pünktlichkeit selbst ."
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Deutsche Volkspartei
und politische Lage .

Die Stellungnahme in Baden.
Der Generalsekretär der Deutschen Volkspartei , Herr Wolf , hielt

gestern in Pforzheim eine Rede , die die Stellungnahme der badischen
Liberalen zur Regierungskrise und zur Frage der liberalen Ver -
einigung widerspiegeln dürfte . Wir begrüßen es , daß sich der Redner
auf die Seite der volksparteilichen Minister gegen die Fraktion stellt ,
können aber die Auffassung des Redners in der Frage der liberalen
Einigung nicht teilen . Der Redner führte u . a . aus :

Die Bildung einer Regierung nach der Wahl ist abhängig von
der zahlenmäßigen Stärke der einzelnen Fraktionen , den Erfahrun -
Ken der Vergangenheit und dem Wahlausfall als Ganzem . Berück-
sichtigt man diese Faktoren , so war die „Große Koalition " zwangs -
läufig die gegebene Grundlage für die kommende Regierung . Der
Weg war klar , nachdem sich die Sozialdemokratie am 6. Juni bereit
erklärt hatte , die Verantwortung zu übernehmen . Nach sozialdemo¬
kratischen Pressoverlautbarungen wollte der sozialdemokratische
Kanzlerkandidat die Regierungsbildung auf schnellstem Wege durch -
führen . Aber schon bei Beginn seiner Tätigkeit ließ er sich auf das
alte Geleise drängen und verhandelte statt mit Persönlichkeiten mit
Fraktionen ; so war es kein Wunder , daß die Bemühungen der
Großen Koalition zunächst scheiterten . Es war zur rechten Stunde ,
als Reichsaußenminister Dr . Strc -semann aus seinem Urlaub heraus
Hermann Müller sehr deutlich den Wink gab , daß die Minister nicht
ihren Fraktionen , sondern sich selbst und dem Reichstag gegenüber
verantwortlich seien und somit wieder ans den Weg zurückführte ,der allein gangbar ist : Persönlichkeiten zur Mitarbeit zu ge»
wrnnen . Das ist umso notwendiger gewesen , da sich alle Fraktionen
in den letzten Jahren einen Einfluß auf die Regierungsbildung an -
gemaßt haben , der häufig nicht im Einklang mit den Wünschen der
Wählerschaft stand . Die Deutsche Volkspartei begrüßt den Eintritt
von Dr . Strgsemann und Dr . Curtius in die Regierung und lehnt
die Entschließung der Reichstagsfraktion vom 27. Juni , die im
zweiten Teil nach Form und Inhalt eine Rüge für Dr . Stresemann
und Curtius bedeute , sowie ihre Veröffentlichung entschieden ab .

Nach weiteren interessanten Mitteilungen über die Haltung des
Zentrums bezeichnete der Redner als eine besonders bedauerliche
Erscheinung die Einmischung des Stahlhelms in die Politik der
Parteien . Es müsse ein für alle Male klar und deutlich zum Aus -
druck gebracht werden , daß es nicht Aufgabe des Stahlhelms sei ,Vormund der politischen Parteien zu werden .

Durch den Wahlausfall bedingt fei die „Liberale Vereinigung "
stärker in den Vordergrund der öffentlichen Erörterungen ge-
treten . Die historische Entwicklung der Liberalen Vereinigung zei .̂ e ,
daß sie sich mit ihrer Forderung auf Verschmelzung der Demokra -
tischen Partei und der Deutschen Volkspartei weit von ihrer ur -
sprünglichen Aufgabe entfernt habe . Auf die Frage , ob eine der -
artige Verschmelzung möglich sei , müsse mit einem deutlichen Nein
geantwortet werden . (So einfach zwischen Ja und Rein liegt das
Problem nicht . D . Red .) Gerade hier in Baden seien die Er -
innerungen an die VerschmelzuM der Demokratischen Partei und der
Deutschen Volkspartei in den Jahren 1918 und 1913 noch zu frisch
in Erinerung . um anregend wirken zu können . Die Verganenheit
habe aber klar und deutlich gezeigt , daß die Demokratische Partei
nicht nur ihre Aufgabe als Mittlerin zwischen rechts und links
nicht erfüllt habe , sondern daß auch sehr wesentliche Unterschiede in
den Grundanschauungen zwischen der Demokratie und der Deutschen
Volkspattei beständen . Reben der Preisgabe ihrer Selbständigkeit
und ihres Anlehensbediirfnisses an die Sozialdemokratie sei die
Demokratische Partei in nationalen und wirtschaftlichen Fragen
Wege gegangen , die weit ab von denen der Deutschen Volkspartei
lögen . Im übrigen lägen die Dinge in Baden klar , da die Demo -
kratie Regierungspartei , die Deutsche Volkspartei Oppositionspartei
sei . Eine Verschmelzung der beiden Parteien würde keine Stärkung
des Liberalismus bringen . Die Deutsche Volkspartei lehne daher ,
wie sie das auch bereits in ihrem Beschluß vom Jahre 1925 deut¬
lich erklärt Hobe, eine Verschmelzung ab . Das hindere nicht , daß sich
die Liberalen Gruppen unter Hinzuziehung ihnen nahestehenden
Sondergruppen innerhalb der Parlamente über gewisse Dinge ver -
ständigten .

In unserem gesamten politischen Leben , auch in den Reihen
der Deutschen Volkspartei müßten neue Wege gesucht und gefunden
werden . Die Fühlung mit der Wählerschaft sei zu einem großen
Teil verloren gegangen . Im politischen Leben selbst sei ein ge-
wisser Stillstand eingetreten : man habe verlernt , um große Pro -
bleme zu ringen : darauf sei auch das Fehlen der Wahlparolen
zurückzuführen . In den politischen Organisationen müsse eine Ver -
jüngung vorgenommen werden . Das Interesse an dem politischen
Leben wird nur durch verantwortliche Mitarbeit , auch der jüngeren
Generation geweckt und erhalten werden können . Bei der Auswahl
der Kandidaten müsse mehr als bisher die Persönlichkeit berück-
sichtigt werden . Dazu gehöre die Loslösung von Jnteressenverbänden
und die finanzielle Unabhängigkeit der Parteien . Weiter sei er -
forderlich , daß eine Reform des Reichstagswahlrechtes
unter starker Einschränkung , wenn nicht Beseitigung der Reichsliste ,
bescheinigt durchgeführt werden . Der Wert der Organisation sei
richtig einzuschätzen . Das Verantwortungsgefühl der Wählerschaft
müsse geweckt werden . Dazu sei aber notwendig , daß der Wohler
auch wieder da - Gefühl bekomme , wirklich mitarbeiten zu dürfen .
Die heutigen Auswüchse im Fraktionismus , Parlamentarismus und
auch im Parteiismus seien dazu angetan , das politische Leben in
den Organisat ' onen zu ersticken.

Aufnahme von Verwallungsanwärlern.
Demnächst wird eine Anzahl von Anwärtern für den gehobenen

mittleren Verwaltungsdienst (Verwaltungsanwärter ) aufgenommen .
Der Vorbereitungsdienst dauert 3 Jahre . Die Aufnahmegesuche sind
bis spätestens 2l . Juli beim Ministerium des Innern einzureichen .
Zivilanwärter haben ihre Gesuche durch Vermittelung des Bezirks -
omts , in dessen Bezirk sie ihren Wohnsitz haben , vorzulegen . Auf -
genommen werden nur Bewerber mit guten Schul - und sonstigen
Zeugnissen .

= Schwetzingen , 3 . Juli , (Badische Bienenzuchtausstellung .)
Äom II . bis 13 . August wird hier die Hauptversammlung des Ba -
dischen Landesvereins für Bienenzi ^ht stattfinden . Gleichzeitig wird
in den Zirkelsälen des Schlosses eine Ausstellung abgehalten , zu
deren Besuch u . a . auch die Jmkerschule Heidelberg erscheinen wird .
Das Festbankett mit Jubiläumsfeier des Bezirksvereins Echwetz-
ingen wird im kurfürstlichen Jagdsaal am 12 . August vor sich gehen .
Die bienenwirtschasiliche Ausstellung ist mit Ehrenpreisen , goldenen
und silbernen Medaillen ausestattet .

Völkerverständigung in Baden-Badei
Kalbjahresbilanz. — Das Denlfch -Franzöfische Slndienkomilee . — Planderslnnde mil Kenry Lichten!

(Brief unseres Baden -Badener Vertreters .)

Der Juni , im jährlichen Daseinsablauf von Baden -Baden eine
typische Uebergangszeit , bringt den letzten Auslauf der Vorsaison
und den ersten Anlauf der Hauptsaison , nach dem die Beobachter
an der Wetterwarte des Fremdengewerbes ihre Diagnosen stellen
Wenn der Juli angebrochen ist , läßt sich über den Juni sorgloser
reden . Solange er da war , hat er dem Hotelgewerbe viel Kopf -
zerbrechen gemacht , denn die Gesetze von Ebbe und Flut haben ihn
recht rigoros regiert . Flutet das himmlische Naß allzu ausgiebig
in den verwöhnten Talkessel , gleich meldet sich die Ebbe des Fremden -
besuch? . Nun sind zwar die Besuchsziffern , mit denen die Statistik
der Kurdirektion aufwartet , durchaus ermutigend, ' die erste Jahres -
Hälfte brachte über 4» 000 Gäste , einige Tausend mehr als im Vor -
jähr , das ein Rekordjahr war . Ziffern allein freilich machen den
Kohl nicht fett , nicht die Quantität , sondern der Gehalt macht ' s .
Der Gehalt ist in diesem Fall die Massierung der großen Porte -
monnaies , die sich bereitwillig öffnen lassen . Aber auch der Kur -
gast , sei er noch so romantisch frisiert , ist nur in Sonderfällen von
jener in Romanen beliebten verschwenderischen Großzügigkeit , die
der Traum aller Trinkgeldempfänger ist . Auch der Kurgast , und
selbst der exotische , versteht zu rechnen und übt sich auch während
der Erholungspause im Badeort in dieser Kunst . Gerade z. B . der
Dollar rollt nicht so spielend wie einst der Rubel , nüchterne Sach -
lichkeit wird gerade in besseren Valuten angewandt . Was darüber
ist , sind angenehme Rückstände einer sorgloseren , dekorativeren Zeit ,
die sich soeben verabschiedet hat . Und die neue hat bereits einen
Snobismus der Sparsamkeit erzeugt , der zum gpten Ton gerade
bei denen gehört , die es nicht nötig haben .

Nun aber ist der Juli da . Große Hausse , gleich in Thermo - und
Barometer - Werten . Solange das neue Strandbad an der Oos noch
nicht eröffnet ist, fährt man mit Vorliebe noch zum Rhein , um sich
Abkühlung zu schaffen , bevor sie der Abend bringt . Der Juli besteht
jeweils aus einer Kette lockender Veranstaltungen , die ihr Stamm -
Publikum haben . Das Autoturnier schafft den Auftakt dazu . Ein -
lagen besonderer Art füllen die Uebergänge . Da ist z . B . jetzt das
„Deutsch -Französische Studienkomitee " hier versammelt .

Die Präsenzliste der Sitzungsteilnehmer ist die Prominenzliste
von jenseits und diesseits des Rheins . Handel , Industrie , Wirt -
schaft und Wissenschaft von hüben und drüben geben sich in Baden -
Baden Rendezvous , eben an jenem Ort , der als Bindeglied zwischen
Deutschland und Frankreich ein Jahrhundert lang berühmt war .
Anfangs des vorigen Jahrhunderts findet man Baden -Baden fast
in jedem französischen Reisebericht und -Buch . Dichter , große Herren .
Abenteurer , Genießer , Weltreisende und Männer der Wissenschaft
hielten es für angemessen , Baden - Baden zu passieren . Paris in
Baden - Baden war die Losung , eine ganze Literatur besteht über
diese Feinschmeckern des temporären Auswandern ? ins Oostal . Die
Orientreisen , die damals schick waren , führten über Baden - Baden ,
dem man in den Berichten ausführliche Kapitel widmet . Die
Napoleoniden sind bei uns zu Hause damals , . .Sommervorstadt von
Paris " heißt später Baden - Baden , über das in Paris Bücher
geschrieben werden , die zu lesen und nachzuleben damals „dov wo "
war , als Balzac seine Liebespaare im Oostal glücklich werden ließ ,

als die Roulette und ihre ganze Atmosphäre die Dominant «

Badelebens war und in mehr als einem Reisebuch erzählt
man am besten in Europa , außer selbstverständlich in Pa ^ .
Monsieur Chabert esse, welches nicht etwa die Balzacsche 9*

figur war , sondern der Pächter der Kurhaus -Restauration ,
dann die Zeit des „Fürstenkongresses "

, im Juni 1860, als ^
leon III . mit großem Gefolge im „Stephanie " abstieg , vw

Besuch des Grohherzogs Friedrich zu erwidern und dem Kowi

Preußen seine Aufwartung zu machen . Während die Fül !̂

großer Aufmachung dekorative Figur machten , erledigten die -

maten das Geschäftliche , für die Zusammenkunft gab der „Naf

saal " des „Hotel Stephanie " den Rahmen ab . ,
In demselben historischen Raum tagt heute das „Deuts ")'1,

zöfische Studienkomitee " . Statt der Uniformen sieht man den
die Bischöfe von Meißen und von Arras sind in ihrem kim
Gewand erschienen . Deutsch -Französische Verständigung heU
Devise dieser Tagung . Man bemerkt die besten Köpfe , aus »*.
engeren Heimatland die Professoren Ernst Robert Curtius unH

sträßer von der Universität Heidelberg , dann die gewaltigen
fchaftsfürsten von hüben und drüben , den Geheimrat Büch«'

der A E . G , den Nachfolger des verstorbenen Felix Deutsch.
Hagen , den Morgan des Rheinlands , den Hamburger Bankier
Warburg , den Direktor der deutschen Bank , Emil von Sta »

Fürsten Hermann Hatzfeld -Wildenburg , den Staatsminister
Alfred von Nostitz-Wallwitz neben dem Vorsitzenden der fraM
Gruppe , dem Gesandten Charles Laurent , den Präsidenten del
Kali - , Kohlen - und Landwirtschaftsgesellschaften von Frankreich
Literatur , die Wissenschaft und die Journalistik sind vertreten ,
den bekannten Schriftsteller Jean Schlumberger , durch Pierre j
durch den Comte d'Ormesson , den Führer der „Droite nouvelle .
Henri Lichtenberger , den hervorragenden Kenner und Voll »

der deutschen Literatur und Geisteswelt an der Sorbonne . ,
Henri Lichtenberger ist für die deutsche Literatur in Fra ^

etwa das , was Erich Schmidt für sie in Deutschland war , ein v .
und Gelehrter von Weltruf , von einem Verständnis für
Wesen und deutschen Geist , wie es drüben unter der älteren
ration nicht eben häufig ist. Seine Studenten sprechen in de»

legien deutsch, man versucht durch Vorträge , die von t*"'

Gelehrten gehalten werden , die Kenntnis der deutschen Welt
tiefen , es wird da geistiger Austausch itn völkerversöhnenden .
auf höchstem Niveau betrieben . Als ich mit dem feinen , soig " '

Gelehrten in behaglichem Gespräch in seinem Zimmer saß y
mir erzählte , wie gut er gerade Baden -Baden und unser Land,
das er als junger Student von Straßburg aus oft und
wieder besucht hat , als ich von dem plan - und geistvollen
hörte , mit dem er die geistige Brücke , das tiefere Verf
zwischen den Nachbarvölkern bei seiner Studentengeneration
da hatte ich das Gefühl , daß dieser Mann mit dem lebhafte "
und dem gepflegten Ausdruck , der Deutsch wie seine Muttek >
spricht , der für alles Heutige einen offenen und bereiten S '"'

mehr ist als nur ein Universitätsdozent von gelehrtem Ruf ,
"

als lebendiger und geistvoller Vermittler der friedlichen
ständigung waltet . *

Die Regierung regt den Zusammenschluß
der kleineren Sparkassen an.

--- Durlach , k. Juli . Einer Anregung des Ministeriums des
Innern und des Vadischen Sparkassen - und Giroverbandes ent -
sprechend , sollen die kleineren Sparkassen zu größeren , leistungs -
fähigeren Bezirkssparkassen zusammengefaßt werden . Die VerHand -
lungen wegen Errichtung einer Bezirkssparkasse Durlach , bestehend
aus den Sparkassen von Durlach . Berzhausen ,
Grötzingen . Grünwettersbach . Köhlingen . Söl -
lingen , Stupferich und Weingarten , sind bereits seit
einiger Zeit eingeleitet . Zunächst sollen sich die einzelnen Frak -
tionen mit der Angelegenheit befassen , worauf Stadtrat und Bür -
gerausschuß Stellung nehmen werden .

— Reihen , 3 . Juli .- (ArbeitsjAbiliium .) Bei der Firma Goos u .
Doll , Ziegel - und Tonwarenfabrik hier , wurden heute dem Brenner
Karl Büchler . den Ziogeleiarbeitern Friedr . G ritt mann und
Georg H u g für 25jA »rige treue Dienste das Ehrendiplom nebst
Medaille des Verbandes siidwöstdeutscher Industrieller verliehen .
Bei einer kleinen Feier , die im Beisein des Betriebsrates in den
Geschäftsräumen der Firma stattfand , wurde den Genannten außer -
dem ein namhaftes Geldgeschenk überreicht . Vom Mitinhaber . Herr
Wengenroth wurde namens der Firma herzliche Worte des
Dantes und Anerkennung ausgesprochen und dem Wunsche Ausdruck
verliehen , daß die Jubilar « noch recht viele Jahre im Dienste der
Firma stehen mögen . Mit den Ausgezeichneten erhöht sich die Zahl
der mehr als 25 Jahre beschäftigten Arbeiter auf 10 und weitere
Arbeitnehmer können in kurzer Zeit dekoriert werden , was gewiß
auf ein gutes Einvernehmen schließen läßt .

--- MichelSach ( Rastatt ) . S . Juli . Pfarrer K . Stricker konnte
dieser Tage das 2öjährige Jubiläum als Seelsorger unserer Ge -
meinde feiern . Aus diesem Anlasse hat die Gemeinde ihren Psarr -
Herrn durch eine Feier geehrt .

er . Kehl , 5 . Juli . (Beerdigung .) Unter großer Anteilnahme
der Einwohnerschaft wurde heute vormittag die sterbliche ftiiHe von
Otto Selg , Kunststeinfabrikant , zu Grabe getrqgen . Der Ver -
blichene , der erst im ->5 . Lebensjahre stand , war eine markante
Persönlichkeit im gewerblichen Leben der Stadt und wußte sein
Unternehmen durch Tüchtigkeit und Fleiß zu hoher Blüte zu
bringen .

tt . Wittenweier , 5 . Juli . (Leichenländung .) Im Rhein bei
Wittenweier wurde eine männliche Leiche geländet , die etwa
6—8 Tage im Wasser gelegen bat . Der Tote ist etwa 1,68 Meter
groß , hat rotes Kopfhaar , zählt etwa 28 Jahre und hat im
Oberkiefer einen Eoldzahn . Die Leiche war völlig nackt und trug
um die Hüften einen grau - braunen Sportledergürtel .

Bürgermeislerwahlen .
r . Birkenau , 5. Juli . Bei der Bürgermeisterwahl wurd ^

1359 Stimmen abgegeben , von denen 797 auf AltbürgF
Jakob und 562 auf den seitherigen Bürgermeister ®
fielen . Jakob gilt somit als gewählt . .

--- Bühl , ö. Juli . Am 31 . Juli ist die Dienstzeit des )
meisters Dr . Grüninger abgelaufen . Der Eemeinderat '
Bürgermeisterwahl auf Montag , den 16 . Juli , festgesetzt.

— lleberlingen , 5 . Juli . Bei der heute abend zwischen ^
7 Uhr erfolgten Büraermeisterwahl wurde der bisherige ~
meister Dr . (Enterich mit 42 von 76 abgegebenen Stimw ^
dergewählt . Der Gegenkandidat Dr . Wörner von Konstam i
32 Stimmen . Zwei Stimmen waren ungültig . Sämtliche '

berechtigten haben abgestimmt .

--- Waldshut , 4 . Juli . (Volksschriftsteller Hasenfratz A
'

alt . ) Am Samstag , den 7 . Juli , begeht Ratschreiber und P"
,

a . D . Ferdinand H a s e n f r a tz seinen 70. Geburtstag . UN^
Pseudonym , .Waldstrolch " sind seine originellen Erzählerbe ^ x
hiesigen Zeitungen weit über die Grenzen des Kreises
hinaus bekannt . Aus seiner Feder stammen neben zahlrei

"
w M

Zählungen , Plaudereien , Sagen und Gedichten , auch ver !? ,
geschichtliche Werke . Auch als Verfasse ,
stücke ist Hasenfratz bekannt und geschätzt.

w

er . Zell a. H., S. Juli . (Beerdigung eine » Aerzteoett
Zur letzten Ruhe gebettet wurde hier ein Senior der "j,;
Aerztewelt : Dr . med . Langfeldt . Neben seiner umf "*A
ärztlichen Praxis war Dr . Langfeldt auch literarisch
tätig . Bekannt ist seine Abhandlung ..Tier - und Mensches

'
(1909) , die als eine sehr interessante und bedeutende
Förderung des tierpsychologischen Verständnisses angesehen " ^
kann . Am Grabe wurde dem Entschlafenen manch ehrender l
gewidmet .

= Singen , 6 . Juli . (Das neue Finanzamtsgebäude .) -A
des neuen 3 -stöckigen Finanzamtsgebäudes an der Moltkrefl ^
der Herz - Jesu - Kirche wird in nächster Zeit in Angriff gen
Der Rohbau muß noch dieses Jahr fertiggestellt werden

Nach Wettersturz
oott SckiluSweli, Hetterkctt. Verschleim«»« . /

„ Baden -Badener Pa »<lllen " Schachtel
bei frctttrtinnpfcn , gdinnofcn attb wunder Ras«

„ Badag - Boromenth " Tube JC 1 . — ^

dO
lT ) tCU e j

yrvujö
eAAivnaJL

CJJtuenden

Kopfschupp 'en und ausgefallene Haare auf Schultern und
Kleidung , unangenehmer Geruch des Haares wirken un¬
ordentlich und abstoßend . — — Es gehört zur gesellschaft¬
lichen Pflicht jedes Menschen , derartiges zu vermeiden

Gebrauchen Sie regelmäßig

^
' '

" *A7/ \

\ oorvJ ° ^

'
■A /

Prei » ; RM . Z,20N^ und 3 .75

Ihre Kopfhaut bleibt sauber und schuppenfreL
Ihr Haarwuchs wird kräftig angeregt , — — —
und das Haar fügt sich leicht zur elegjinten Frisur.

üg Liter 6 .- v & Uter JO.SQ



Karlsruher Baöeleben .
Wer hätte sich früher vorgestellt , oder abgemalt , in sommerlich

trunkener Phantasie , daß Karlsruhe an seinem Rheinufer ein Bade -
leben entfalten würde , das an Farbigkeit , Eleganz und
Lebendigkeit keinem Strandbad nachsteht? Und doch ist es
f® gekommen. Di « Menschen der großen Stadt haben sich ihr
Strandbad selbst geschaffen. Der Zeitwille und die Notwcn - —
digkeit, das sind zwei Geschwister, die Wunder vollbringen
können. Sie nahmen genial vorweg , was langsam und be-
Züchtig

'
in Rappenwörth der Vollendung entgegengeht .

Doch verstohlen flitzen die Gedanken nach dem landschaftlich
schönen Rappenwörthgestode , dah bald ein großzügiger Bade -
und Strandbetrieb mit elektrischen Bahnverbindungen und
»jelen Kabinen in Rappenwörth ein Rheinbad schaffen
möge , das ein Wasser- , Luft - und So -nnenparadies für die
Karlsruher Bevölkerung und ein Vorbild für andere Städte
darstellen werde .

Doch diese frohe Zukunstshoffnung trübt keineswegs den
gegenwärtigen , frisch -frohen Badegenus ?. Karlsruhe war
immer badefreudig . Vor dem Krieg schon blühte das Baden

Freien an vielen Plätzen . Man hört von alten orts -
kundigen Schwimmern vom Stefanienbad in Beiertheim und

„Schnoggenbad " hinter dem Lauterberg . Beide Bäder wurden
v»m neuen Hauptbahnhof verdrängt . Auch vom „Bäckerbad" in der

hört man noch reden , vom Daxlandersee , vom kleinen Bodensee
Uftd vom Militärschwimmbad an der Alb . Dieses frühere Militär -
Schwimmbad, das damals vor der Stadt lag , grenzt heute an Karls -
kuhes Häuserblock und verbindet beim Kühlen Krug Grünwinkel
Kit Karlsruhe . Es heiht nun einfach : „Bad beim Kühlen
Krug " und ist während des ganzen Sommers in Hochbetrieb . Der
Karlsruher Schwimmverein 1899 gibt dort seinen Mitgliedern und
Badegästen Gelegenheit zur Erlernung und Hebung der Schwimm¬
kunst und Hunderte und Aberhunderte tummeln sich am Strand und
in der verbreiterten und vertieften Alb . Zwei Ufer stehen den Bade -
Wen zur Verfügung , ew sonniges und ein schattiges . Wer sich nicht
bräunen und braten lassen will , der ruht unter Akazien , Buchen ,
Kastanien und Eichen in köstlichem Schatten . Kartenspieler sitzen

Rund , Ballspieler rennen über die Brücke nach dem Ball , der
»om Schatten ins Wasser und von da in die Sonne sprang , von
sinken Händen lanziert , und unter der Tusche jubeln Kinder . Ein
Blick vom Ausgang zeigt noch einmal den ganzen Zauber ein«
sommerlichen Erholungsstunde , und die Kletterrosen und Kaiser -
krönen , die vor dem Bad blühen , wetteifern mit der Buntheit und
tische der Sommertoiletten , die hier im Husch dem schicken Bade -
« lzug weichen.

Zu diesem wirklich idyllischen Bad an der Alb gesellen sich in
« r Stadt Karlsruhe noch andere Badegelegenheiten in Wasser, Lust

«nd Sonne . Jedoch, sie reichen nicht mehr aus . Daran ist nicht allein
das verloren gegangene Stefanienbad in Karlsruhe -Beiertheim schuld
und auch nicht allein die Zunahme der Bevölkerung . Die Menschen , die
eingedrängt in das steinerne Meer der großen Stadt sind , die stunden-
lang in engen Räumen , oft gebückt und geistig und körperlich an-

Strsncklebeo im Maxauer Rheinbad .

Das Schwimmbad am Kühlen Krag .

gespannt ihre Berufe erfüllen , haben erkannt , daß die Regeneration
ihrer Kräfte am besten erfolgt bei gelösten, das heißt von den Klei-
dern erlösten Gliedern , die sich tummeln und erholen in einem Meer
von Sonne , Lust und Wasser. Diese Erholung bietet der breite ,

herrliche Rhein , an dessen Ufern ja Karlsruhe sich nun gereckt hat ,
in hohem, idealem Maße . Die eilende , glitzernde Fläche seiner
rinnenden Wasser fesselt und löst die Gedanken gleichzeitig und er-
quickt das müde Auge. Tausende , ja Abertausende weilen an Sonn -
tagen am Rhein , teilweise promenierend auf dem Rheind«mm,

und zum größeren Teil badend , schwimmend , rudernd oder
ruhend . Entzückend ist der Badedreß der Damen , eine neue,
elegante Note im Leben Karlsruhes . Herzerfrischend der
Anblick aufschäumenden Lebens . Eine neue Schönheitssehn-
sucht hat Platz gegriffen : der gesunde Körper und der
braune Teint . Run , Frau Sonne ist willig , aber die Haut
ist oft , trotz Cremes und Salben , zu schwach. Allzueifrige
Blaßgesichter lassen die Vorsicht auheracht, die man bei der
königlichen Dame Sonne immerhin ' üben muß . Man muß
ihre verschwenderischen Gaben rationieren ; und man muß
den Körper zehn Tage im Luftbad abhärten , ehe man ihn,
vorerst für eine knappe halbe Stunde , der Sonne darbietet .
Sonnenbrand und Schlaflosigkeit mindern sonst die Erholung
sehr . Doch, es hat den Anschein , daß die meisten Karlsruher
Strandgäste Bescheid wissen . Sie nützen jede Gelegenheit .
Eine Dame kämmt ihren Bubikopf vor der glänzenden Rück-
wand eines Autos . Wirklich, diese Fläche spiegelt alles gut.
Ost, besonders gegen Abend, ist ein ganzer Autopark vor dem
Maxauer Rheinbad , und der Autoomnibus , der stündlich von

Mühlburg und KnieNngen fährt , ist As zur letzten Fahrzeit gefüllt
mit bodefrohen, lufthungrigen Gästen.

Die Karlsruher wissen jede Annehmlichkeit zu schätzen, die sie
zum ersehnten Rheinstrand bringt , und das ist sicher, eine groß-
zügige Regelung . Das Strandbad Rappenwörth wird kein Fiasko
werden.

Luft , Wasser und Sonne , sie laden und locken verschwcn .
derisch am Karlsruher Rhein .

Hermine Maierheuscr .

Was trage ich am Stranö ?
Das Leben am Wasser verlockt leicht zu einer Farbfreudigkeit ,

die nicht immer passend und angebracht ist Leichtgewichte von 2 bis
2% Zentnern sollen nicht Badeanzüge nrit breiten , schreiendfarbigen
Streifen tragen , es fei denn , daß sie genügend Humor besitzen, um
sich bereitwillig zur Zielscheibe gutmütigen Spottes machen zu lassen .
Und expressionistisch gemusterte Bademäntel in Kanariengelb mit
knallgrünen Blättern und mordroten Blüten eignen sich nicht sür
lässig gebückte Gestalten mit überlebensgroßen Harald -Lloyd -Brillen .
Faroigkeit und interessante Form sind /sicherlich nirgends mehr an-
gebracht als am Strand , aber Zurückhaltung ist immer geboten.
Mn Herr der, seinen Bademantel fallen lassend , sicher sein kann,
ntit klassischen Formen Bewunderung und Begeisterung zu erregen,
darf in Farben und Linien extravagant sein.

HR* ■ B£\ ■■
Cosan

•

Korstlaus A. Lucas Kacl
B

IL
Telefon 2202 Kalserstr •aße 185.

Zur Badezeit :
ivnntininiinnitiiiluiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiüiitiiiiiiiititMiiiiiniiHuiilUiliuiiiiiiiiiiniillünuinmni

SOmtllche Toilette - Artikel , Sonnen -
forander ferne Bibiana , Nlvea , Sommer -
sprossenerfeme VENUS « Aok , Fracht

Hantmassagettl I>lade rata !

Bademstttze , Kölnisch Wasser , Bade -
Tabletten , Frottler -Bttrsten n . -Hand -
schabe . Schwämme , Badehaaben ,

Sehwlmmtfttrtel !

ROTH , Drog
Herrenstrasse Nr . 26/28

Badeanzüge , Badetücher
Mützen und Schuhe
— In srofier Auswahl —

E^ jjnnzenstrJZS K | Qy
Ert>orinzenstr ^ 5

Bede - und Toiletteschwämme ,
Frottierwaren , RUckenbUrsten
zur Kräftigung u . Frischerhaltung
des Körpers , in größter Auswahl Im Spezlalhau *

Ries ™
Frtedricnsmatz 7

Zur Reise - und Bade - Saison
empfehlen wir Gnmml -Reiseikisscn . Gummi -Badewanne , an-
sammenlegbar , Gummi -Schwämme , Sehwimm -Taschen ,
Gummi -Badehaubcn , Oeltuch -Badehauben , Wachstuch -
Baderollen , Reise -Rollen . Gumrai- Kiimme , Gummi -Hosen¬
träger , bunte und weiße , wasserdichte , abwaschbare Daner -

wäsche etc . in nur prima Qualitäten .
Kalserstr . 215 ,
Telephon 219.ARETZ & CIE .

Bade - Mäntel
für Damen und Herren , äußerst preiswert ,

in reichster Auswahl

Berta Baer , Kalserstr. 126

W Bevor Sie reisen !
vergessen Sie nicht zu ergänzen
Kahn-, Haar - oder Kleiderbürsten . Rasierpinsel ,
Kämme . Schwämme . Waschlappen . Reiserollen .
Schwammbeutel . Seifen , Kölnisch Wasser etc . im

Bürsten - Spezialgeschäft
RUDOLF KUMMERLE
Tel . 2675 . Kalserstr . 93 . bei der Kronenstr.

Der

Goldfisch -
Woll -Badeanzug
sifzf wie angegossen !

In Luft und Wasser voll¬
kommenes Wohlbehagen.Amerikanische Machart.

In vielen geschmackvollen
Modellen ."*« *'!& 11.SO 1.70

Flor- und Baumwoll -Qualitäten
6 .6O 5 .30 4 .60 1 CA
3 .30 2 .DO 2 . 40 » . SV

Bade -Mäntel
und - Capes

Biort»erne
Musterungen

».50 24 .00 19 . 40
S.SO 12.80 u. » . . 5

Aus der Fülle unseres groß sortier¬
ten Lagers heben wir noch hervor :

Bade -Banben
Bade -Belme
Bade -GUrtel
Bade -Schnhe
Kork -Schwimmgiirtel • • »
Wasser - nnd Strandbälle •

von 50 # an
von 1.40 an
von l .OOan

• • Paar 1.60
3 .20
2 . 50

10% Rahall ! SPORT - MODE

Fmilliff

Badeanzüge
Forma Badeanzug. Bademäntel, mutzen. Frotlieruiäsclte

PAUL RODER Nachf .
JENNY HOMBURGER
Kalserstrafie 136 , Im Friedrichsbad

Ehe Sie Ins Luflbad gehen
sehen Sie sich erst im
Reformhaus Neuberf, KarSsir . 29 a
um . Sie finden da geeignete I « Kt- und Bade »
wfische , Büstenhalter etc .. FußbekleiduiiK
Seiten . Hautttle u . Crfimes gegen Sonnenbrand.
Nährmittel , Obstsüfte etc .

?>uch öaöemäntei
Saöewästhe
auf

bequemste Teilzahlung

WlWWlMuiW -WlWst
Karlsruhe m. b. h . kronenstr . 40

Badeanzüge / Badehosen
Badeschuhe / Badetücher

Kroße Auswahl, kleine Preise.

üASKfiHi C. W. SCeller



Seite v. Nr. 312. „Badische Presse- sAvend -AusgaVe ) Freitag , den k . Juli 1328.

Es ist da neuerdings zur Manie ausgeartet , sich mit all den
Attributen zu behängen , die eine fleißige Industrie nur für be-
stimmte Zw « cke geschaffen hat . So die enganliegende Eummikappe ,
die vom Gesicht kaum die Nase fteilätzt . Brillen vom Format eines
ll -Boot -Periskops und ähnliche Dinge mehr . Wer nicht gerade den
Ehrgeiz hat , den Kanal zu durchschwimmen oder Arne Borg und
Johanni Weißmüller samtliche Rekorde abzufangen , soll auf diese
Attribute verzichten , denn nichts wirkt lächerlicher als ein Meister
in voller Kricgsausrüstung , der sich kaum über die Grenze ,Zür
Nichtschwimmer " hinauswagt .

Daß die Zeiten des halben Badetrikots — von senem drei¬
eckigen roten Negerlappen Lanz »u schweigen — vorbei sind , braucht
nicht betont zu werden . Man schützt neuerdings immer mehr die
kombinierten BadsanAge , vie aus einem farbig gestreiften
Hemdtrikot und einer besonderen Trikothose bestehen , die mit einem
Gummigurte ! gehalten wird . Die Hose wird meist schwarz ge-
nommen , doch richtet sie sich häufig nach der dunklen Grundfarbe
des Hemdes .

Das beliebte

von morgens 6 Uhr bis Eintritt der
Dunkelheit durchgehend geöffnet
Telephon 2981 . A . Melcher .

Der Bademantel in Paschaform , mit langen Echalrevers aus
Frisö - oder Frottsstoff . hell grundiert mit farbigem Muster , tritt
an Stelle des (weiblichen ) Badecapes . Der pyjamaähnliche Anzug
aus Frottestoff ist etwas überlebt , wenngleich er für den Strand
und die Terrasse sehr praktisch ist und der Träger durchaus ,^lnge -
zogen " erscheint . Es ist keinesfalls angängig , in einem Badetrikot
mit herabgelassenen Schulterträgern zum Frühstück in den Nestau -
rantanlagen zu erscheinen . Badeschuhe aus Gummi , weit ausge -
schnitten , werden gegenüber den früher gebräuchlichen Stoffschuhen
bevorzugt , schon deshalb , weil sie nicht in so unangenehmer Weise
Sand und Tang eintreten lassen . Für die Stunden des Sonnenbades
tritt der Panamabut oder der weiche , weiße Südwester hinzu , der
leicht und luftig oen Kopf vor allzu starker Verbrennung schützt .
Ein durchtrainierter Körper in guten Proportionen , von der Sonne
gebräunte aber ohne Übertreibung . ist erstrebenswert für jeden
Mann . Aus Amerika überkommene aufblasbare Gummitiere von
respektabler Größe , als Wasserreittier benutzt , werden ein befände -
res Vergnügen diesjähriger Sommerbadezeit sein .

— Wildbad im Schwarzwald . Die große Enzan
tung war vom herrlichsten Wetter begünstigt . Viele Hunderte
kamen aus dem Enztal herauf und von weiter her , um das Schau -
spiel zu bewundern . Hat doch gerade die Wildbader Illumination
inmitten der romantischen Anlagen , umrauscht von den schäumen -
den Fluten der Enz , immer ihren besonderen Reiz . Von der
Theaterbrücke bis zu den „12 Aposteln " hatten sich die Anlagen
links und rechts der Enz in ein wahres Märchenreich verwandelt .
Ein herrliches Bild boten die vielen Hunderte von Lichtlein zwischen
den silbernen Wellen der Enz . Aus Busch und Hecke , aus den
Nischen und Löchern der Felsen flimmerts in allen Farben . Wir
staunen über die phantastischen Pflanzen und Blumen des Zauber -
gartens entlang des Karlsbergs . Einzelne Bilder wie „St . Huber -
tus und der weiße Hirsch" oder „Die Bremer Stadtmusikanten " oder

ar „Rotkäppchen " sind Gegenstände der besonderen Bewunderung ,
in dichter Menschenstrom bewegt sich unter dem grünen Laubdach

der Alleenbäume , in deren Zweige sich die Lampions wiegen wie
große leuchtendrote Aepfel . Alles genießt in vollen Zügen den
Zauber des Sommernachtstraums . Zwei Musikkapellen an

Karlsruher Schwimmverein e .V .

Sduiimni -

.
um - u .

anniniud
HHK grösstes am Platze M » » I»
beim „ Ktthlen Krug ' * (Haltestelle der Strassenbahn )

Abonnements , Tages - a . Ferienkarten
KARTEN - HEFTE äußerst billig !

einem Ende die Pforzheimer Feuerwehrkapelle , im Pavillon der
Theateranlagen unser Kurorchester , sorgen für musikalische Stim -
mung . Doch zu bald ist es aus mit fröhlicher Marschmusik und lieb -
lichem Farbenspiel . Von allen Seiten hörte man Worte der Ve -
wunderung und Anerkennung .

Die grobe Gefahr der warmen Jahreszeit .
Mit Eintritt der warmen Jahreszeit kommen aus sumpfigen Ge -

wässern . Morasten , fauligen Küchenabfällen und verborgenen Schmub -
winkeln die Milliardenbeere der Stechmücken und Stiegen hervor um .
durch Uebertragung von Giftstoffen und Bazillen , Krankheit . Siechtum
und Tod unter Menschen und Haustieren zu verbreiten . Der Kampf
gegen diese Insektenplage ist einfach , mühelos und billig . Die in diesen
Tagen stattfindende Flit - Woche ist als ein Mahnruf an Alle gedacht ,
wie das Werk der Insekten - Vernichtung mit dem modernen , wissensch,st -
lich erprobten und bewährten Flit -Avparat begonnen wird . Durch
Zerstäubung des überall erhältlichen Flit -PräparateS , das in die kleinsten
Ritzen eindringt , werde » die Insekten mit Brut auf der Stelle restlos
vernichtet .

> !

'
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In den ersten 10 Jahren
sollte jedeMutfcr ihr Kind nur mit der reinen , milden

NIVEA-KINDER
SEIFE

wischen und baden . Das
Kind wird e> ihr einst
danke « , weil ihm dadurch
später manche Sorgeum die
Erhaltung seines guten
Teinls erspart bleibt . N ivea -
Kinderseife ist überfettet
und nach ärztlicher Vor¬
schrift besonders für die
empfindliche Haut der Kin¬
der hergestellt . - Preis 70Pf .

Sonnengebräunt
wirdlhr Körper wenn Sie ihn vor Luft * undSonnenbädetn . vor Fahrten und Wanderungen tnil

NlVEA - CREME
einreiben . Nivea » Creme verstärkt die bräunende Wirkung
der Sonnenstrahlen und vermindert die Gefahr schmerzhaften
Sonnenbrandes : #ie allein enthält das hautpflegende Eucerit .
Aber trocken muß Ihr Körper sein ; Sie dürfen ihn niemal »
naß den Sonnenstrahlen aussetzen .

Dosen M 0 .20 bis 1.20 / Tuben aus reinem Zinn M 0,60 u . 1,00

il I

l i

Junger
Kaufmann

21 I . alt , mtt sämtl .
vorkomm . Büroarbeit ,
vertraut , in mittlerer
Eisen - n . Metallgieß .
Wittelbadens tätig ,
wünscht sich zu verän -
dern . Angebote u . Nr .
L27M an d . Bad . Pr .

Tüchtiger

Friseurgehilfe
sucht alsbald Stelle
in Karlsruhe . Ange -
böte n . Nr . F .H .9374
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Selbständiger
Blechner und
Installateur

»uch in Schlosserarbel -
ten . Dampsleitunaen
u . Heizen bewandert .
Nicht Dauerstellung in
kvabrik oder konstwo .
Ana nnt Nr 92874
a d . Badische Presse .

Suche für meine Toch -
ter . 13 I .. Stelle als

Zimmermiidchen
Kann Nähen . Geht

auswärts . Angeb n .
F .H .93«« an die Bad .
Vreste . Kit . Hauptpost ,
Tiicktt Mädchen , kath .
selbständia in Küche .
vanSbalt . Servieren ,
Zimmerdienst sucht
Stelle . Angebote unter
Nr . T2894 an die Ba -
Mftfi'- Preste

oiiiiß ., tücht . Mädchen
sucht Stelle sür Saus -
arbeit und Servieren ,
nimmt auch Stellung
an als Büfettfräulein .
Slngeb . » . Nr . S82S97
an die Bad . Presse .

Gevr . Handarbeits¬
lehrerin sucht Stellung
als Erzieherin
von Kindern , könnte
sich noch nebenher im
Hansha « beschäftigen
u . Näharbeiten ver -
richten . Angeb . unt .

an d . Bad . Pr .

Tüchtiger
Inseraten -

Akquisiteur
für glänzende Sache
bei hoher Provtston n .
Fixum für Karlsruhe
sofort gesucht . Nur
nachweislich auf dem
Gebiete der Reklame
mit Erfolg gearbeitete
Herren können in
Frage kommen .

Schriftl . Bewerbun -
gen mit Zeugnisab -
schritten und Lichtbild
unter Nr . 18584 an
die Badische Presse .

Herrenfriseur!
gut . Arb ., 1&- 20 I .
alt . sofort od . biS IS .
Juli gesucht . Wochenl .
18 M , freie Station .
Zu erfrag , unter Nr .
3322» in d , Bad Pr .

Mtw Damen
welche Privatkundsch .
besuchen . a. Vertrieb
eines Verbranchsarti -
kels . den garantiert
iede SauSsrau kauft ,
sofort bei koker Ver -
dienstmSalichkeit ge-
sucht Angebote unter
Nr D287 » an die Ba -
dis» e Presse .
la ÄmMiDilr

oder Friseuse
bei hohem Verdienst
aesucht . « 320a )
(? . Zipse . B^- Baden .

i

Strebsamer , arbeitswilliger junger Mann
kuck ! Stelle als

kaufm . Angestellter
evtl Buchhalter od . Korrefvond . am liebsten
in gröst . Fabrikbetrieb . Teck « und Sprach -
kenntnisse voihanden Znschr n Nr . N288 »
an die Radische Presse erbeten .

Wender - MleMinm
mit aediea Umgangsformen . 26 Jahre , bis .
Bei nur in ersten Häusern tätig gewesen ,
auter Verkäufer , sucht sich in Süd -
deiitichland zu verändern Ia . Zeugnisse und
erste Reserenzen stehen zur Verfügung . An -
aebote erster Firmen . Fabrik od . Grokbanbel ,
unter Nr . D28SS an die Badische Presse .

Betitelet
für bcdeut . Fahrrad -
sicherungsunteinebm . .

bei hoher Vergütung
evtl . Gehalt gesucht .
Angeb . unt . 18704 an
die Badische Presse .

Tüchtige

Stenotypistin
von einer , in unmit -
telbarer Nähe Dur -
lachs gelegenen Fabrik
zum sofortigen Eintr .
gesucht . Bewerbungen
mit Lichtbild sind zu
richten unter Nr . 18453
an die Bad . Presse .
Zur Erweiterung un -

serer Organisation
stellen wir noch einige

Damen « . Herren
eilt (nicht unt . 25 I .) .
mit gut . Umgangssor -
men f . konkurreinlos .
Artikel an Priv . Mel -
dung Samstag 10—13.
Grenzstr . 28a , pt . B2M

IN tüchtig « (3249a
Näherinnen

auf elektr . Kraftbe -
trieb eingeschasst , des -
gleichen 1 Uniform -

Tagschneider
sofort gesucht .

A. Kilver !
G . m . b . H .,

Rastatt i . B .
Friseuse

2. Kraft , sofort oder
später Angebote unter
Nr . F .H .9383 an die
Badische Presse Fi -
liale Hauptpost .

Köchin
für besseres Restaurant
nach auswärts zum 15 .
Juli gesucht . Angeb .
unter Nr . 3323a au d .
Badische Presse .
Wir suchen ein ordent -
liches . jüngeres, . saub .

Mädchen
für Schreibmaschine u .
Stenographie , u . bereit
ist. etwas im Haushalt
mitzuhelfen . Gute Ver -
pflegung m . Familien -
anschlich im Hause .
Dieselbe hat auch Ge -
legenheit , stch iu der
Blumengärtnerei etw .
auszubild . (Nur Blu -
menkulturen . ) Ange -
böte wenn möglich mit
Lichtbild an (32«3a )

BcrfandgSrtncrci
Fr . Deck , Eichtersheim ,

bei « ie -iloch.

Gesucht auf 15. Juli
fleißiges , zuverlässiges
Zimmermädchen

Gute Zeugnisse sind
erforderlich . Wo sagt
unter Nr . 18481 die
Badisibe Presse .

Suche per 15. Juli
oder 1 . August braves ,
fleißiges , ehrliches

Mädchen
daZ einem Haushalt
vorsieh , kann u . Liebe
zu Kindern hat , nicht
unter 18 Jahre . (18684

Frau Else Galler .
Melanchtbonstr . 3 , III .

Mädchen
nicht unter 18 Jahren ,
sofort gesucht . (B2I5 )

othschill »,
Markgrafenstratze 16 .
Auf 15. Juli wird

ehrl . , fle iß . selbständig .
Mädchen

gesucht , nicht unter
20 Jahren . (© 198)

Psistner .
Durlach , Hauptsir . 76 .
Solides (FH9Z78 )

Mädchen
gesucht das kochen it .
etwas nähen kann sür
sofort od . 15. ds . MtZ .
Vorzustellen vorm . 10
bis 11. nachm . 3—5 U.
Frau Amtmann Mar
fels . Sofieustr . 144. II .
Zuverl . , ehrliches

Mädchen
sofort gesucht . (18694)

Metzgerei Glaftner
Gerwigstrake 41 .

Junges (18473

Mädchen
welches zu Hause schla-
fett kann , für leichte
Küchenarbeit gesucht
Zu erfragen Wirtschaft

„zum Schnapsfgrg "
Beiertheim .

Gesucht auf 15. Juli
zuverlässiges , fleißiges

Mädchen
mit guten Einpsehlg .,
daS bürgerlich kochen
kann u . etwas HauS -
arbeit mit überummt .
Bachstr . 22 . (18479)
Suche per 15. Juli

ein braves , fleißiges
Mädchen

im Alter vo » 18 bis
2V Jahren , für Haus -
halt und Servieren .

Angebote unter Nr .
3319a an die Badische
Press « .

Filr unsere Abteilungen

Teppiche u. Gardinen
suchen wir zur

stütze des Abteilungsleiters
einen tüchtig , branchekundigen

I. Verkäufer
Vorzustellen 9—11 Uhr

HERMANN TIETZ

Frucntsanpreiiereiu . FriicirteifenzeniatiriK
verbunden mit Weinbrcuncrei und
Likörfabrik . sucht in den entsprechen -
den Abnehmerkreisen eingeführte erste

Vertreter .
Nur ausführliche Angebote können be-
rücksichtiat werden . Angebote unter
Chiffre S . C . 584« an Rudolf Moste ,
Stuttgart (Alvvt )

riiiiiMiiimiiHiiMiiiiimimMfmfmmUiUiMitiiiiii iiii

Gröberer Verstcheruugs -Konzern
sucht ver sofort tüchtigen

| Bezirks - Inspektor n.
mehrere Inspektoren

für Unter - und Mittelbadeu .
Herren . welche bereits erfolgreich tätig -

- waren , wollen ausführliche Angebote =
mit Gehaltsanivrüch .' n und i' ebeuolaus -

_ unter Sit . 8 . H . !<875 an die Badifche
D Presse iriliale H^ uvivost einreichen

»in 111riin 111»111m in 11n 11111111n 11111»iT

Zuverlässiges (18451 )
Alleinmädchen
für Küche u Haushalt
per sofort od . 15 . Juli
gesucht .
Frau Fabr . Schneider ,

Hardtstraße 26 , II .

Mädchen
f . Küche u . Haush . fof .
gesucht . (FW4041 )
Luisenstr . 38, 1 . Stock .

Jüngeres
Alleinmädchen
gesucht f . Billenhaus '
halt zum 15 . Juli .
Kalfcrallce 40 . ( 18696
Suche per sofort ei»

ehrliches , tüchtiges
Mädchen

das etwas kochen kann ,
für Küche u . HauSH .
Waldstr . 60, pt . (18680

VERTRETER
Für den Verkauf von Brennmaterialien

stadtk . Persönlichkeit gegen entsprechende Ver -
gütung gesucht Angebote unt . Nr . F . H. 9968
ait die Badische Preste . Filiale Hauptpost .

sucht zum Berkauf von feinstem Bienenhonig
an Private ver sofort tüchtige

Vertreter(innen)
bei bester Bezahlung evtl . Fcftanstelluua . An -
geböte unter F . H . 9872 au die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Vertreter
die in Karlsruhe und Umgegend bei
Kolonialwaren . Fettwaren und
Schlachtern gut eingeführt stnd . wer -
den gegen hohe Provision für eine
Schnelllvaagen - Fabrik (neuest . System »
gesucht . Herren , die über ein eigenes
Auto verfügen , weiden gegen Ver -
gütung bevorzugt Sprechstunden täal .
zwischen 10 und 12 Uhr vorm . (18608)

Schnellwaagenkabrik Union A .-G ..
Karlsruhe . Kaiserstiastc 211.

VERTRETER
bei der Warenbaus - und Detailkundschaft
nachweislich bestens eingeführt , von Chem -
mizer Fabrik , die nur erstklassige Jaea -Her -
rcn -S » ckcn herstellt , für ganz Baden ver so-
fort aesucht . Referenzen , sowie Angabe des
Alters erbeten . Schristl . Angebote unt . Nr .8317a an die Badische Presse .

10 Ms 15 Einsdialer und
Zimmerten !«

durchaus bewandert im Eisenbetonbau ,
sofort gesucht . Zimmervoller mit
Gruppe bevorzugt . Angebote unter Nr .
8288a an die Badilcke Presse .

Gesucht selbständige , iüngere

L Buchhalterin
bei auter Bezahlung . Maschinenschrei -
ben Bedingung . Eilanaebote mtt Zeug¬
nissen und Lichtbild unter Nr . 1842!)
an die Badische Presse

Melle
Stenotypistin

für vorübergehende Zeit , für sofort ge -
sucht . Eilanaebote an Schwar, « . Hau -
delskammer . Villingen t Sch « . (3295«

Wir suchen

Kontoristin,
iunae Dame mit auter Schulbildung ,
die verfekt nach Stenogramm n . Dik »
tat maschinenschreiben kann , und an
vünktl Arbeiten und Ordnungsliebe
aewöbnt ist.

Expedient,
jungen Herrn , mit abgeschlossener
kaufmännischer Ausbildung .

«aufm . Lehrling
möglichst mit Abitur oder erstklassiger
Mittelschulbildung , alle m wfortiaem
oder späterem Eintritt (186521

Ausführliche Bewerbungen mit evtl .
Zeugnisabschriften . Lichtbild u . evtl .
Gehaltsanfprüchen » nr schriftlich
an

Musikhaus Schlaile
Kaiserstraste 175 erbeten .

Tüchtiges , zuverlässiges

Fräulein
mit Erfahrung in Kindererziehung .

in besseres Haus zu 2 Kindern gesucht . W !
solche mit langiäbrigen Zeugnissen . vertc >,
im Nähen , wollen stch melden nnt . F . H . ^
an die Badische Presse . Filiale Hanvtpost .

Eintritt nach Vereinbarung . Familie "
anschlust , gutes Gehalt , zugesichert .

Für mein nmfangr Spezialgeschäft
suche ich per fof . eine branchekundig « .
tüchtige , kautlonsf . Verkäuferin als

Fäliaienleiterin
Ich refl nur auf eine gewissenh . . V*'
verl Mitarbeiterin : die,?, mnst auch ar -
Personal vorbildlich vorstehen und
leiten können . Ana . m . Bild . Lebensl .
u . Gekaltsanspr . an Gustat , Renne " .
Seifen . Varfümerien . Wasch - u Pub -
mittel . Mannheim ,
i« allen Stadtteilen

G 5 . 14 . Filiale «
(8324«1
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Die ungesunde Münnerkleidung .
DD . Berlin . 6 . Juli . feig . Meldg .)

ftitut für Hygiene und Jmmunitätslehre in
, ö« t Direktor , Prof . Ernst Friedberger ,
?>ne Versuche über die Winterkleidung von Mann und Frau , sowie

die Durchlässigkeit der Kleiderstoffe und Kleider für Licht und
pi fortgesetzt . Er ging von der Tatsache aus , dah die Frauenklei -
,

"9 in hygienischer Beziehung heute der des Mannes sehr über-
jWn ist. Die Ueberkleidung des Mannes mit schweren , dichtgeweb -

gefütterten Stoffen und Unterkleidern bedingt nicht nur einen
j.

" ' Mc| uueiien oioyyen unu unieiueiuem ueuuiyi inu/i uut « m »
Lierschied in der Wärmeabgabe und Schweißbildung , sondern hat

andere Differenzen für die Hautfunktion und ihre Beeinflussung
!ttt Folge , auf die man bisher noch nicht geachtet hat . Friedberger

in der „Deutschen Medizinischen Wochenschrift " die Benach-
,, !>Zung der Männer bei der Licht - und Luftdurchlässigkeit der Be-
.'^ dungsstofse Die letzten Jahre haben ja mit ihrer Heliotherapie
,
' £ uralten Lehren von der lebenswichtigen und belebenden Wir -

der Licht - und Wärmestrahlen der Atmosphäre und namentlich
?e

f direkten Sonnenbestrahlung auf die menschlich« Haut wieder-
«lebt. Bei Einwirkung von Sonnenstrahlen bleibt die Haut kühl ,

darunterliegenden Schichten werden stärker erwärmt , was er -
glicht , einen erheblichen Teil des Blutes auf ein« höhere Tem-
Matur zu bringen , als sie selbst bei Jnfektionsfieber erzeugt wird .
Mere Kleidung ist nur wenig dazu angetan , diesen heilsamen Ein -

UJ der leuchtenden Sonnenstrahlen unserem Körper zukommen zu'"Ifen .

Ii Es ist auch nicht damit getan , dah man im Sommer oft in
betriebener Weise manchmal den Körper den Sonnenstrahlen

. ^ setzt . Im allgemeinen dringt ja durch die männliche Kleidung
[j
C' n Lichtstrahl bis auf die Haut . Im Dahlemer Institut habeil
? nun die Versuchspersonen lichtempfindliches Papier mit Heft-

Allster an den verschiedensten Stellen auf die Haut und auch unter
' " ielne Kleidungsstücke geklebt. Nach dem Aufenthalt im Freien

^ rden die Papierstücke im Tonbad fixiert , und aus dem Grade
£ Schwärzung wurde auf die Lichtdurchläsfigkeit de? betreffenden
Übungsstückes oder der mehrfachen Kleidungsschichten geschlossen.' °gt der Mann nur Beinkleid . Hemd und Gürtel ohne Rock . ?o
J £ö das Papier unter dem Hemd schon in kurzer Zeit intensiv
^ arz , aber durch eine dünne Freskohos« und ein dünnes Makks-
. .^ rbeinkleid dringt kein Licht . Die Versuche , die auch im Hoch -
y "r0e ausgeführt wurden , zeigten überall die Undurchläfsigkeit
^ Männerkleidung für das heilsame Licht . Während die Frau
tj .nt ihrer gesünderen Lebensweise und rationelleren Bekleidung

gesund hält , wird der vielfach im Berus sich aufreibende Mann
^ verlich unterlegen und kann durch seine unvernünftige Bellet -
8,.

n S den Nachteil nicht wieder wettmachen. Es fängt schon bei den
Widern an : die Mädchen sind leicht und gesund angezogen. die
. Naben lichtundurchlässig. Ist der Mann korrekt angezogen, so

'nflt kein Strahl in seines Kerkers Nacht . Am schwersten haben
[ , die Uniformierten : die Haltbarkeit ihrer Stoffe garantiert
^ neswegs eine gröhere Haltbarkeit ihrer Gesundheit . Zur besseren
».. »Wirkung des Licktes ist also zu fordern , das; die Bekleidung des
Sannes auch den Lichtstrahlen den Zutritt zur Haut ermöglicht,
s '"» und Lichtstrahlen sollten nicht nur hier und da einmal im
i^ uenbad. sondern möglichst immer ihre , die normale Gesundheit

Bernde Wirkung entfalten können .

Flugzeugabsturz in Kannover .
I

Mf . Hannover , 5. Juli , sDrahtmeldung unseres Berichterpat -
?**•) Am Donnerstag vormittag ereignete sich auf dem Flugplatz
^ nar>« r ein Flugzeugunglück. Der Student Werner Hanne -

aus Plauen stürzte , mit dem Versuchsflugzeug des For -

^ ugsinstituts der Technischen Hochschule Hannover , mit dem er zu
teleologischen und flugtechnischen Studien aufgestiegen war , aus

höhe ufln 200 Metern ob. Die Maschine bohrte sich in die
und wurde vollständig zertrümmert . Der Verunglückte erlitt

"wl Bruch d«r Schädeldecke und eine sehr schwere Fuftverletzung.

Stapellauf des größten Zerstörers
der Welt in Frankreich .

TU . Paris . 5. Juli . Am Mittwoch wurde in Saint Nazaire
der Torpedobootzerstörer ..Verdun " vom Stapel gelassen . In dem
Zerstörer besitzt r»i« französische Flotte das bis jetzt größte Kriegs -
schiff dieser Gattung . Die „Verdun " hat eine Wasserverdrängung
von 2630 Tonncn . eine Länge von 130 und eine Breite von 11 .80
Metern . Bei einer Maschinenkraft von 50 000 PS . entwickelt das
Schiff eine Geschwindigkeit von 37 Knoten . Die Bestückung besteht
aus fünf Kanonen , zwei Flugzeugabwehrgeschützen und vier Tor -
pedorohren.

Die „Aero Kispania " erhält
das spanische Flugmonopol.

TU . Madrid , 5. Juli . In einer Vollsitzung des spanischen Staats -
rates ist das Flugmonopol der Gesellschaft „Aero Hispania " zu-
geschlagen worden, die sich aus sämtlichen nationalen Gesellschaften ,
darunter auch der Tochtergesellschaft der Deutschen Lufthansa ,
„Iberia "

, zusammensetzt .

Zyklon über dem chinesischen Meer .
TU . Tokio , 5 . Juli . An der japanischen Küste hat ein Zyklon

einige Ortschaften erheblich beschädigt . Insbesondere die Inseln
Zassebo und Hokaido haben schwer gelitten . Zwanzig Fischerboote
werden vermißt . Der Schiffsverkehr im Chinesischen Meer ist still -
gelegt.

Flugzeuglandung in schwerem Slurm .
y . Berinl , 5 . Juli . Auf dem Tempelhofer Flughafen erließ

sofort nach Einsetzen des Unwetters die Flugpolizei ein Startverbot ,
das eine Stunde hindurch aufrecht erhalten wurde . J
Mitten in dem Orkan landeten jedoch drei Flugzeuge im Zentral -

flughasen glatt
und ohne Unfall , und zwar ein dreimotoriges Junkersflugzeug , das
aus Wien kam , eine Zeitungs - und eine Frachtmaschine.

35 Sitzeopfer in Amerika
TU . Newyork, 5. Juli . Die Veranstaltungen anläßlich des ame¬

rikanischen Unabhängigkeitstages am gestrigen Mittwoch litten sehr
unter einer ungewöhnlich starken Hitze. Insgesamt waren 35 Tote
zu verzeichnen .

Neue Flugzeuglypen .
Das Zunkers '

sche Höhenflugzeug und Chappedelaines Preßluftrakete.

In neuester Zeit sind Nachrichten über bevorstehende Umwälzun-
gen im Bau von Flugzeugen durch die Presse gegangen . Wir werden
im Nachstehenden versuchen , die in Frage stehenden Probleme dem
Laien näher zu bringen .

Seitdem es einen planmäßigen Luftverkehr gibt , hat man erst
die Schwierigkeiten erkannt , die diesem durch die Unbilden der Wit -
terung entstehen. So lange man nicht zu bestimmten Stunden fliegen
mußte , sondern gemächlich die Besserung des Wetters abwarten
konnte, hatte das Schlechtwetter nicht die gleiche Bedeutung wie
heute, da die Verkehrsmaschinen fliegen müssen , bei Sonnenschein,
wie bei Nebel und Gewitter . Duxch Vergrößerung der Maschinen
und Erhöhung ihrer Leistungssähigkeit . durch entsprechende Ausbil -
dung der Piloten konnte immerhin eine gewisse Betriebssicherheit
erzielt werden , aber nur auf kurzen Strecken. Auf langen Strecken
blieb das Wetter nach wie vor der ausschlaggebende Faktor , das hat
die Aera der Ozeanflüge zur Genüge erwiesen Da dem Wetter mit
der Technik nicht beizukommen war , mußte versucht werden , das
Wetter zu umgehen. Einer kleinen Nebelbank kann man ausweichen,
nicht aber einem riesenhaften Nebelmeer , das ganze Länder und
Meere bedeckt. Hier gibt es nur einen Ausweg : man muß darüber
hinwegfliegen . In einer Höhe von 7000 Metern spielen die Wit -
terungsverhältnifse nur noch eine geringe Rolle . In dieser und noch
größeren Höhen bereitet das Wetter an sich dem Piloten keine
Schwierigkeit. Aber es entstand die Frage ob und wie man in
diesen Höhen fliegen könnte.

Bei einzelnen Rekordleistungen wurden derartige Höhen erzielt .
Aber das waren Ausnahmefälle Praktisch hatten sie keinen Wert .
Abgesehen davon , daß der menschliche Organismus den geringen
Luftdruck auf die Dauer nicht verträgt — hier ist durch Verkapselung
der Kabinen und Führerstände Abhilfe zu schaffen * auch der
Motor , der ja auf den Sauerstoff für die Verbrennung angewiesen
ist. und der Propeller , dessen Flügel sich durch die Luft schrauben
müssen , haben die „dünne Luft" nicht vertragen . So kamen geniale
Köpfe auf den Gedanken des Raketenflugzeuges , das von der Luft
überhaupt unabhängig sein sollte. Aber die Verwirklichung dieser
grandiosen Idee ist noch sehr fern und wenn auch Raketenflüge in
absehbarer Zeit gelingen werden , so ist doch die Weiterentwicklung
dieses neuen Verkehrsmittels noch eine lange Zeitspanne gebunden.
Es ist also naheliegend , daß man vorerst oersucht , den „alten "

, hoch -

entwickelten Aeroplan auch für Dauerflüge in großen Höhen brauch-
bar zu machen .

Diese Absicht verfolgen die Junkerswerke . Sic haben einen
neuen Motor konstruiert , der ein eigenes Sauerstoffgebläse enthält ,
sodaß seine Arbeiten unabhängig von der Luftdichte vor sich geht. Er
leistet normal 550 PS In einer Höhe von 7500 Metern wird er
immer noch 500 PS. leisten können. Um nun auch den Propellern
in der verdünnten Luft die entsprechende Wirksamkeit zu verschaffen ,
werden diese so konstruiert , daß ihre Flügel verstellbar sind . In
höheren Luftschichten werden die Flügel einen größeren Neigungs -
winkel gegen die Drehungsebene bekommen , so daß sie auch von der
verdünnten Luft das genügende . .Quantum " fassen können. Endlich
werden die Kabinen und der Pilotenstand luftdicht verkapselt, so
daß im Innern dieser Räume normaler Luftdruck herrscht .

Das erste , mit diesen Neuerungen ausgestattete Flugzeug soll
schon im Herbst die Probeflüge aufnehmen . Es wird vier Motoren
enthalten und mit einer Gesamtleistung von über 2000 pS .bis zu 50
Personen aufnehmen können. In der äußeren Form ähnelt es bereits
dem Zukunftstyp des Aeroplans . dem sogenannten fliegenden Flügel .
Das Profil der Tragflächen wird so stark sein , daß ein Teil der
Kabinen in das Innere derselben verlegt werden kann. Dadurch
werden günstigere aerodynamische Verhältnisse erzielt . Da der Luft -
widerstand in großen Höhen gering ist . erhofft man , mit dieser
Höhenflugmaschine auch beträchtliche Geschwindigkeiten erzielen zu
können und endlich einen Apparat konstruiert zu haben , der regel-
mäßige Langstreckenflüge mit großer Sicherheit durchzuführen
vermag .

Der zweite Zukunftstyp , der hier nur kurz gestreift werden soll ,
ist die Preßluftrakete des Franzosen Ehavpedelaine . Er bestcht bis -
her nur in einem Modell von geringen Ausmaßen , aber das Prinzip
ist interessant . Der Erfinder geht ganz neue Wege. Er verzichtet
auf Tragflächen und Propeller und läßt am Vorderteil durch eine
Turbine Luft einsaugen und rückwärts mit großer Wucht aus ver-
stellbaren Düsen wieder ausstoßen Durch die Rückstoßwirkung .die
der einer Rakete gleichkommt , wird die Maschine emporgehoben. Die
Versuche mit dem Modell sollen gelungen sein . Man wird sich
mit dieser interessanten Neuerung beschäftigen müssen , wenn nähere
Daten über die Gebrauchsfähigkeit und vor allem die — noch zwei -
felhafte — Wirtschaftlichkeit einer solchen fliegenden Turbine vor-
liegen.
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Heiratsgfisuche
Bis Samstag
den 14 . Juli

Heirat ! Beamten -
tockter . 22 I .. katb . ,
mit etwas Vermögen ,
da es an Gelegenheit
fehlt , möchte auf die¬
sem Wege mit Herrn
in Verbinduna treten .
Lehrer oder Beamter
tn sicherer Lehen sstel -
lung bei Behörde an-
genehm . Diskret zu -
gesichert Angebote er -
beten unt . 3h . 3B2822
an die Badische Presse ,

■"SÜSS, GeiegenheifsPosfen:
Spannsfoffe

Heirat!
Suche für meinen

Freund , 30 Jahre alt ,
mit ctg . Geschäft , ar¬
beitsfrohe , kathol . Le-
bcnsgcfährtin , nicht
über 25 Jahre . Etwas
Vermögen erwünscht .
Gesl . Angebote , mögl .
mit Bild , welches zu -
rllckgegeben wird , un¬
ter Nr . F .W .4M2 Ott
die Badische Presse
Filiale Wcrdervlap .

Gli

2 LederklMssel
1 Speifezimm . u . ein
Herrenzimm ., 1 Neiner
« asten Mag . geg . Kasse
ges . Off . nur m . Preis
u . M2887 a . d B . Pr .

Schneidertisch
groß u . schön , zu kau -
fcn gesucht . Angebote
unter Nr . RS89S an d .
Badische Presse .

Landhaus-Gardinen
Tüll mit Volant f | QC
ca . 70cm breit 1.45 *» . » 0

Madrasstoffe
130 cm breit 9 9 *5
dunkle Muster

Haargarnläufer
schwere Qualität

70 cm3 7590 cm A 75
breit ' " breit ** * * **

130 cm breit f 9 *5
Prima Qualität 1

Bettvorlagen
50

cri . 35 604 201. 95

Seiden - Rips
schwarz

für Mäntel Ä 71 : p 7c100cm brt . O . fOö . fO

Seid. osHorationssiotle
Meter

"1
. ^ 3 . 25

Läufersfoffe
70 cmf OK 90cm f QC
breit ■• «* »> breit ■■» *>

SeidenVtrümpfe
Agfa -Seide viele fft QC

Farben Paar
" « » O

Ein
Posten Boden-Teppichewegen vollständigen

Ausverkaufs
dieses Artikels mit 33 % Rabatt !

4 Serien Herrenstoffe
140/150 cm breit , nur reinwollen deutsche und engl . Kammgarn - Neuheiten

Serie I 9 .75 Serie I112 .75 Serie III 14 .75 Serie IV 16 .75

Kind .-Schürzen
1 - 1 .50

Kleid .-Schürzen
4 . - 4 . 50

Herr .-Joppen
3 . 50 6 .50

Windjacken
6 . 50 9 .50

MhMmatrM Hr

^ aen mit
Garten

a uch Sie in absehbarer Zeit mit
Sen 0

' '̂ ung der gemeinnützigen Bau -
lir ksd

8enS<' haft G A R T B N H B I M . Be -
<lotf für Süddeutschland . Mühl -
««t r . • Schließfach 12. wenn Sie die -
kejt r etLOssp ns c haft al « SiedluncsmitRlied
Sie 5n tj 1 Fra een Sie sofort an and legen" fe . in Briefmarken f . Unkosten bei

Bei

leiden . Schlaflosigkeit, nervölen Herz- Ma .
gen - , Darmbeschwerden . nerv .Manneslchwäche .
seelischen Sraueuleide » . Schwermut . Ver -
stimmtdeit Angst . Unruhe hilft feit 2S Jahren
Nerven - Drakonal
bestehend aus 40 aroken und 20 kleinen Ta¬
bletten . Die grohen regen da ? Nervennstem ,
sowie die Magen - und Darmtatigkeit an . die
kleinen wirke » beruhigend schlasförderud und
nervenstärkend . Sie fetzen den Blutdrn » her -
ab und beseitigen den Blutandrana naw dem
Kovfe . Broschüre frei .
Original - Packung 60 Tabletten Mark 4.50 in
Avotheken — Versand durch :

Dr. R. E. muiler & Co .. Berlin -Panhouj 309
3n Karlsruhe bestimm , au haben : Kronen .
Avotbeke .

gebr . . zu kauf , gesucht
Augeb . u . Nr . « 2882
an die Bad . Presse .

Gebrauchtes (B242

Piano
zu kaufen gesucht . An
geböte mit PreiSan «
an Frl . Sigg , Nestau
ration „,ur Schweiz",
Karlsruhe . Winterftr .
Nr . 20.

Auf alle nicht reduzierten Preise 10 % Rabatt !

W
.

BOLZENDER
Gesucht gebrauchte

Me und ötAle
für ein Gasthaus . An¬
gebote unt . Nr . H2883
an die Bad . Presse .

D .-Fahrrad
v . Privat , guterhalt ..
aefMM . Angebote unt .
<s28!i.'! an d . Bad . Pr .

gebr . . zu kauf , gesucht .
Angeb . mit Preis u .

« 2860 on d . Bad . Pr .

Achtung |!

Bauhandwerker !
Wer übernimmt die Ausführung der elek -

irischen Beleuchtuuasanlaae in zwei S^ stöck .
Wohnhäusern sowie Malerarbeit aeaen Lte -
feruna von Zimmerarbeiten ? Angebote unter
F . H . 0299 an die Bad . Pr . . Sil . Hauvtvost .

Brnieier .
Eintagskü -
cken. Leg-

diiliuer .
Brutavva -
rate , ^ « cht »

« «rate . Gelliigelftal -
langen usw . tkatal . gr .
Gellttgelbof in Hain -
ft- dt 88 lBadenl . Al2ö

Schwere, frisch«
holländische

Eier
auf dem Transport be-
schädigt , billig abzu¬
geben bei ( 18668)

A , Altenfteim & Co.
Scherrstrafte Iva
Telefon 588S.

Gebrauchte
Hobelbank

zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . Nr . F .H.
<1379 an die Bad . Pr .
Filiale Hauvtvost .

Dmckar bei teil werden hergestellt in de, Druckerei F . Thiergarten

auf sämtliche
Marken -Schuhe

Einzelpaare weit unter Preis , in Chevreauxu . Boxcalf

8 .50 110.50 112.50
Kaiserstrasse 215
gegenüber Moninger

Spezialgeschäft
feiner Schuhwaren
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SiidwestdeutscheJndusfrie-und Wirtschafts-Zeifung i
Bertiner Börse .

Berlin , 8. Juli . I,Funkspruch.» Die Beruhigung , die schon ande r gestrigen Frankfurter Abcndbörse zu beibachtcn war , machte heuteweitere Aortschritte , scdast die Börse in f e st e r Haltungeinsetzte. Die Kurserholungen habe :: aber im allgemeinen die gestrigenVerluste erst teilweise wieder eingeholt . Ausgenommen hiervon wareneinige Svezialwerte , i>>e über s Prozent gewinnen konnten . Zur Be»
ruhigung trug neben der Erklärung der Direktion des Liiwenstein -Kon-
zerns und dem festen Verlauf der gestrigen Newuorker Börse , vor allen
Dingen die Meldung bei . das, seitens Amerikas grokes Interesse für
-?i> blnc -Uebernahme Löwcusteiu 'scher Aktienpakete bestehen soll . Auster-
dem lagen einige KausoroerS für Kunstseideupaviere aus London vor ,und ferner beteiligte sich, wenn auch in geringem Matzc. die Provinz -
knndschaft am Dö' fengcschLst . Die Besserung des Rnhrkohlenabsabesregte ebenfalls an . Die Erleichterung des Geldmarktes hat dagegen
noch nicht die erwarteten Fortschritte gemacht. zumal heute zwei Groß -
danken als Geldnehmer auftraten . Der Sab für Tagesgeld stellte sichauf 7.5—9 Prozent doch war es möglich , auch etwas unter 7.5 Prozentanzukommen . MouatSgeld mit 7.75—8 .75 Prozent unverändert . Waren¬
wechsel mit Grotzbankgiro ca. 7 Prozent . Im internationalen D e v i -
f e n m a r k t bat sich der französische Franken gegen das Pfund auf
124 .21% befestigt. Kabel -Mark stellte sich auf 4 .1878 und Loudon -Newaork
aus 4 .8722 . Amsterdam notierte 12.002?), Madrid 29 .51 und Mailand 92 .75.Am Rentenmarkt hat sich die Neubesibanleihe um 40 Pfg . ( 17.80)gebessert. Nach Festsetzung der ersten Kurse kam das Geschäft vollkommenins Stocken.

Im weiteren Verlaus wurde die Haltung zunächst schwächer , ab-
gesehen allerdings von einigen Svezialwerten , die sich erneut verbesserten .Ausgehend von neuen Kurssteigerungen bei Polyphon , Ludwig Loewe,Bemberg und Glanzstosf und in Verbindung mit Meldungen über we«
fentliche Erhöhungen an den westlichen Börsen , trat dann eine allgemeine
Aufwärtsbcwegnng ein . die aber selten über 1.5 Prozent hinausging .Der Privatdiskont blieb unverändert .

Die Börse k-bloh in fester Haltung . Auch an der Nachbörfe
traten weiter klein« KurSbesserungen ein . Gegen 2H Uhr hörte man u.a . folgende Kurse : AEG . 177.25, Bergmann 203, Siemens 363 , Gessiirel
2fl0, Kali Aschersleben 262 , Salzdetfurth 455 , Westeregeln 272 . Polyphon
557 , Ostwerke 316 , Schuliheih S56.5, Leonhard Tietz 267 .5 , Ver . Glanz -
stoff 658, Zellstoff Waldhof 312 .25 , Remberg 600, Daimler 108 .25 . Deutsche
Maschinen 61.5 , Farben 267, Feldmühle 275 , Havag 164.75 , Nordd . Lloyd
155 .62, Danatbanl ?76.5, Deutsche Bank 167, Mittel ». Ereditbank 205,Rbein . Braunkohlen 298 .5 . Rhein . Stahl 143 .5 , Altbefitz I und II 51 .40,III 54 , Neubesttz 17.90 .

Frankfurter Börse .
Frankfurt , 6 . J ' .li , Nachdem schon an der gestrigen Abendbörse auf

Deckungen der Spekulation sich eine merkliche Erholung durch-
setzen konnte , war die Stimmung >u Beginn der henttgen Börse w e i -
ter beruhigt . Man verwies auf die Erklärung der Löwenstein 'schen
Gruppe , wodurch die Besorgnisse darüber , was mit den Löwenstein ' schen
Engagements uud Verpflichtungen geschehen wird , einigermaßen »er-
streut wurden , wenn auch natürlich eine gewisse Zurückhaltung bestehenblieb . Weiterhin hatte der Markt in der Tatsache eine Stütze , daß auchdie Auslandsbörse im Verlause des gestrigen Tages bis zu einem gewis-
sen Grade überwunden und die Newyorker Börse in ausgesprochen sester
Tendenz verkehrte . Todan » wurde betont , bah Löweustein in Deutsch-
land wohl kaum Verpflichtungen gehabt habe und die deutsche Börse alsonur indirekt von der Katastrophe getroffen werde . Die Spekulation , die
gestern in gröhe ? em Umfange Blankoverkäuse vorgenommen haben soll ,schritt daher weiter zu Deckunaskäufen . Von Austen her lagen jedoch
Ordres kaum wieder vor , fodaß da ? Geschäft auf ein Minimum be -
schränkt blieb und die Kursverändernngen nur tn einzclneu Fällen über
1 Prozent hinausgingen . So war für Kaliwerte das Interesse bei dem

gesteigerten Jnniabsatz etwas reger und Westeregeln zogen 4 Prozent a».Am Elektromarkt waren naturgemäh die gestern stark gedrückten Wertestärker erholt . Gesfürel war 5% Prozent . Chadeaktien 6 -,-. Mark , Sie -mens 1% Prozent und Elektr . Lieferungen 2 "4 Prozent gebessert. AEG .blieben nur kiwvv behauptet . Am Chemiemarkt waren J .-G . Farbenund Scheiöeaustalt weiter leicht erholt . Von Montanwerken lagen Rhein .Braunkohlen 1 Prozent erhöht . Mannesman » dagegen etwas gedrückt.Banken konnten sich vis 2 Prozent erholen . Zellftoffwerte waren je 1%Prozent gebessert. Renten blieben weiter stark vernachlässigt . DeutscheAnlagen lagen freundlich .

Berliner Devisennotierungen vom 6 . Juli

flmUrrtPom
BuenoS-Aire»
Brüstel-Anti»
CSlo
Kopenhagen
Stockholm
JSellinflfotS
Italic »
London
Rettin ««!
Paris
Schwei,
Spanien
Japan

5 . Juli
16» 51
1 .773
58 38B
111 . 94
112 . 03
112 . 24
10 ess
21 9W
20 39
4 .184
16 40
80 61F
68 .99
1 .938

Brief
US 38

OS
112 . 18
112 . 25
112 4P
10 542
22 025
90/3
4 19 ?
16 .44
30 765
69 .13
1 .942

6 Juli
«telli

188 55
1 .772
58 .37
111 «1
111
112 22

Drtet
168 89
1 .776
58 .49
112 . 13
112 . 21
112 44

10,52,10 .54
21 .97 22 .01
20 . 33* 80 «22
4. 1835 4. 1915
16 40r
80 .62
69 .01
1 .938

16. 445
90 .78
69.15
1 .942

Rio de Ja » .
Wien
Prag
Jugoslawien
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Dan,ig
Konstantinop.
Athen
Eanad»
Uruguay
Kairo
Island

5 . Jnlt
®fld

0 4986
58 .97
12 397
7 .363
72 .89
3 .022
18 .83
81 52
2 .140

Brie *
3.6005

12 . 4V
7 .377
73 .03
3 .028
18.87
81 .68
2 .144

5 .425 5 .435
4 .171
4 .266
20 . 914
92 .16

4 .179
4 .274
20 . 954
92 .34

6 . Juli
meld

0 .498
58 .96
12
7 .363
72 .94
3 .022
18 .88
81 .50
2 .145
5 .405
4 .171
4 .266
20 . 907
92 . 16

Briet
0 .500
918
7 .377
73 .08
3 .028
18.92
81 .66
2 .149
5 .415
4 .179
4 .274
20 . 947
92.34

Frankfurter Devisennotierungen
6 . Stillt

Amsterdam
BuenoS-Mre»
Brüssel.« utw
c »io
Kopenhagen
Stockholm
Heisings «!»
Italien
London
Newyort
Bari »
Schwei,
Spanien
Japan

5. Juli
Geld l Briet

168 6ljl6B , 9?

« ? 5M . 475
111 . 94 112 . 18
111. 88 '
112 19
10 525
21 .97
20 .39
4. 1835
16. 409
80 .62
69.08
1 .938

112 . 21
112 41
10 645
22 .01

19 j

1 .942

"Seid
168 . 57
1 .772
58 .37
111 . 94
111 . 99
112 . 22
10.52
21.96
20 383
4 183 '
18 . 417
80 . 630
69 .13
1 .938

Brief
168 . 91
1 .776
58 .49
112. 16
112 . 21
112 43
10 .54
22 .00
20 . 423
4. 1911
18 . 447
80 799
69 .27
1 .942

Ria de Jan .
Wien
Prag
Jugoslawien
Bndapest
Bulgarien
Lissabon
Dan,Ig
Konstantinop,
Athen
Canada
Uruguay
Kairo
Island

vom 6 . Juli
6 . 3

Geld
0 4985
58 .96
12 . 398
7.353
72 .90
3 .022
18.83
81 .52
2 .140
5 .425
4 .171
4 .266
20 914
92 .16

Uli
Briet

0 5005
59 .08
12 418
7 .367
73 .04
3 .098
18 .87
81 .68
2 .144

20 954
92 34

8 . Juli
Geld

0 .498
58 .94
12 .39
7 .353
72 .90
3 .022
18 .88
81 .50
2,145
5 .405
4 .171
4 .266
20 . 907
92 .16

Züricher Devisennotierungen vom 6 . Juli

Rewy»rt
London
Baris
Brüssel
Italien
Madrid
Solland
Stockholm
LSlo
Kopenhagen
Prag
Deutschland

Täglich «Seid

5 , 7
518 .80

25 .2«-,4
20,35V,72,45
27,95 '/*85 .65

209 .05
139 .20
138 .85
139 .00

15 .37i/i
123 .86

2Va Pro ».

6 . 7.
518 .87
25 .28'/»
20 .38
72 .42 '/«
27 .24' /.
85 .70

209 .07 '/-
139 .20
138 .85
139 .00

15.38
123 .91 I

Monatsgeld 3 Pro ».

Wien
Budapest
Agram
Sofia
Bukarest
Warschau
Helsingsor »
Konstantinop.
Athen
BuenoS-AireS
Japan

ö. 7.
73.11
9048 ' -

9 .13
3 .74V»
3 . 17'/»

58 .15
13 .07
2 .64%
6 .77
2 .20
2.40V.

6 . 7.
73 .13
90.48 ' ',

9.12' .
3,74' /.
3 .18

58 .15
13 .07'/»

2 .65V,
6.77
2 .20
2 .40 >/s

3 Monatsgeld 47, Pro ».

Dnnotierle Werfe
Mitgeteilt von Baer & Elend . Bankgeschäft In Karlsruhe .

I -
120 °,>

Udler Kalt
öadenia Druck.
Äabenia Mascii

Weindeim
Brown Bovert
Deutsche Lastauto
Deutsche Petr»!.

18 %
158°/°
25- !,

Gasolin
Jliertrastwerte
kali .Jndustrie
Kammerlirsch
KarlSr.Lcbrnivers.
Krügcrshall

77 3i. IRaftotterWaggon

74 <VoI Moninger Brauerei

15°
243 °,.

40°/°
2S00!,

. 185-^>150°/°

Äodt u. Wienenderg,
Tpinn. Kollnau
Spinn . Ottenburg
iluckcrworrn Speck
Sarlsr . Masch

CJ' ««such».

13° '«
63 ' °

140°/°
140°:°

33 °'°

Mannheimer Börse .
Mannheim , # . Juli . ( Eigener Drahtbericht . i Bei etwas festere '

Tendenz notierten beute : Durlacher Hof 142 .5 . Deutsche Linoleum 3W
Me» Söhne 62 , Pfälzische Nähmaschinen 59 , Westeregeln 268 . Seilst-Waldhof 312.

Warenmarkt
^

Berlin , 8. Juli . lKunksprnch.» Produktenbörse . Der Berliner ®<" ' ttreideverkehr hatte beute stilles Geschäft. Die überseeischen Ma ^ idevefchen , die durchweg ermähigt waren , gaben auch am hiestgen Pl « >,den Ausschlag und veranlatzten ein Nachgeben der Kurse für Terminwäre , Andererseits machte auch das schlechte Mehlgeschäft die Mühle"
vorsichtig. Nur für die Jultstchteu zeigte stch für beide Getreidcart -'
lRoggeu «'.' d Wetzen ) einiger DeckungSbegebr. Hier konnten d° lPreise um 1 RM . anziehen . Herbftlieferung war für Wetzen bei reo" :
Nachfrage 1 RM . im Preise ermähigt , Roggen für Herbstliefertt ««. „besonders Oktober etwas fester, da inländische Ware gesucht bleibt lf1
Nch auch wette » Interesse für ausländisches Material zeigt. Bemerketwert ist ,dah das Geschäft ^ Sahnware für alle Artikel durch gut «««"' %den Wasserstand und die gesteigerten Frachten erschwert ist . Gerste » *' 5Hafer haben nnveränberte Situation . Mais fest .

Berlin , 6 . Juli . <Kn« kfprnch.> Amtliche Vrodukten » otleruill>k'
( für Getreide und Oelfaaten ie 1« M Kilo , fönst je 100 Kilo ab StativsWeizen : Mark . 250—251 (74% Ktlogr . Hektolitergcwtcht ) . JuliSevt . 262 , Oft . 262 .50, Tendenz still. Roggen : Mark . 25R —270 ' '
Kilogr . Hektolitergewichtl , Juli 272.50—272 . Sevt . 24»- 248 .50. Okt.bis 248.8V. Tendenz stetig. Sommergerste : 243—263, Tendenz ■*. .Hafer : Märk . 251—261 , Juli 257 . Tendenz behauptet . Mais :Berlin 247—849 , Tendenz fester. Weizenmehl 31—34 .75, Tendenzbauvtet . Roggenmehl 35—37.7». Tendenz fest. Weizenkleie 15.40—Tendenz still. Roggenkleie 17.50—17.75. Tendenz stfll. Wetzenkleiemela^
l» ,40—16.75 . V 'ktoriaerbsen 46—62. Kl . Sveiseerbsen 35—tri . Kilit̂ .
« rbseu 24—25 .50. Peluschken 26—27. Wicken 25.50—28. Luvinen , dl««'
14—15.50. Lupinen , gelbe 16—17. Rapskuchen 18^ 0—19 (Bast ? 88 '«
»ent ) . Leinkuchen 22.90—23.50 (Basts 37 Prozent ». Trockenschnitzel 1&*
bis 16.50. SojaextraktionSschrot 20.70—21,20 ( Basts 45 Prozent ) Kart«'
felflockeu 22.40—24 RM . ^

'äle

J»S|
'tili!

iine
%'"je

lit
1

Julj . Weib,ucker ( eijtftSRefiHch Sock und VeivrauF ,brutto fiir netto ab Verlodl : stelle MagSsburg ) innerB ^
Juli 26 .15. Tendenz : ruhig ,

American fully rtrî '

st°»e?
°
« BlZ

10 Tasen 26 RM
• Bremen . 6 . JuN Baumwolle . Tchlnstknrs .liwg e . 28 g . mm , loco per engl . Pfun » 24 .9S Dollarcents

Metelle.
Berlin , 6 . Juli . Metal »»tler« use « für je IM Kg . Tlektrolotkiis ^

vromvt cif Hamburg . Bremen oder Rotterdam (Notierung der 5" '
etuigung f . d . Dt . Elektrolytkuvfernottz ) 139 .75 RM . — Notierungen l* '

s.Kommission des Berliner Meiallbörseuvorstandes (die Preise verstehcnab Lager tn Deutschland für viompt ' Lieferung und Bezahlung > ^nalhüttenalnmiuium . 98—99 Prozent in Blöcken, Walz - oder Drahtl ">k'
ren 190 RM . . desgl . tn Walz - oder Drahtbarenn 99 Prozent 194Reinnickel 98—99 Prozent 350 RM, . Anttmon -ReguluS 85—90Feinfilber (1 Kg. fein ) 81—82.50 RM .

t!ti ,
tl

in Barcel ""»
60 «Witt.

Compania Hiwano - Amercana de ? lectr !cidad S . A.Die Gesellschaft erhöht ihr Aktienkapital wie gemeldet um „„sctas durch Ausgabe von 600 000 neuen Aktten zu je uom , ino Pcf .bietet ihren Aktionären nunmehr ein Bezugsrecht aus 400 000 iit "' 1
Aktien der Serie E zu vari im Verhältnis von einer jungen ans i ' f<
alte Aktie von je nom . 500 Pel . der Serien A , B und C bzw, auf je 5 Akti '"
von nom . 100 Pcf . der Serie v . Die jungen Aktien der Serie E laut .̂
auf den Inhaber , stnd fiir da? Geschäftsjahr zur Hälfte ab 1 . Jan » "'
1929 voll divideudeberechtigt und besttzeu für je IM Stück ein Stimuir «^

'in
IUI
>lh
s
« it(

' 1

«
k

h>e>

Berliner Börse

vom 6. Jnll
Dentsehe Staatspap .

5. 7. 6. 7 .•SSL Schult
» 1 . 11
.. 111

Reubesitz
6% Reich».

»nleihe 27
6 Dt . Wert » .
2—5 Gold.

. PS«« K

51 .40 51.40
1^ .60 17.80
87 .50 87.50
9360 -

88 88
6)4 ® .Snch»p. 95 .70 95 .706% Baden

Staat » 27 79 .25 79,256 % Bayern
Staat « 27 «0 80

S 7° Sachsen
Staat « 27 79 .25 79 .257 % Thlir.
Staat , 26 86 86Dt, Schutzged . 7 .10 7 .05
Wertbeet , Anleihen

ä Bad. El.» . 18 .75 18 .55
5 « h -M . a . 77 -
6% Farben 144 145 '/«

Ausland . Werte .
5 BZet. ab «

-

9 .12
12 .2b
11 .25
11

Ü

4 mn - »b».
4% Cf#.® .
4 Goldr .
4 Kronen».
4 latl . » ».
4 T .Bagd. l
4 T.» a,d .I !
4 I . Zoll,
lürf . -üofe

Ung. 13
4>i> Ung . 14
4 Ung . Sold .

reute abg .
4 Kronenr.

Tehuaut.
ab ».

t >4 »0. »dg .
Verkehrswege .

A..» .s.Bert.
« Dg. Lot . Id.
Baltimore
Kanada
Dt.tttf.B .Brt.
7 « eich»» .
« >eitt.Hch» .
dto .Sertis» .
vamb.Palels .
Hamb .Hochb.
Hamb .SUdam 203

11
21 .10

. 5
- 31 .75
- 26 . 10

1 .7S 1.8

w m

85
°
25

90 .5
94

:I

Hans «
Neptun
N . Lloyd
Schantung
Sad .Stseu» .
Ber. Elbe

Bant
Sdea
Bad. Bant
B>. A. Werte
8t . f . Brau
Barm. Bt» .
va, .Hh».B.
„ verein »

Berl.HdlSges .
Sommer,b.
Danz.Priv .
Darmst,vk,
D .Afial.Bt.
Dtsche .Bt.
Dt.Hhp.BI.
D . l 'ebs.Bt .
Di«l. .« es.
Dre»dn .Bt .
SothaSrnn »
Lux .Jnter .
Mein .Hh».
Mitt .Bod.E.
Mittels .Cbt .
Oftbant
Lest . Credit
Pr .Boden
« eich»bant
RH.Creditdt.
Judd .Bod.vr ,
Südd. DiSl.
Bbk. Hamb ,
wiener Btv,

5. 7. S . 7.
207 >k 207 .5
129 129
154 '/< 155 '/»

128
40

Af
2

61 .25 61 .25

■Aktien .
138 139 .5
16 » U 162 V«
160 160
200 206
145 146 .5
162 .5 163 .5
159 159
272 274 'U
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et « '
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Roman von ERNST KLEIN
(Copyright by „Badische Presse "

. Karlsruh «.)

19. Fortsetzung. ( Nachdruck verboten ) .
»Mit dem Revolver gehen diese Leute beten !" erläuterte

1(5- „Was ein rechter Komitadschi ist , glaubt an Eott und sonst
- an seine Wasfe. Aber was ist denn los ?"
'

Pia« , plötzlich war es , wie wenn sich eine große Hand auf das Lokal
rttWP ' Die Stimmung war mit einemmal gedrückt . Das Spiel

!üf)J<J auf. Augenblicklich rissen die Gespräche ab . Dunkle, finstere
cöl j(, wandten sich zur Türe . Zwei Männer waren eingetreten —

°k»er und Rance . Feindseligkeit glitt in das Lokal. Die da
... . iinmgaft waren , kannten alle den Mann der Polizei Sie furch-
«* ®it und hahten ihn als Spion

Langsam , wie wen,, sie die Aufmerksamkeit, die sie erregten , gar
1 bemerkten, schlenderten die beiden durch das Lokal. Sie

auch am Tisch Mariannes vorüber , blickten aber gar nicht
I
* In einem Winkel am Büfett war noch ein freier Platz . Dort

sie sich nieder und bestellten sich ihren Schwarzen. Der Wirt ,
* kleiner , geschmeidiger Serbe , bediente sie selbst .

Rosner erläutert « ihm , „sagen Sie Ihren Gästen, daß sie nicht
. geringste Ursache haben , sich über mein Erscheinen zu beun-
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luftigen . Ich will nur meinem Freunde , Mister Rance aus New-

Ihr Lokal zeigen. Wir wollen Stimmung genießen, ein biß;
ungefährlichen Balkan . Weiter nichts."

■„ ttc? . Dem Serben fielen verschiedene Steine vom Herzen. „Ich habe
blgeglaubt , Herr Oberpolizeirat — — Sie wissen doch — die

Geschichte "
. »Aber gar keine Spur . Tasitsch — ich mische mich in eure

,^ik nur ein , wenn es von der hohen Diplomatie verlangt wird .
heute bin ich wirklich nur als Privatmann hier . Ehrenwort

europäisches Ehrenwort , nicht balkanisches."
tasitsch lachte und zeigte seine gelben Zähne . Dann schlürfte

L B°n Tisch zu Tisch , überall beruhigende Worte flüsternd . Die
^ mung hob sich wieder,' die Würfel begannen zu rollen . Ver¬
den « Schwarze wurden aufs neue bestellt.

»Nun.
" fragte Rance , „ sehen Sie die Frau ?"

^ osnet zündete sich eine Zigarette an und umfaßte dabei durch
- -Ii i* ^ °uch hindurch das ganze Lokal mit einem Blick . „Nein . Was

an Weibern sehe, sind lauter Mazedonierinnen , Bul -

ptt . » , die anstatt Puderquaste und Lippenstift den Revolver inm'1

so »«
PS'

ii «g
jt !̂
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- Tasche haben . Aber Marianne Neubert — — ? Immerhin
. Kund« ist hier , dessen Anwesenheit mich überrascht. Drüben

Tisch an der Wand — dort sitzt da . Paar , sie schwarz , zier -
? ~~ — weiß der Teufel , das Gesicht ! Die Frau muh ich
a?,

" irgendwo gesehen haben . Na, und der Mann , schade um ihn,
- e das Zeug zu was Besserem ! Hat sich einmal mit Brillanten

^ Jett lassen , die nicht ihm gehörten , der „schöne Fritz"
. Hörte

letzten Zeit nichts mehr von ihm, dag ist eigentlich auf-
««nb."

Er drehte sich langsam herum , so daß er dem Paare , von dem
^ ach, den Rücken zukehrte,

v Emmerich von Soos lächelte. „Kennen Sie die beiden Herren ,' eben gekommen sind , gnädige Frau ?"
»Die beiden?" Marianne blickte gleichgültig zu dem Tische

hin . „Woher soll ich die kennen ? Ich kann nur sagen,
fyen aus , als ob sie nicht hierher gehörten . So sehen Sie aller -

auch aus , Herr von Soos .
"

„Finden Sie ? - Und woher wissen Sie , daß ich nicht hierher
gehöre? Und schöne Frau , warum lügen Sie ? Sie wissen doch ,
wer diese beiden Herren sind . Ist Ihnen Oberpolizeirat Rosner .
der die Untersuchung in der Mordsache Ihres Onkels führt , auf
einmal nicht bekannt ?"

„Wenn Sie es durchaus wissen wollen — ich kenne ihn recht
gut ." Sie gab ihm sein Lächeln wieder , lehnte sich zurück und
blickte ihn gelassen an .

„Sollten Sie ihn vielleicht heut « vormittag noch gesprochen
haben , Frau Neubert ?"

„Heute vormittag ? Ja , natürlich , ich habe ihm telephonieit
daß ich mit Ihnen hier sein werde. Aber er scheint mich nicht zu
erkennen.

" Schade, ich hätte Sie gern mit ihm bekannt gemacht .
Herr Preuß ."

Er holte sein goldenes, mit Brillanten besetztes Zigarettenetui
hervor , wählte sorgfältig eine Zigarette aus , klopfte sie am Hand-
rücken ab und zündete sie an.

„Sehr liebenswürdig von Ihnen , aber Nicht nötig , gnädige
Frau . Oberpolizeivat Rosner und ich haben bereits beruflich
miteinander verkehrt. Ich würde Ihnen indessen nicht raten , diese
Bekanntschaft jetzt erneuern zu wollen. Warum ? Es ist immerhin
kein ungefährliches Spiel , das Sie treiben .

"

„Meinen Sie ?"
„Sehen Sie , gnädige Frau , ich bin ein Mann von Welt, ' leider

bin ich jetzt gezwungen, mir die Mittel für meinen Lebensunterhalt
auf eine Weise zu schaffen , die nicht immer die Billigung der Ee-
sellschaft findet , in der ich mich zu bewegen gewohnt bin . Es ist ein
Geburtsfehler , wenn Sie wollen . Mein Vater war Graf Rottherr ,
Erzkämmerer , Generaladjutant , Obersthofmeister und was weiß ich .
Meine Mutter , nun ja — sie war weniger . Viel weniger . Das
kommt vor , nicht wahr ? Die Laune irgendeines großen Herrn und
dann dann eben ein Mensch so wie ich — — von beiden Teilen
etwas mitbekommen, ohne daß etwas richtig Gescheites aus der
Mischung herauskommt . Tragisch? Gar keine Spur . Mein Vater
war ein großer Herr und meine Mutter , das lustigste , fidelste Ge -
schöpf unter der Sonne . Auch ich ziehe die Sonne dem Schatten vor
und suche mir das Leben so angenehm wie möglich zu gestalten- Es
gelingt mir nur nicht immer , meine Mitwelt davon zu überzeugen,
daß meine Ethik die richtige ist . An diesen gegensätzlichen Anschau ,
tingen werde ich vielleicht scheitern . Aber —- und das ist meiner lan -
gen Rede kurzer Sinn —- ich habe mich stets bemüht , in meinem
Kampfe die Eigenschaften nicht zu vergessen , die ich von meinem
Vater mitbekommen habe , ich habe mich immer bemüht , Kavalier zu
sein . Und als solcher wiederhole ich meinen Rat , seien Sie vorsich-
tig ! Sie treiben ein gefährliches Spiel ! Gräfin Leonis Wereschnin
ist kein« Feindin , die man unterschätzen darf .

"

„Das haben mir andere auch gesagt. Aber Herr — ich glaube ,
wie bleiben besser bei dem Namen Soos ? — aber Herr von Soos . ich
habe dieses Spiel doch nun einmal begonnen und muß es zu Ende
führen . Es handelt sich doch um meinen Mann , nicht wahr ?"

„Ihr Mann ?" Soos blickte sie ehrlich erstaunt an . „Walter
Neubert ? Ich dachte , Sie wären hauptsächlich darauf aus , die Zu-
welen zurückzubekommen ?"

„Was wissen Sie davon ?" Blitzschnell hakte sie bei seiner Frage
eilt

Er lachte . Und während sie ihm so in die Augen sah. gestand sie
sich , daß er sehr wohl ftlnspruch darauf erheben konnte, der Sohn eines
Hocharistokraten zu sein . Er war ein hübscher Mensch , interessant ,
zweifellos ein- nicht alltägliche Persönlichkeit. Ein Mensch von
Kraft . Energie und Geist. Weiß Gott , was er Hütt« leisten , können,
wäre er auf den richtigen Platz gestellt worden ! Aus ihrem Frauen -

gefühl heraus empfand sie auf einmal Sympathie für ihn , Mitleid

für den Gescheiterten. Sie begann zu vergleichen nud — — ichr ge»
liebter Walter kam nicht sehr gut bei diesem Vergleich weg.

Sie legte ihre Hand auf seinen Arm . Einen Augenblick lang
gestattete sie , daß seine Augen die ihrigen festhielten

„Wollen Sie mir nicht helfen ?" fragte sie leise .
Er antwortete nicht gleich . Sein hübsches Gesicht wurde ernst.

Finster beinahe . Mit einem einzigen Zug gab er seiner Zigarette
den Rest, atmete tief den schweren Rauch in die Lungen ein . „Wis-
sen Sie auch , was Sie da verlangen ?"

„Eben deshalb komme ich zu Ihnen .
"

„ Und wenn ich Ihnen helfe?"
Sie fühlte feine Hand auf der ihrigen . Seine Finger , schmal

aber sehnig , berühren sie . Etwas lag in seinen Augen , das ihr die
Röte ins Gesicht trieb .

„Und? "
Ve zauderte . Die Antwort war nicht leicht auf diese Frage ,

Ein glattes „Nein " war unmöglich, unpolitisch. Und „Ja " ? Ein
Versprechen ?

.Läßt sich ein Kavalier bezahlen?"
„Keine banalen Ausflüchte." Er rückte zu ihr auf das Sofa .

Beugte sich zu ihr hin .
Er begann zu sprechen . Leise . Eindringlich . Inmitten dieses

ärmlichen VorstadtcafHs, umgeben von diesen fremden Mensche «,
bewacht von den Argusaugen Rosners , hörte Marianne seine Liebes-
erklärung , wie sie leidenchaftlicher noch nie auf sie eingedrungen war .
So nahe war er ihr schließlich, daß sie den Atem seiner Leidenschaft
fast an ihren Wanden spürte . Diese begannen zu glühen —

„Leonie Wereschnin," so sprach er , „hat Sie sofort erkannt . Ein
bißchen Haarfärben vermag diese Frau nicht zu täuschen . Sie hat
mich, absichtlich mit Ihnen bekannt gemacht "

Marianne lächelte. „Für so unwiderstehlich hält Sie die
Wereschnin?"

„Vielleicht . Vielleicht hatte sie auch noch andere Gründe . Ich
war zu allem bereit . Warum nicht ? Leonie ist meine Freundin , um
mich deutlicher auszudrücken Und Sie ? Ihre Gegnerin . Tins
hübsche Gegnerin , mutig und klug , also doppelt , dreifach gefährlich.
Glauben Sie ja nicht , daß Leonie Sie gering einschätzt "

„Das freut mich ! Das ehrt mich ! Das schönste Kompliment , das
ich je in meinem Leben bekommen habe. Un-d was mich noch mehr
freut , ist die Tatsache, daß sie meine Feindin ist. Ich habe es von allem
Anfang an gewußt ! Sie haßt mich. Ich weiß nicht , was sie gegen meinen
Mann im Schilde führt , was sie gegen ihn unternommen hat — —"

„Ihr Mann ? Sie sollten von ihm nicht sprechen . Er ist Ihrer
nicht würdig . Ja . ich wiederhole es . er ist Ihrer nicht würdig . Es
ist gewiß nicht fair , den Abwesenden schwarz zu machen , aber wir
kommen um die Tatsache nicht herum , daß Ihr Mann große Schuld
an dem ganzen Unglück trägt .

"
Sie sah ihn entsetzt an . „Sie sagen da» , Sie ?"
„Ja — ich ! Weil ich will , daß Sie klar sehen !"

„Hat Walt — — mein Mann — — ?"

Er zuckte die Achseln . „Es handelt sich jetzt nicht um Ihren
Mann . Es handelt sich um Sie —

„Nein , Herr von Soos , es handelt sich nur um ihn . Wenn Sie
mir hülfen wollen , können Sie es nur dadurch , daß Sie mir sagen,
wo er gegenwärtig ist und « er die — die Tat begangen hat .

"

„Wo er ist, kann ich Ihnen beim besten Willen nicht verraten ,
denn ich weiß e » nicht. Und die Tat * ? Die Juwelen ?"

„Ach die Juwelen — — I Ich will meinen Mann , Herr von SsosZ
Ich fühle , Sie können mir helfen , wenn Sie wollen ! Helfen
Sie mir !"

(Fortsetzung folgt.)

über unsere billigen Preise, denn

gewissermassen unsere

Sommer - Schuhe
Dieselben werden ohne Rücksicht auf den Wert
8U

Verlust - Preisen
ausverkauft.
BEACHTEN SIE UNSERE SCHAUFENSTER !

ETTLINGER
ScWh -Haus Kaiserstr , 48

'*ison -Ausverkauf
yiHHWeider WO

0 .47
tfir Damen echt¬
farbig . modern

wit Wollrand
aileGröß . Gr.l

otz büligat .Preise u.besterQualitäten
10 °/0 Rabatt isööo

a uf sämtliche Waren

„ M . Bockel
Kurz -, Weiß - , Wollwaten

Leopoldstrasse 28
^ "genuber der Uiakoniesenklrcbe .

Seil 13 Jahren
_ , ,Sawtol "- Crem « bestens bewährt i » r
rnuns v . Sommersprossen , weil iwnellft «
Hanne ofnie Reizuna der Haut . Verhin -

dcruna bti Wiedererlweinen » aewSbrleiltei
und dabei « Sllta unichädljch ist Eine tin «ia °
25ofe aeniißt , Preis 8 Mark , Zu Haben

Mvierltinimn
Reparaturen

übernimmt
Pianofabril

Chr . Stöhr
Karlsruh«

Rttterstraf!- 30.
(18347)

Glaserei und
Naulcbreinerei

ltbernimmt Revaratur
sowie Neuanfertiauna
s«mtl . in » stach ein -
Ichl .aaenben Arbeiten .
(iua > Umbauten , bei
btlliaster Berechnung .
Ana ? nt . Nr . £ 2828
a . b . Badiscke Presse .

Pelz
Aufbewahrung

!"
ist

Leopold .
( 16952)

Sport - u . » rbetiswütt .,
Sltiirme . Stöcke , Peli
u . Schtrmrevar . billig
M »! » usber ,
» ras,« 30.

Welche Schreinerei
poliert ein komplett ,
mass « «rschbaumSchlas
zimmer frisch ans und
zu welchem Preis »
Angebote unt . Y278I

an die Badische Presse .

Lichtpausen
fertigt schnell (16513)

Fritz Fischer .
KailerN 1W . Tel ^ 1072

Hari Wtllüiser Seii . nfobrik . Sdinäh i - Iii » Nil

Wir wollen unbedingt räumen I
Sonder -Angebot !

4.50
Großer Räumungs-Verhauf

aller Retsearfikel
Otfenbacher

Lederwaren -Vertrieb
Kaiserstraße 203 , I. Etage .
Kein Laden - Etagengeschäft ,

Aktenmappen , solides Rind¬
leder mit Griff , 2 Schlösser
Besuchsiaschen m . Reißver - <1 nc
schluß in allen Farben , gut . Leder u «9u
Einkaufsbeutel , IaLeder, groß
und voll geschnitten . . 4 .05

Ä &Äe 10 % Raba «f
3.95

Mein

bis 14 . Juli

Dielet ganz fluBeroewötinlicties
Versäumen Sie nicht diese

Einkaufsgelegenheit 17871

Einzelverkauf von Fabrikaten
sächsisch . Gardinen -Weberelen

PAUL SCHULZ
Waldstr . 33, gegenüber dem Colosseum

3

zur Einmachzeit !
Zucker

SalicylsSure , Salicylpergaroent
Ei &machhilie . Einmacntabletten

Weinessig , Essigessenz , sämtliche
Gewürze , Schwefel , Flaschenkorke
Bindfaden , Flaschenlacke , Vierka -

heien , Faßspunden , Gärröhren

Ansetzbranntwein 40 %

Sümtl ZubehOre zur Selbstanfertigunn von
Lampenschirmen .

85 cm liurchm . v 0 .75 Jf an
40 cm Durehm . v . O 80 Jl an
50 cm Durclim . v . l .CO M an
60 cm Durchm . v . 1 .40 M an

Ia , Japanseido 4,80 Jl in vielen Farben ,
dazu passend silrntl Zubehör wie : Salden -
fransen . Schnüre . Rüschen usw u . fertige

Schirme in großer Auswahl billig .

Chr .Dosenbacfa H» Ä

nicht ■
stÄndiß Haarwas !
Haar uiie neu

"B43h nicht färben will ,benutze stÄndig Haarwasser und"ä '
„Haar wie ller MS

hersteiler Mit .
rktplal

ftümpfß
Zu tot außergewöhnlich
billigen Preisen des

Saison -iuswMs
la (Seidenflor , « fach « Sohl«. Hoch .

ferse , letzte Modefarben . . . 1 .75 I
ia K ' Waschttkide, sehr schZne Dual - — e ,_lität . all- Farben . . . . 2 .45 1 9S
la Bemberg .WaschseiSe , allerfeinst .

(Dualität, Silberstempel, Zlorver- _
stärkung, Doppeliohle . . . 3.25 2

la Bemberg » Waschsei »« . Sold -
slempel, allererste Dualität . 3.75 4

la Ä ' Waschseide , mit Zlor plattiert , _ ja
beste Qualität , vorzüglich im Tragen 3

Sonöerposten Rein seid . Trama . Strümpfe , I 25
nur schwarz, alle (Ziröfen Paar

ohne Bermel, mod. Zarben und Strickart M , n
von

ohne Aermel, aparte Zarben in Ä'seide u.
Wolfe mit K' s«ide von © ;

®

Pullover
Westen

Kitlöer - Pullover u. Weslen

101°
R A B A TT

Auf alle nicht im Preis«
ermäßigten Waren, außer

wenigen Marken -Artikeln

. . von 2 ® °
• an

107.
RABATT

Jutim Strauß

Saison-Verkaufs
!d*Är Kinderwagen
zurückgesetzt , mit Gummiräder
u . feiner Ausstattung zu M. 25 . ».SO.. . 35 .- u . 40 . - zum Verkauf .

sehr günstige Kaulgelegenheit!
J. Heß, Kaisersir . 123.
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Oott äem Allmächtige » hat es gefallen , heute
früh unsere innigstgeliebte Mutter , Großmutter
und Schwiegermutter

Frau Ernstine Häuf
geb . Melnzer

im 72. Lebensjahre nach kurzer schmerzhafter
Krankheit zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Leopoldshafen , den 6. Juli 1928. (3327a )

Die Hinterbliebenen :

Familie Emil Häuf
Leopoldshafen .

Die Beerdigung findet am Samstag nachmittag
6 Uhr statt

Im Saison-

•\ ■f - :;

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen , unsere herzensgute
Mutter

MariaWalterWwe.
nach schwerem Leiden infolge
Her/schlag Im Alter von 62 Jahren
zu sieh in die ewige Heimat ab¬
zurufen . B227

KARLSRUHE , den 6. Juli 1928 .
Lohleldstr . 17.

Die trauernd HinierDiieöenen.
Die Beerdigung fand in aller

Stille statt

Schreiner »um Stuf.
frischen u . Herrichten
von Möbeln für nach
Feierabend aesucht .
Anaebote unter Nl .
P8878 an die Badtsche
Presse.

Engländerin
erteilt Unterricht zur
verfetten Erlernung d .
engl. Sprache . (®206

Katserstrake 134.

Will das Brautpaar glücklich sein ,
Kau/ts Möbel nur bei Freundlich ein

Karlsruhe , Kronenstrasse 37/39
17915

Jüng . Schüler erhalt .

MilMunben
in allen Bachern. An.
geböte unt . Nr . F2881
an die Bad . Presse.

ausverkauf
10%
RABATT

auf alle nicht herab¬
gesetzten Artikel
(mit Ausnahme ▼. Marken -Artikeln )

10%
RABATT

Damen - Strümpfe
Prima Macco , schwarz und II flfl I

färb , mit Doppell . u . Höcht P . U.ull
Seidenflor mit 4facher Sohle. 1 Cfl

schwarz u . farbig - - - 2.60 » »« "

Waschseide fl Qlj
schwarz und farbig U. uU

Waschseide 1 flG
schwarz und farbig , 1 . Wahl l «OU

. . 2.90
3.40

Waschseide
„Burchards Gold "

Flor mit Seide
schwarz u . färb , la Qual . 3.90 1

Kinderstrümpfe '" esWckf
Gr . flu . 10 7u . 8 5u . 6 3u . 4 lu . 2
Mk. 2 p. 1.95 1.8S 1.49 1.10 090

Wollwaren U .Trikotagen
Damen - Pullover Kunstseide

ohne Arm 4.60
Damen -Pullover Kunstseide

mit langem Arm 5.80
Damen - und Herrenwesten

reine Wolle 6.50
Kinder -Pullover

je nach Größe • - • 8 .20 2.40
Kinder -Westen

je nach Größe - - 8.60 3.20
Damen - Pullover -Kleider

13.80 9 .80

3.40
3 .90
1.20
1 .9S
2.49
9.59

. 9.95
. . 1 .99
« 9.79

Damen - Hemdhosen
Windelform , gewebt

Damen - Hemdhosen
mit Bein , gewebt • •

Damen -Hemden
mit Bandträger ■ • •

Damen -Unterziehhosen
0.80

Damen - Schlüpfer (I Q £
mit doppelt Zwickel 1.25 0.95 U »Uu

Kinder - Schlüpfer fl fllj
mit doppelt Zwickel . Gr . 30 U.HU
jede Größe 10# Steigerung

Meine Betten - Ablellung
bietet nach erfolgter VerärtfBernng besonders reiche Auswahl
preiswerter Steppdecken, Betiliellen , Kinderbetten. Matratzen uiuu.
KieX \ e£ ta

aeH,von Slcincr 's Paratticsbeffcn

Trauerbneke u . DanKlagungsKarten
Werden rasch u. preiswert angefertigt in der

Druckerei Fett ». Thiergarten (Bad . Presse) .

Verloren

Kottweiler
entlaufen mit Ketten- !
Halsband . Vor An- 1
rauf Wird gewarnt .

9t . HauSHSlter.
Tel . « ermutig . 2541 .

(18409 ) 1

BURCHARD

f Während des

saison - ausverkeaifs
bette Einkaafsgelegenheit

Wollplüsch -Teppiche
strapazierfällige GebrauchtqualiiSi

CSX12S 90X180 138X200 170X336 200X300 280X31B 260X360900X400
10.80 22 .50 37 .80 54 .90 82 .80 101.70 123 .30168 .30

sehr haltbar , au « bester engl . Kammgarnwolle
82*126 90X180 138X200 170X28« 200*80# 290X31« 260X360 000*400
12.15 26 .10 44 .10 63 .90 94 ^ 0 117.- 141.30 193 .50

Ia langjährig erprobte and bewährte Qualität
C2rl2S 90X180 188X20« 170x286 KW300 MWBH 260X36« »00
15.30 32 .70 54 .00 77 .40 114.30 142 .20 171.00 234 .90

Ia in dichtem fest geschlossenem Plüsch mit Fransen
82X126 90X180 1381200 170X235 200X800 « 0x316 250x380 »00X400,
18 90 40 .50 67 .60 97 .65 124 .20 176 .85 186 .30 294 .73

Aul limtLCbtigM Wana . ausgenommen Markenartikel

10 % Rabatt

Teppich -Hans Carl kllllklNW
Kaiserstraße 157 KARLSRUHE 1 Treppe hoch

I gegenüber der Rheinischen Creditbank .

Kolonialwaren-
Geschäft zu kauf. ges.
Angeb. u . Nr . OA8S
an die Bad . Presse.

Zigarren-
Geschäft

In aussichtsreicher Lage
zu verlausen . Angebote
unter Nr . Q286S an
die Badische Presse.

Geschäftshaus
ZstSckia. mit Magazinen n . ar Sof . in mittel ,
bad. Industriestadt , aeeignet für « obleu ».
Futtermittel - . Baumaterialicnbaudel Bau -
gelSäfte n . dgl . . ,u verkaufen . Bauzustand Ia .
Anzahluna 8—12 000 Ji . Nest evtl . ans Hy -
votbek. Vermittler verbeten . Naberes durch
Albiez. Karlsruhe . Amalienstr . 83. parterre .

Geschäftshaus
Kaiserstrafie . mit «rohem Laden und Lager -
räumen , baldigst beziehbar , zu verkaufen .
Erforderliches Kapital IM 000—150 000 Jl .
Angeb . unt . Nr . 18698 an die Baöische Presse.

vanlcsa ^ un ^ .

rsr die vielen Seveize aokrlcdtixer feilnskime SM Heimgang
unseres einzigen , innigstgeliebten , unvergeßlichen Sohnes , meines
herzensguten Bruders , Schwagers , Onkels und Bräutigams

ERICH APPEL
Betrlcbslngenleur

für die unübersehbaren schönen Blumenspenden , und allen denen ,
die dem Verstorbenen das letzte Ehrengeleite gaben , unsern herz¬
lichen Dank .

Besonders danken wir dem Herrn Stadtpfarrer Huß für seine
ergreifenden trostreichen Worte , dem A.H .B . und der Aktivitas der
Karlsruher Burschenschaft 1. A . D . B. „Ghibellinia " , die ihres
lieben Bundesbruders in ehrenden Worten gedachten , sowie sämt¬
lichen Korporationen , die dem Entschlafenen in treuer Liebe die
letzte Ehre erwiesen haben , der Direktion der Firma Würtenberger
& Haas , sowie deren Angestellten und Arbeiter , die dem Verbliche¬
nen einen so ehrenden Nachruf widmeten .

Ettlingen , den 6. Juli 1928. (FH9387 )
In tiefem Schmerz :

Adolt Appel und Frau Rosa , geb . Auf der Hardt ,
Gertrud Kohl, geb . Appel ,
Carl Kohl nnd Kinder ,
Irma Krauss .

Seoarierte

ßifeMn -SfWeii
ab Lager Offenbura für Beton - und
Aufsüllzwecke in arosten Mengen billig
abzugeben . Näheres durch

Zranz Gckenjuß , winüschläg .

Veriobunsskarten
werden rasch u , preiswert angescrtig« in der
Druck J*. Tliiergarien lBadifcbe Presse»

Kinderloses Ehepaar
wünscht ein

Kind
gegen einmal . Entsch.
als eigen anzunehmen .
Angeb. u . Nr . 8283C
an die Bad . Presse.

Kind von flut. Eltern
wird in liebev. Pslege
gen . (auch Neugevor .)
Zu erfr . u . Nr , £ 2654
in der Bad . Presse.

Vvneiidsttes snZebot !
Illllllllllllililllillllliil

Inland . Ochsenfl . p. Pfd . 98 <5 bei 2 Pfd . 95 ^f
Schweinefleisch zum Braten 1 .16
Schweine -Bauch 1 .—
Schweins -Köpfe 60 -f
Kalbfleisch 1 .30 —1 .40
Dürrfleisch 1 .20
Schmalz , selbst ausgelassen 1 Pfd . - Tüte 1 . —
Schlnhen gek. '/« ff - .55
ßieruiurst ■ • „ „ - .50
meituiurst . „ „ -.40
Krakauer . „ „ - .25

Fieischui - Rlm * /4 a: - .25
¥ Leaer u Bluiw . „ „ - .25
Sciiwartenmg. - .20u .- .25
Landjäger . Paar - .28

M - Cckr , Hcnsel SS . SAmalienstr. 23
18710

KynoMen
a . Stadt - u. Land -

obiekte
neubatthypotlieH .
ZuiischenHredite

Ablösung ii Erhöh¬
ung von Krediten
in jeder Höhe durch

August Schmitt
Bankkommission

Karlsruhe,Hipicmtr 53
Tel . 2117 . üeer . 18711

Teilhaber
z. Wiederaufbau eines
nachweislich alten En-
gros u . Detailgefchäf-
ies mit groß . Kunden-
kreis gesucht . <Kapital
ca . 500» Mark ) . An¬
gebote unt . Nr . P2890
an die Bad . Presse.

1600 IE
auf 1 Jahr für sofort
von Beamten mit 5000
J (. Jadresgehalt gegen
hohen ZinS , Gehalts -
abtrctunq . v . edelden-
kendem Privat , gefucht ^
Angeb. u . Nr . F2756
an die Bad . Presse.

lellkaSer
liKaukmann )

mit ca . 5—6000 Jl .
o . Fabrikationsuuter -
nebinen aesucht . An -
aebote u Nr . S » gS «S
a . d . Badische Presse,
iilliale Hauptvolt .

' '

saison

Ausverkauf

ir/oRafta «
auf reguläre Waren

Buche sofort
10- 15000 MK.

auf Anwesen in der
Kaiserstrabc zu leihen
gegen gute Zinsver¬
gütung . Angeb. unter
£ 2873 an S . Bad . Pr .

Autobetriebsjtoile
Auto- und

Maschinenöle .
Die KreiSvertretung

mit Büro und AuS-
liefernngslager eines
der größten Weltlon -
zerne mit bedeutenden
Verkausszifferu , noch
weit ausbaufähig , sucht
sür die Finanzierung
einen stillen od . tätigen
Teilhaber mit einer
baren Jntercssencin -
läge von Mk . SVW.—.
Gesl, Angebote unter

Nr . S313a an die Ba -
disckie Presse.

Teilhaber
Landwirt bevorzugt,
sür große Geflügel ,
sarin , ca. 15 Morgen
Einlaae ca. 3— 4000 M
aesucht . Anaebote unt .
Nr . 18616 an die Ba
dische Presse erbeten .

1000 Mark
geoen gute Sicherheit
auf 2 Jahre von Ange¬
stelltem zu leihen ge¬
sucht . Zins na» Heber-
cinfunft . Angeb . unt .
12819 an d . Bad . Pr .

Darlehen
von Marl 2W0.— von
Selbstgeber gegen dop-
pelte Sicherheit und
Bürgen sofort gesucht .
Angebote » nt C2861

au die Bad . Presse.

150 Mark
zu leihen gesucht <ie-
gen guten ZinS , St -
cherheit und pünktliche
Rückzahlung. Angebote
unter Nr . F .H.9384
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

Mk . 300 .-
von Selbstgeber geaen
hob« Zinsen u . pünkt-
liche Rückzahlung ges.
Angeb. n . Nr . 187V«
an die Bad . Presse.

BIG A S T H 0 F

iMnlinlt
in KarlSrube . neu¬
zeitlich eingerichtet ,
mit elektr . Betrieb ,
sowie mit sämtlich.
Inventar billigst zu
verkaufen . Angeb.
unter Nr . 18702 an
die Badilche Presse

an der schönen Schwei,erarenze mit S Laden
geschalten. Saal . 10 stremden,immer mit 15
Betten . Tankstelle . Schlachthaus . Schnavs -
brennerei . Autoaaraae . Oekonomie -Gebäude .
Sauöaarien usw . . in arokem Industrieort .
Nabe einer groften Schweizer Stadt , zu glln -
itiaeu Bedinaunaen ,u

werkmien.
Nur zablunassähiae Interessenten , die über

20 000 bis 25 000 MM versüaen . wollen sich
bewerben ^ Angebote unter Nr . 8S14a an die
Badische Presse.

Gä'rknerei
krankheitshalber .
zu verkaufen. HL
böte unter Nr . W~"
an die Bad . Presse

Gutgehende
Wirtschaft

m . Metzgerei ist kl^
bettShalber fofort
25 Mille mit S V
Anzavlg . su vert -Äz,
Angebote utrt . ® "

an die Badifche

Haus ,
mit fchönem öto
(Textilbranche) in
Lage B .-BadenS ,
Wegzug Ott nur .
entschlossene Käufer ,
fort billig zu ver>°!
Günstige Zahlung ?
dingung . Angebote
ter Nr . D28»l fl»
Badische Presse. ^

Haus .
fiO 000 Steuern »..
35 000 Mk . zu verlA
Angebote nnt . ^

an die Bad . Presse
Suche ein

li. m n
Nr . 6S830 a . b . ®

tonmuM
in Karlsruhe , in /
Weststadtlage. v-n°,
ich wegen Ausw »^
rung zu K5 Pk ° »̂
Steuerwert . Lieb °°-l>
die über 15 000 -#Jj
zahluug verfüg ., U
Angeb. u . Nr . L
in der Badifch.
abgeben. ^

Wohnhav ^
Nähe Rüppurrerst ^
mit 4x3 Z ..
Licht , Mieteing .
RM . . p . a . . ziuN ^
Breis von 18 000 ^
bei 5—6000
zahlg. zu verkauf-^
E . Breitenberger f ,t
Karlsruhe .
str. 10, Telefon

Mite Zi« >!
i . Br . . direkt a . K ,
Hof , bcfltcnomW. V
Haus mit gr .
täten . Fremden ^
Metzgerei, Kino, v :
nomicgebäude,
preiswert zu ve>

Villa .
in Königs^'

<Schwarzwald )
gebaut , heschlag ^ ,
it . lastenfrei , "' cH
Zimmern .Nebeuräuine , 3£ j -
hcizg .. fließ . ^ -' r|(
ca . 800 qm
verkäuflich »um V:
von :tf, 000
Auskunft dur <». . Ä
» . Scl' i-k. ? rei»u^
Br . . Kaiferstra^ >

VERNICHTET : Fliegen , Stechmücken ,
Ameisen , Wanzen , Küchenschaben samt Brui » ^

Fllt ist in allen einsdilSgigen Geschäften erhältlich.



Karlsruhe i. B . Wochenbeilage zur „Badischen Presse " k. Juli 1928.

Zur Eröffnung der neuen Strecke der Murglalbahn.
Die Murgwlbahn Karlsruhe — Rastatt - Freudenstadl.

Die neue Dahnstrecke.
Von der neuen Eisenbahnstrecke des Murgtals , der Linie

Klosterreichenbach — Raumünzach , deren Betrieb am
Samstag , den 14 . Juli , eröffnet werden wird , verspricht
Man sich im Murgtal ^vor allem eine Belebung des Fremdenverkehrs .
Die Fertigstellung der Bahn und ihre Inbetriebnahme gestaltet sich
zu einem Ereignis für die ganze Gegend , deren Bewohner bisher
gleichsam zwischen zwei Stichbahnen sahen und den Nachteil der
Eisenbahnlosigkeit immer stärker zu spüren bekamen .

Die Vorbereitungen für die Eröffnung der neuen Bahn -
strecke machen sich schon am Stadtbahnhof Freuden st adt bemerk -
bar . Was es für den Verkehr auf diesem Bahnhof bisher nicht
gegeben , nämlich eine Bahnsteigsperre , wird nunmehr auch hier ein -
gerichtet , ebenso wie am Bahnhof B a i e r s -
bronn und in Klosterreichenbach . Das
Aufhören der Stichbahn , der Anschluß der Strecke
Vaiersbronn —Klosterreichenbach an die durchgehen -
de Bahnlinie machten namentlich für den Bahnhof
Klosterreichenbach einen Ausbau und Neuerungen
notwendig : Die Meisanlagen wurden erweitert , die
Bahnsteige neu angelegt und verlängert . Wo bis -
her „tote " Gleise waren , geht nunmehr der Schie¬
nenweg weiter und zieht sich flußabwärts das Tal
«er Murg entlang , mit dem Fluh und der Land -
kirahe vielfach parallel gehend .

Eine Wanderung durch das Murgtal , neben der
^ euen Bahnlinie , vermittelt reizvolle Eindrücke .
Die gesamte Anlage der neuen Bahnstrecke schmiegt
ftch den gegebenen Geländeverhältnissen sehr Mck -
uch an . Man empfindet im Bild der Landschaft
die Bahnbauten und alles , was dazu gehört , den
ilnterbau oder Bahnkörper , den Oberbau mit den
Gleisen , die Schienenstränge und deren Unter -
bettung aus Steinschlag , wie auch die einzelnen
Bahnhöfe keineswegs als etwas das vertraute Bild
der Landschaft Störendes . In ihren Neigungen
Und Krümmungen folgt die Linienführung der
Bahn in geschickter Weise dem Auf und Ab der
Nuhufer ; die technischen Erfordernisse der
Bahn stimmen da gut überein mit den be«
legten Formen des landschaftlichen Bildes , so daß

auch aus diesem mehr ästhetischen Gründe an
der neuen Bahn feine Freude haben kann.

Bei einer Bahnfahrt das Murgtal abwärts hat man den
vluh zunächst rechts . Weiter unten wechselt die Scenerie . Es*??nmi die erste Brücke über den Wasserlauf der Murg , die erste
> >senbahnbrLcke der neuen Strecke und von hier an hat man nun

Fluh links . Das Abwechselungsreiche , das kennzeichnend ist für
Eisenbahnen im Schwarzwald , tritt auch auf der neuen Murg -

Mbahn in Erscheinung . Man fährt hier einmal inmitten des
> .ales . mit schönen Ausblicken nach beiden Seiten , und dann wieder
Mgere Zeit unmittelbar am Saume des steil ansteigenden Nadel -
?vlzwaldes, ' kürzere Tunnelstrecken werden durchfahren und der
^ ug windet sich auch einmal durch einen Engpah , der durch Sprsn -
«ungen in mächtigem Felsgestein entstanden ist. Streckenweise fährt
? an ungefähr auf der Höhe der Landstrahe . nur wenig über dem
Außbett ; an anderen Stellen läht die Murg ziemlich tief unten
w Wasser hinströmen und Ufermauern muhten errichtet werden ,dem Bahnkörper oben Halt und Festigkeit zu geben .

Bei der Haltestelle Kirschbaumwasen , vor Rau -
^ unzach, sind kürzlich die Schienen der neuen Bahnstrecke mit denen

alten zusammengefügt worden . Ein denkwürdiger Augenblick !
dem Zusammenschweißen der Gleise war die Lücke in der Murg -

? ibahn und damit die Unterbrechung einer wichtigen Eisenbahn -" Nie beseitigt .
. . Einen überraschenden Eindruck empfängt man von den Bah « *
T ° fen der neuen Teilstrecke der Murgtalbahn , deren Bauweise
J '

Jen ausgesprochenen Schwarzwaldcharakter zeigt . Von der Archi -
.
" tur nüchterner Zweckbauten sind die Bahnhöfe von H u z e n -

jJJch , Schönmünzach und euch die Gebäude der Haltestellen
weit entfernt , sowohl in der Formengebung wie in der Farbe

Eine Farbenfreudigkeit , wie man sie ehedem an Bahnhofsgebäuden
nicht gekannt , tritt auf der neuen Eisenbahnstrecke zutage . In
ihrem unteren Teil haben die Bahnhofsgebäude das matte Rot des
Schwarzwälder Sandstein , im oberen Teil aber bis unter das Dach
leuchten die Schauseiten dieser Häuser hellgrün oder veilchenblau ,
eine Farbenbunthcit , an die man sich bei solchen Zweckbauten erst
gewöhnen muh . Aus Bahnhöfen sind hier beinahe malerisch - farbige
Erscheinungen geworden . Die Brückenbauten , die bei der Ueber -
schreitung des Wasserlaufs der Murg durch die Bahn erfordern ?
wurden , sind durchweg in Beton ausgeführt und zeichnen sich durch
gefällige Formen aus . Als Zugang zum Bahnhof von Schön -
m ü n z a ch wird ebenfalls eine neue Brücke errichtet , kurz vor der
Mündung der Schönmünz in die Murg . Diese Brücke wird
zweifellos das Ortsbild bereichern und verschönern .

vi « Mnrgtalbahn bei Forbach .
Eisenbahnbrücke über die Murg zwischen Forbach und Raumflnzach .

Mit dem Zusammenschlug der beiden Stichbahnen Freudenstadt
—Klosterreichenbach ( eröffnet 1901) und Rastalt —Raumünzach ( letz¬
tes Stück 1915 eröffnet ) , durch das Zwischenstück K l o st e r r e i ch e n -
bach — Raumünzach , das am 14. Juli dem Betrieb über -
geben wird , ist ein alter Wunsch des Murgtales und seiner Um -
gebung erfüllt . Die jahrzehntelangen Bemühungen hatten im Jahre
1908 zu dem Staatsvertrag zwischen Württemberg und Baden über
den Ausbau der damals noch fehlenden Strecke Klosterreichenbach —
Weisenach geführt . Die neue von Württemberg zu bauende Strecke
hätte bis zum Jahre 1920 fertig sein sollen ! die Ungunst der Zeit -
Verhältnisse hat ihre Vollendung um 8 Jahre verzögert . Umso
gröher ist heute die Befriedigung über das endliche Gelingen des
Werkes , von dem besonders das obere Murgtal Nutzen und Auf -
schwung erhofft . Wird durch den Holzreichtum des Tales der un -
mittelbare Schienenweg zu seinem rheinischen Hauptabsatzgebiet
geöffnet . Daneben wird die weitere Entwicklung des Luftkurbetrie -
bes , des Wander - und Wintersportes für die mit Naturschönheiten
gesegnete Gegend von erheblicher wirtschaftlicher Bedeutung werden .

Die neue Bahnstrecke führt in füd nördlicher Richtung
durch das Murgtal , auf ihrer ganzen Länge von rd , IS Km . vom
Murgfluh und der Talstraße begleitet . Westlich des Tales baut sich
die Höhe des nördlichen Schwarzwaldes auf . östlich der Höhenrücken ,der das Murgtal von den Tälern der Nagold und der Enz scheidet.
Von Klosterreichenbach ab führt die Bahn an den mit Bahn -
Höfen ausgestatteten malerischen Orten R ö t und Huzenbach , so-
wie an dem auf seitlicher Bergmatte schön gelegenen Schwarzen -
b e r g mit Haltepunkt vorbei , erreicht nach rd . 10 Km . den Bahnhof
Schönmünzach mit dem gleichnamigen Luftkurort und über -
schreitet bei Km . 23 die württembergisch - badische Grenze . Sind die

Besucht die schöne Pfalz!
| | ^ Ur Einreise genügt nach den neuesten Bestimmungen ein gewöhn - =
g lieber Personalausweis

I Wörth a . Rh . Bahnhofrestaur . Tel . Maximiliansau 11 1
R «_e liebter Ausflugsort . 3 km vom Rhein . Gute Küche . =
g Spezialität Rheinfische Prima Weine , ff Biere Schattiger =
D ^ rten Gute Fremdenzimmer . Bes . : Wilh Droli . ;
& ^ pgzäberi » ^

" Hotel u .Kurhaus Westenhöfer

Talhänge breit und behäbig , so werden sie im Granitsels der ba -
dischen Seite steil und zackig. Die Bahn durchbricht an zwei Stellen
Felsköpfe mit längeren Tunneln und überquert den Murgfluh drei -
mal mit Beton - und Steinbrücken . Auch im Längenschnitt der Bahn
machen sich die geologischen Verhältnisse bemerkbar . Während der
württembergische Teil entsprechend der flachen Talgestaltung mit
der Höchstneigung von 1 :80 auskommt , fällt der badische Teil der
Bahn mit Ii45 , der auch die kleinsten Bogenhalbmesser mit 220 Me -
ter aufweist . Hinter der Landesgrenze liegt der Haltepunkt Kirsch -
baumwasen in unmittelbarer Nähe des Murgwehres und des
Murgstaufens und nach weiteren 3 Km . wird der Endpunkt der
Neubaustrecke Raumünzach erreicht . Der Höhenunterschied zwischen
Freudenstadt und Raumünzach beträgt 346 Meter . Die Hochbauten
der Stationen sind im Schwarzwaldstil gehalten .

Als Stützpunkte für Ausflüge nach den Höhen des Schwarz -
waldes , nach dem Rheintal mit seinen Seitentälern , ferner nach
dem Enztal mit Wildbad , sowie nach dem Nagoldtal werden diese
neuen Bahnstationen bald beliebt werden . Durch die schönen Wäl -
der beiderseits der Bahn führen die markierten Höhenwege Pforz -
beim —Basel . Pforzheim —Waldshut und Pforzheim —Schaffhansen .
ftür den Wintersport ans den Schwarzwaldböhen vom Kniebis über
Srftfifffopf bis zur Hornisgrintze ergeben sich ebenfalls neue Mög -
lichkeiten .

Praktische Reisewinke .
Löst Fahrkarten vor ans ?

SBve oft ist es schon vorgekommen , daß Reisende ihren Zug noch
erreicht hätten , wenn sie bvmt Eintreffen aus dem Bahnhofe nichteine lange Reihe Personen an den Fahrkartenschaltern anstehend
vorgesunden hätten , so daß sie verspätst aus den Bahnsteig gelangten .
Dies könnte vermieden werden , wenn die Reisenden sich Fahrkartenim voraus lösen würden . Im allgemeinen weih wohl jeder minde -
stens einige Tage vorher , wann er eine Reise antreten wird , und
in den Roilsebüros sind Fahrkarten Kr all « vier Wagenklassen ohne
Aufschlag zu Haiden. Die Reisebüros verkaufen die Fahrkarten
ebenso wie die Platzkarten bereits vom dritten Tage vor dem
Reisetage ab . Die 4 -tägige EüWgkM der Fahrkarte rechnet dabei
natürlich erst vom Reiisetage alb . Bettkarten für die Schlafwagen
sind jedoch ichon in Verbindung mit Fahrkarten 14 Tage vorher
erhältlich . Wer mehr als 600 Km . reist , sollte sich anstelle der Fahr -
karte ein MER . -<Fahrschcinhest lösen , dessen Ausgabe nicht an die
3-tägige Frist vor dem Re -vsetage gebunden ist und auch die Bequem -
lichksit der 60- tägiyen Gültigkeit bietet . Außerdem kann mit einem
DMR .-Fahrscheinheft die Roche beliebig unterbrochen werden .

Ein nener Schluchlweg im Kohen Schwarzwalö
Durch die Rötenbachschlucht.

Zu den bereits bestehenden Wegen durch die Wutach - und
Eauchachschlucht wird demnächst «in neuer Psad durch die bisher
unpassHcr!bare R ö t « n Ibach f ch In ch t östlich des Feldberges bei
Neustadt geschaffen werden . Mit dieisem, von der Ortsgruppe Neu¬
stadl des Schwarffwaldvereins und der Gemeinde Rotenbach zu bau -
enden Wege wird die von Fichtenwäldern umsäumte , tief einge¬
schnittene romantische Rötenbachschlucht einen weiteren Zugangsweg
zu der von Einheimischen und Fremden viel aufgesuchten Wutach -
schlucht bilden .

— Die Landsvnter HStte , 2 840 Meter am Wlldfeelo « Mllertalcr ) ,ist seit 24. Juni 1928 bewirtschaftet . Die kürzlich berichteten Uebergrisseder italienischen Zollwache in diesem Gebiet dürsten nunmehr bestimmt
dadurch ein Ende gesunden haben , dast ein österr . Gendarmeriekommando
fast ständig auf der Hütte weilt . Dieses , sowie österreichische Militär -
Offizier -Patrouillen sorgen dasür . das , die Besucher bes Gebietes an «
auf den Gren,wegen ( Besteigung des Kraxentragers ) keinerlei Schwierig ,
leiten mehr begegnen . Der Zugang durch das Venntal von der neuen
österreichischen Grenz -Schncllzugsstation Brennersee ist bereits fast voll -
ständig schneefrei . Ein Nebergang ganz über österr . Gebiet ins Valsertal
befindet sich im Bau , der Zeitpunkt der Eröffnung wirb später bekannt
gegeben .

x Die Memminger Hütte an den drei Seebiseen im Mittelpunkte
des Wegenetzes der Lechtaler Alpen ist ab 25 . Juni bewirtschaftet . Auf
dem unteren Schiff ist nun Gelegenheit zur Kahnfahrt eingerichtet .m . Httttenschluh . Dt « Schneeschnhhütt « auf der Hinteralm
{Schnecalpe ) . der Sektion Weener Lehrer ist gesperrt wanden , so daß auf
Nächtigung in der Hütte nicht mehr gerechnet werden kann .

D '
n :' ' l en im prächtigsten Tannenwald ,

jg " eßendem Wasser . Pension 6— 7 M

I *

00 Betten . Zimmer mit
Tel . 74. Zentralheizung

Besitzer H . Eich .
e «*eine u . AusflUgler !

Treffpunkt !
direkt am
Kurkarten

Ktiche . nur naturreine Weine .
Pächter : Fritz Latteyer .

Turn - u . Festhalle

gad Dürkheim Vorzügl

Kaltenbach 'fSÄJ ? 1 „ HoteS Post " I
Meyer . Herrl Ausflugsort in der Pfalz Schweiz Pen - =

Dvr -i , Forellen . - Fremdenzimmer • Tankstelle . A .D .A .O .-Mitgl =
Srinl . - Garage Altbek durch erstkl Küche , reine Weine Jed . =an tag Konzert Tanz Tel Hinterweidenthal Nr 1. A Pirmasens =

Annweiler 7bMÄä '
)
z Gasthaus z . Rehberg 1• JJ,* bürserl Haus . Fremdenzimmer Bekannt vorzügliche Kiiche ==

j 24 . Inh . : H . Dutschmann . früher Küchenmeister . M

i Kurhaus / Park - Hotel Neustadt a . Haardt 1
Deutsche Riviera

Pensionspreis von 5 50 M an — Wochenende 12 .50 M .
! M

Dahn ( Pfälz . Schweiz ) herrlich Unfpl Hertmann ü
i o m

" ■ gelegener Luftkurort rlOiei NariMaNN =
: SChi® bürgerliche Küche , gut gepflegte Weine , ff Biere Eigene =' «chtung Pensionspr 5 M Antogarage Mitglied A .D . A .C . =

Inh . Peter Engel . =

Reine
Ferienreise
ohne die ..Badische
Presse "

, für deren
pünktliche Nachsen¬
dung wir nur die
Porto . Ausla¬
gen — etwa 9 Pfg .
täglich — berechnen

Karlsruhe
Stadtgarten - und

Festhalle •Wirtschaft
Eingänge gegenüb . dem Städt . Ausstellungsgebäude

Gut bürgerliche Küche . Bestgepflegte Weine
Moninger Bier . Fernrufe 333 und 4098

Kurhaus im Solbad Rappenau (Ev . 6r!)0 !umi5 (ieint ) I Bühlertal .
Neu eingerichtet . Eröffnung Anfang Juli , aegeniiber dem Gemeindesolbad I ifir „

Gasthaus „ zum Adler ' 4

und der Kuranlage . A' ald nalie . Zentrals,ci,una . das aan,, ' Iabr geöffnet ,in einigen Zimmein flickendes Wasser , gut biirgerl Küche . Bervsleaung
eiuschlietzlich Nachmittagsfasfee 5—6 M täglich . Anfragen und Anmeldungen
an das Evang Pfarramt in Ravvenau (9376 )

NUlben (Odenwald ) 5UU Meter über dem Meere
Kurhaus Steck

nächst dem Walde Freundl Fremdenzimmer mit Veranden Gute Ver¬pflegung . Pension . Telefon - Posthilfsstelle Miilben Postauto Eber¬bach —Mülben Bad im Hause Neuer Besitzer E . Reinacher .

IX R VÖRDI ICI »

Kurhaus Burg AltwiniiM tb.BWl )
lelbftge, .. reine Weine Mäf ! Penf .- Pr . Tel . Sk » Es emvf . sich R Gräftel .
Ilaiüiilui . ( aastliitus u . JPeiis . lirone
mit Dependance . 20 Min v Bahnhof Kappelrodeck entfernt . Gutempf .Haus Mod emgericht Fremdenzimm Gnrbek Küche . Maß Pensions¬preise . Jür Vereine bestempfohlen . Tel . 216 . Besitzet : Emil Schiller .

Tel . Nr . 63 Bühl . 3 Säle , der arökte 500 Pers . fass . . fiir Vereine u . AuS -
slügler best , empfohlen : Fremden, . . Kegelbabn . Antogarage . Reine Weine .
gute Küche , ff. Moningei Biere . Bes . : C . Ha ungs . Küchenchef .

dlfVül m ^ Klimatischer Ltiftkurort in
geschützter , ruhiger Lage , v . wnnderv aus¬

gedehnt . Laub - ii . Nadelwald umgeb .. begrenzt von romant . Ge¬
birgszügen bis zu 1166 m Höhe : Stützpunkt für Ausflüge nach
Hornisgrinde . Mummelsee , Ruhestein , Wildsee . Allerheiligen . Bri¬
gittenschloß Wasserfälle . Edelfrauengrab . Anschluß an die Strecke
Frankfiirt — Karlsruhe —Basel durch d . Nebenbahn Achern —Otten¬
hofen . Tägliche Kraftwagenrundfahrten . Auskunft und Druck¬
sachen : Verkehrsverein . (837b

ALBTAL
HEitRENALB Pension Waldheim ,TS r

icn
em

Staubfreie Sage mit herrl . Blick auf Herrenalb . Sorgfältige , gute Ve
'
r -pslegung . Besteingerichtete Fremdenzimmer . Pension von 6 Mark an .(5806 ) Vcsibcr : Emilie Pfeiffer .

NökSnIuttkui-ort Dobel 7Z ÖÄÄ
Ruhige Lapre inmitten herrl . Tannenwälder , bes . geeignet f . Nervöse ,Herz -, Nieren - u . Asthmaleidende . Prosp . durch d . Kurverwaltung .
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vodsl . Hotel u . Pension Funk.
i i

Höhen -Lustkurort , 720 m fi d . M .
Altbekannte » Haus (5816 ) S Fremdenzimmer .

!
?Ä »'

r , Dobel Wtt -mb . Gasthof u . Pension , . RöBle"
i etat . Herreualb . Gut bürgerl . HauS . Tel . g. C5826 > Bes. : E . Barth .

> !

i >

l ^ >

l

MURGTAL

Freudenstadt
Promenade-Hotel mit Cafö 0. Restaurant
ii.nii . iiii i . iiii . iiiiiiHiiiiiii iiiinniiii imiiniiiiim iihiiiiiii iiiiiimiiiiiiiniiii iiiiii iiiitiiniiiiiinii

Zentralheizung , Staatsteleplwn , fließ . Wasser in allen Zimmern .
Pensionapreis von RM . 8 .— an . Das ganze Jahr geöffnet .
931b) Geschäftsführung : F . Uhl -Harzcr .

RENCHTAL
Oberkirch ( Renchtal ) Hotel u . Pens . Schwarzer Adler
ßetrl waldreiche Umgebung , angenehmer Sommer » u . Fcrienaufentbalt .
Altrenom . bestgeführt . Haus , erftfl Küche , lelbstgezog. u . Durbacher Edel »
weine . Schattiger Garten , gedeckte Terrasse . Pens . v . 5 Jl an Autogar ..
Tankstelle Tel . 78. (8366 ) Bei . Chr . Huber .

Bad Griesbach . • Gasthaus und Pension „ZUR LINDE"
Schöne Fremdenzimmer Gute Küche . Reelle Weine . Moninger u . Mün¬
chener Spatenbier v. Faß . Schattiger Garten mit Veranda . Speisesaal
Für Touristen und Vereine bestempfohlen . Pension von 5—6 Mk .
Telefon 26 Peterstal . ( A832 ) Besitzer : J . Bruder .

Bad Peterslal . Kurholel SchWelbad
Mineral - und Moorbäder tm Hause. Eigene Quellen Telefon ü . Garage .
5 Minuten v . Bahnhof . Ausk . u . Prosp . durch Fr . A . Schäck Wwe. 921b

. DER WÜRTTEMBERGISCHE j

SCHWARZWALD
IEnzklösterle

bei Wildbad . Pension Klalber .
Neu eingericht . Haus , in ruh ., staubfr . Lage , dir . am Walde geleg .

> Schöner Garten , el . Licht , gute Verpfleg . Eig . Milchwirtschaft .
■ Autoverbind . 2 mal täglich . (553b ) Bes . Friede . Klalber .

I
Wo »erbring« ich meine» Urlaub ?

' Z» GsMeWeiin Im (gaiifinus z. „Um".
Neu eingerichtete Fremdenzimmer . Mäßige Preise . Bes. Tbenrer .

SSV m Ii . b . M . Autoverb . Bad Liebenzell—Hösen.
Gasthof u. Pension zum „ Ochsen "

Gut bllrgerl . HauS . ring ? v. Tannenwald umgeben . Pensionspreis v.
Mk . 4 .— an . Tel . Amt . (673b > Besitzer : Eug . Umbeer.

Oöcrlcnflenbocöl
Oberlengenhardt . Fremdenheim Bölstler .
Station Liebenzell. 630 m 0 . d . M . Autoverb . Liebenzell—Wildbad .
?! eu cillgerichtcte Fremdenzimmer . schöne , ruhige Lage , in nächster Nähe v.
Tannenwald gelegen . ( 5676 ) Bes. : Frl . Bölstler .

©aftljof u. Pens . z. Löwen . Mailendach. « ©ä »
Schöne Fremdenzimmer , gute Verpfleg .. mäßige Preise , eig . Milchwirtsch.,
nächste Nähe fr. WaldeS . Bad . Radio . Autoverbindung Bad Liebenzell-
Höfen bet WiloPad (565B) « et . : Fr Steininger .

I

örfjolung in *Dad Siebenten . 1
iiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiintmiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiii

Hotel u. Pension z . Adler Sit vÄKffiÄ
Verpflegung , mäßige Preise . Schönste Lage mit groß , parkart .
Garten , Garagen , Bäder . Gelegenheit zur Jagd . und Forellen *
fiseherei . Tel . 5 . (664b ) Bes . O . Bett . früh . Küchenchef .

Hafp II Ppns Sphfinlpn » • d, Nagold gel ., neu emger .
*" > olla . OUMUnlBII . Fremdenzimmer , Nagoldterrasse ,

Liegegelegenheit i . schatt . Gart ., nächst d . Kuranlagen u . Bädern ,
staubfreie Lage , eigene Konditorei , prima Verpfleg Autogarage .

1. r>5 Pensionspreis von 5 RM . an Besitzer : Karl Schönlen .

Frpmripnhpim I lli ^ p " ? ;* ' •. ^ as Kanze .Tahr geöffnet .rremuennmm , ,Luise Nächst Kurpark , Wald u . Bädern .
Behagl , eing . Zimmer mit u . ohne Verpfleg , f . kürz , od läng . Auf -
enth . Südl . hochgel . parkart . Gart ., staubfr . Lage . (Liegekur !) Bek .
gute Küche , maß Preise . Näh . d . Bes . Frau Luise Schönlen Wtw .

Konditorei u . Kaffee Cssig
beim See , hält sich den verehr ) . Besuchern von Bad Liebenzell bei
reeller Bedienung bestens empfohlen . Ged . u . offene Terrassen mit
schöner Aussicht Gelegenheit zur Kahnfahrt . Fernspr . 13 (316b)

I

HIRSAU . Kurhaus Hleiche
herrl . Tannenwald des Schweinb &chtales , bietet vermöge seiner

idyMischen Lage beste Erholungsgelegenheit . Gute Küche . Caf £ Juni
! nnd September Preisermäßi gung . (539b ) Bes . : M . Gagg .

) HIRSAU . I*rivat -Pension Göriii ^.
\ Neu eingerichtete Fremdenzimmer , bei lehr gute» Verpflegung . Penfions »
\ Dreis 4—4 .50 Jl . (5496 ) Bes . : Fab . fflötina .
■ Oberreichenbach SS Gasthaus z. Löwen fä ^ öalwiis
| in nächster Nähe de » TannenhochwaldeS gelegen , bietet vermöge seiner

ldnllischcn Lage beste Erbolungsgelegenheit . Neurenovierte Fremdenzim .
mer . grober « aal . >:ute Küche und Keller , Für Ä!e, ^ine und Touristen
bestens cinplrchlen. Bad im Hause (5406 ) Besitzer Karl Kukerer .

I ^ »» » » I » I »wischen Hirsau
i und Liebenzell
! Jdnllische Südlage , hochgelegen, imposante Aussicht. direkt am Walde .' Beste Verpslegung , , u mähigen Preisen . (5486 )

Pension Mulschier

Altburg
Angenehmer Ferienaufenthalt , inmitt . vrächt. Wälder u . biftor . Umgebung .

Station Calw . — Gasthans zum Lamm . 610 m it. d. M .
Telefon : Calw 148 Altbekannt . Haus . Pensionspreis bei
bester Verpflegung J! 4 —5. Touristenstützpunkt für

> eine Reihe schönster Wanderungen . Kaffee u . Kuchen zu ieder Tageszeit .
lZ4lb > Besitzer : Willi . Braun .

Luftkurort Barneck , Gasthof z . Waldhorn
Tel . -Amt . Altrenommiertes erstes HauS am Platze , direkt am Walde
gelegen . Herrliche Lage im Köllbachtal . Neu eingerichtete Fremdenz .
Steuer , grober Saal 6 Min . v Bahnhof . (52 » b ) Bes . : K . Kühnle .

Luftkurort öerneck . Gasthaus u . Pension z . Löwen
Tel . Altensteig 128 . Gut biirg . Haus , schöne Fremden,imm ., in sonn . Lage.
f^ nte Kiiche u . Keller Grobe Lokalitäten . (5286 ) Bes . : L . Seeger .

Lustkurort Berneck — MM und Pension zum Rökle.
Tel . Altensteig 126. Gut blirg . Hau « , schöne Fremden, ., gute Kiiche u Kell.

, Für Touristen it . Knigäste best , empfohlen (5276 ) Bef . : Cbr . Bauer .

Luftkurort Kesselbronn . Allhol U. Pens. ZUM Kirsch
i Station Altensteig . S Km .. 650 M . ü . d . »mal tägl . Autoverbindung .

Autogarage , Direkt am Sochwalde geleg. S -Une Fremden, ^ Gute Küche
ii Keller Devendance . Tel .-Amt Gr. Saal f. Vereine . Bes. : Konrad Kirn.

Hühenluftk . Simmersfeld " "
.
'Sf .tÄSS

Altensteig . GastbauS u . Pension „ Anker ' Tel . 1 . Autovosiverb . Neue

Eremdenzimmer
. Anerk . vorzügl . Küche ff. Weine . Wald ringsum . Grob ,

aal , f. Bereine u. Tour , bestens empfohl . Gr . Autogar . Bes . : Jakob Stall .

öesuchet Nörölingen
die mauerumgürtste alte Reichs -
stavt im bayenijchen Schwaben
sein Tanz - und Schauspiel

„ /Inno 1634
"

Freilicht - Ausführung
Spieltage : 12 . tmb 26. Awgust ,

2 . und 9 . September
Billige Pensionspreise
Auskunft durch Verein „Alt -
Nördlingen " Werbeausschutz A

mit Waizmann and KSni ^ uee / Da » Paradies der baveriidicn Aipeo .

Alpine * Solebad / Höhenluft - nnd Terrainkaren / Bergsport undWadcmf »
AaaMnOe and Prwpdde dank - KanUrddta Berdkte<#ttdo . FiiMdtmm luhiiMsiAH
BercfctcHtadcn Land, F. V. V. Sd»eUcnb«rj« »owle dnrdi aUe Rebe- nd Vakrim tiBro«.

Berchtesgaden . Das GrandhoteS .
Berchtctgadcni vornehmste und (diAnrtgclegene Gailittlie .
Jeder modern « Komfort. GroSer eigenerPark . TennUplnte. Aoto-Gara«en (Bona ) '

and Leiter: Hermonn Rothe ;ihi»lr. Werbeithrlft dort »<lcPh * t>W

Wfirtt .S chwarz wald
500 m . ii. MLuiikurori AMensieig

Gasthof zum „Grünen Baum"
Angenehmer rnbiger Aufenthalt für Kurgäste.

Pension 4.50 bis 5 Jl . Grobe GefcllfchaftSräume , schöner Garten .
Gedeckte Terrasse . tS07b )

Besitzer: L. Kapvler . Tel . Nr . 20 .
Antogarage. Zentralheizung.

^ örnersberg . Kurhaus Anker «$LMitÄer d
°
em Kr .

Neuerweiterte «, gut bürg . HauS , empfehlenswerte » Plätzchen , . Stärkung
b . Nerven , selten schöner Aussichtspunkt , mit waldreicher Nnigebung . gr .
Karten b . Hau ? . Pensionspreis 4 Mahlzeiten RM 5.00. Tel .- Amt.
Gäste werden v . Auto a . d . Bahn abgeholt . (5S7&* Bes . : Chr . Seeger .

Bäder Prospekte
empfehlenswerter Sommerfrischen , Kur¬
orte , Hotels usw . aus den verschieden¬
sten Gegenden des In - und Auslandes
erhalten unsere Leser

kostenlos fluren me Barnsen« fresse
Hauptgeschäftsstelle Karlsruhe , Lamm -
straue Ecke Zirkel und durch die Ge¬
schäftsstelle Olfenburg . Ritterstraße 23
( Zigarrenhaus Berton ) . Die auswärtigen
Bezieher erhalten auf Anforderung die
gewünschten Prospekte drfreh die Post
zugeschickt .

Bis jetzt liegen uns Prospekte von
nachstehenden Orten vor :

Seebäder
Arendse «
Borkum
Brnnshaaptea

ßliieksburg
eveningen

Westerland
Wyk (Nordsee )
Nordt " _ordscebiider

Sammelprospekt
Deutsche Thermalbäder und Kurorte

:

Baden -Baden
Badenweiler
Bad Homburg
Bad Salzschlirf

„ Schachen
„ WöriRhofen
,, Oeynhausen
: £r oldsau
„ Neuenaht
„ Nauheim
„ Meinberg
„ Teinach
„ Mergentheira

Orb
„ Wildbad
„ Aibling
.. Ems
„ Liebenzell
„ Gastein
„ Krozingen
„ Wildungen
,, Wiesbaden
„ Peterstal
„ Oy t. Allgäu

Allerheiligen
Alpirsbach
Bonndorf
Bodman
Baiersbronn
Berchtesgaden
Ausland
Karlsbad
Marienbad
Faulensee
Lnzem
Interlaken
Morschach
Palfries

BiihlerhHhe (Korh .)
Calmbach
Dobel
Dresden -Losehwit *
Dornstetten
EttenhelmmUnster
EnzklSsterle
Füssen
Freudenstadt
Geisingen
Garmisch -Parten¬

kirchen
Hornberg
Hagnau
Hard , Vorarlberg
Höfen
Herrenalb
Hinterzarten
Hundseck
Immendingen
Königsfeld
Kandel
Kreßbronn
Laiz -Sigmarlngen
Lenzkirch
Ludwigshafen
Lauterbach bei

Schramberg
Lindau
Menzenschwand
Neustadt !. Schw .
Oberprechtal

Rorschach
Oberwaid bei St .

Gallen
Schweizer Bäder
Sälum b . Vaduz
Schönau b . Luzern
St . Gallen

Ottenhofen
Oppenan
Prien a . Chiemsee
Reichenau
Ruhestein
Sonthofen
Scheuern -Gernsbach
Schopfloch
Schramberc
Schonach
Schönwald
VchXnmiinzachSchömberg
bcuiageten
Schliersee
Schönau i. Wiesent .
St . Blasien
St . Georgen
Tegernsee
Triberg
Titisee
Todtmoo «
Ueberlingen
Unteruhldingen
Villingen (Waldhot .)
Villingen (Verkehrs¬

verein )
Vöhrenbaeh
Wangen
Wertach
Wieladingen

Tenlitz -SchBnan
Ungen
Vilters
Walzenhaasen
Walchwil

Der Reisebriefkasten
der Badischen Presse erteilt ferner
gerne individuelle Auskunft über Reise¬
verbindungen ,ieelicher Art . über Bä¬
der . Sommerfrischen usw

WW -tuWM ( autßPßfllQ
( Wttrtt . Schwarzwald ) , 600- 900 Meter ii . Meer . rei,end « Lage „Inmitten
grober Tannenwaldungen , Gedächtnisbaus s. d . Gefallenen d . wurttembg .
Schwarzwald verein » . 'Näheres durch den Berkebrsverein . (« 1875)

Hotel-Kurhaus.Lauterbach bei öchramderg SLTV ».
Einer der schönsten , abwechslungsreichen Punkte des württ . Schwarzwaldes ,
direkt am Walde . Besonders geschützte , staubfreie Lage. Mäftige Pension ?,
preise . Prospekte . Televbon Schrambera 241 (572b ) A . Hol,schuh.

Rippoldsau Pension Rosengarten
2 Min . vom Badhotel 51b
Gut bürg . Haus . Feriisp . 6

RIPPOLDSAU . Gasthaus u . Pens . „Holzwälder Höhe '4
15 Min v . KurbanS . staubfr . Lage am Kniebis . Gutes , bürgerl , Haus .
Pension v . 5 RM , »an . Eigenes Auto im Hauie . Autoverbtndg . mit d.
Bahnst . Wolsach . tlutoverbindg Freudenstadt . Appenweier und Wolsach.
Tel . 10. (53öbj Bes. : Paul Svreng .

UoHadieine Perle des bad . Schwarzwaldes , einer
der schönsten Luftkurorte Deutschlands .

264 bis 650 Mtr . ü . d . M . Schwarzwaldbahnlinie Offenbarg . Hausach *
Wolfach , Freudenstadt . Kiefernadelbad . Herrliche Berg - u . Waldwan¬
derungen . Zivile Preise . Ausk d . d . Kur - u . Verkehrsverein Wolfach 1.

SC Hl LT ACH . Hotel zum Bahnhot
Zentralheizung . Fließ , kaltes n . warme « Wasser in allen Zimmern . —
Gute Verpflegung . — Bäder im Haus . — Auto -Boxen . — Eig . Brenne¬
rei . — Schön abgeteilte Räume . — Telephon 17. Bes . : Friedrich Wolber .

Tennenbronn 670 mo. a. m. Gasthaus u. Pension „Adler"
Angenehmer Landaufenthalt für Ruhe- n . Erholungsbedürftige . Pension ?»
preis 4.50 Mk. Gedeckte Veranda . Autoverbindg . St . Georgen ^Tchramberg .
Telefon 12. (5786 ) Bes . : Job . Georg Weiher .

Luftkurort Tennenbronn zum Engel
in herrl . Lage des Schwarz « ., 670 m a . d . M ., am Eing ». Bernektal ,
umgeb . v. Tannenwald Mäh . Preise . Veranda . Eig . Forellenfisch . Tel . 1.
Bäder im Hause. Pensionspr . 4.50 Jt . (5776 ) Bes . : Loren , Klei».

mnt MM nnft Mlon m ..SM»
".

Bahnftat Triberg . »00—1000 m fl . d . M . Schönst ., rub . Fertenaufentbalt .
Nahe am Walde . Schöne Fremdenzimmer . Mäkige Preife . (831B)

(Schwarzwald ) oberhalb der Wasierfällemmm -iwm . m\tms und Pension Waldpeter
Herrliche Lage, direft b. Walde n . Stausee .
Pension v . Jl 5.— an . (5946 )

Günstig f . Erholungsuchende .
Bes. : P Schandelmaier .

Schönwald O oberhalb Triberg
1009—1200 m ü . d . M . Ruhe und Erholung im
Hotel Sommerberg

Schönste, ruhigst« Lage deS Kurortes . Tanztee im Garten , Forellenfischerei .
Sonnen , und Luftkuren . Schwimmbad , Tennis Für Nervenkr . sehr
enfpsohlen. Pens .-Pr . v . 7 Jl an . Prospekte d. : L. Wirtble . Bes . ( 592b )

8o -u»uvrali bei St . Georgen XafdbüÄ » ü?r2 :
Gasthof u . Pension zum «Sommerauerhol»
bürgerliches Haus , sonnige Lage , gute Verpfegnn ? . Gelegenheit

/iegokuren . Schwimm - und Rudersport . Pensionspreis von .H 5.—.
9b ) Besitzer : Jos . Kern .

Gut
zu Liei

(57r

Königsfeld „SctiwarzwakHiotel "
sSchwarzwaldbahnl
763 m jj. M . Bolle Pension von Jl an . 6946
Fliefe. warm , tt kalt . Wasser in allen Zim . Zim . m. Privatbad n . W .-K .
Man verlange Prospekt . A . LchnabeÜ

Kandel N ffiiS Kolel MdWims
Besteingerichtetes Höhenhotel . Schönster Sommeraufenth . Herrl . Rundblick
auf Alpen u . Bogefen . Schöne Spaziergänge . Station Waldkirch. Pro -
fpekte durch neuen Besitzer (SI8b) Adolf Bob , langt . Küchenchef .

|f | ij n » .» , . Gasthaus und Metzgerei zur Sonne . Gut bür -
ict «.« i ** «» a gerliches Haut , angenehmer , ruhiger Aufent¬
halt für Sommergäste und Touristen . (638b ) Bes . : A . Wehrle .

Rnrnntnl Stat Bärental , 3 Min . v . Bahnh . Feldberg . Höhenluft -
DurOlllal . kurort . 1000 m ü . d . M . Gasth . n . Pens . „Zum Bären " .
Zwisch . Titisee n . Feldberg geleg . Inmitt . v . herrl Tannenwald . Her¬
vorrag , Lage m . schön . Aussicht a . d . Titisee u . Feldberg . Tel . I . H .
Autogar . Im Hause Mietauto z. Schwarzw .-Rundfahrt . Bes . : Leo Andris

Happel fötlSÄ fiasmoi Siemen Pension
mit neu eingerichteter Devendance . AlvenauSsicht, prächtige Tannenwälder .
Forellenfifcherei . eigener Tennisplatz , ar . Speisesaal . Flickendes Wasier.
Bader . Tel . Lenzfirch S5. (8296 )

Schönenbach . AW»sz. 6me.
8 !̂ 0 m ü . d . M . Rub . Lage , best einger . Fremden, .,
jederzeit . Forellen . Pension 5 Jl . Bahnstation .

eleftr. Licht. Restaur.
(591b )

Lenzkirch Gasthof und Pension „Löwen "
Schöne , neu eingerichtete Fremdenzimmer . _Nahe dem herrlichen
Tannenwald . Bekannt für

Aufenthalt .
gute Küche . Pension .
Tordern Sie Prospekt .

Angenehmer
(830b )

MeiizMmiid Im Md. SAmml».
Höhenluftkurort . 900—1200 m ü . d. M . Billige Pensionen . Angenehmer
Frühlings - u . Sommer - Aufenthalt . Prospekte durch den Kurverein . (625b )

90O—1500 m a . b . am ., ©tat . Aha od.
Seebrugg , v . hier Krastvostverbindg .

Gasthaus u . PenNon ^,nr Linde"
. Altbek. gut bürgerl. Haus . Neu ein-

gericht. Fremden ». Svez . : Frische Forellen . Eig . Landwirtsch . u . Bäckerei.
Autogarage . Telephon Bernau 7. (615b ) Inhaber : A. Rieft « .

Menzenschwand

BERNAU , Höllenluftkurort.
mit billigen und guten Pensionen zum Röhl «. Adler . Löwen . Schwane ».
Autoverbindung mit St . Blasien —Seebrugg . Utzenfeld—Schönau .
(6266 ) Berkebrsverei » Bernau . Tel . 19 , .

Schollach . Kurhaus Schneckenhof .
1000—1150 m ü . d . M . Stat . Neustadt od . Hammereifenbach . Köstl. Wald «
u . Höhenluft , f . rub , Lage , Milchkuren , Jagd u Forellenfana . Butterküch «-
Eig . Auto u . Wagen . Oeffentl . Tel . Hinterschollach. PensionSpr . 5.50
Bei läng . Aufenthalt Bahnfahrt ermäsiigt . ( 111b ) Bes . : Rob . Winterbalte ».

(Tili » a AAnh * ttttn Mittelpunkt Feldbera. Neichen. Schauinsland
lUflßenoriinn Gasthof II. Pension zum Adiek
Gut bürgerl . Haus . Pensionspreis 4.50 Mk . Telefon Todtnau Nr . t$ .
, Ii22b) Eigentümer : Aua . Hablibrl . ^

öiblmleil. XääS&sh
Ruhiger Aufenthalt für Erholungsbedürftige tm herrl . Albtal . Forellen .
Pensionspr . Jl 5.—. Auto . Piovekt . (6806 ) Bes . : Den, . W« .^

MönchweilerIchwar̂ Ad Gasthaus u . Metzgerei z . Adler
Fremdenzimmer , gute 6ürgerliche Küche , ruhige Lage. Nähe KöniaSfeld .
Tel . 477 Amt Billingeil . — Pensionspreis 4 .50 Jl . — Bad in unmittel¬
barer Nah« (5736 ) Bes. : Georg Sirgns . Metzgermeister .
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#ä Bädern und Kurorten.
Et . Georg «» au der Srinvarzwaldbaha . Der BerkehrSveret «

„ ^ korgeu versendet soeben einen dreiteiligen Faltprospekt über diesen
"kbten Kurort an der Schwarzwaldbabn . Neben eindrucksvollen Bit -
^ liihrt eine knappe Beschreibung in die Borzüge diese » Höhenkurortes
^ Sin Verzeichnis der Sehenswürdigkeiten und der Unterkunft »-
Abkette» vervollständigen diesen Prospekt .

Mersentheim . Tie Statistik des wUrttembernischen yr «mdenver .
im Jahre 1927 wird soeben veröffentlicht. Danach steht Bad

Anthelm mit einer Zahl von 265 404 Uebernachtnngen an der ©» iße
N -hei Orte Württemberg ? (natürlich mit Ausnahme der Stadt Butt .
2 ; Besonders bemerkenswert ist . dah in der oben genannten Zahl nur

Passanten - und Touristen - Uebernachtungen enthalten sind . Die'Me -UebernachtungSzahlcn haben stch innerhalb der letzten 4 Jahre
^ vpelt.
,

°d Neuenahr 70 Jahre alt . Am « > Juli d . S . fSSrt «ich 70. Male
an dem der ..Grobe Sprudel ' , die Hauptouelle Bad Ne^ nabrS

i-Aengguna freigegeben wurde . Mit der Entdeckung deS ..Groben
Ms ' , der einzigen alkalischen Therme Deutschlands , war . wie die
fN/chaft damals feststellte, eine balneologische Lücke ausgefüllt worden .

Wer Zeit find alljährlich viele Taufende Kranke »u diesem Hetlauell .
Lfi& später der .. Willibrordussprudel ' zugesellte, gepilgert , um hier
L »die veischiedenen Leiden wie Zuckerkraykbeit . wallensteine . Kickt- ,

Darm - , Leiber- , Nieron - o>der Bbcrsenierden Heilung oder vom Lin-
K ° zu finden . Der Besuch ist in diesem Jahre wieder weiter ansteigend .°?w jetzt bereits 600 eingetraaene Kurgäste ohne Passanten mehr

am gleichen Tage des Jahres vorher .
>, ? °d Nauheim . Die Besuchskurve erreichte am M. Juni einen Stand
co. ?-280 Gästen gegen 18 745 im Boriahre . Anwesend waren an diesem
, 15722 Personen lim Vorjahre nur 526k ) . Besonders hervorzuheben ist
>,Weigerung des Auslandsbesnchs . Während im Jabre 1927 bis Ende
kjttUt etwa 2650 Auslandsbesucher gezählt wuden , bat sich dies« ZahlÄm Jahre auf über 3000 gesteigert. Nach den vorliegenden Mel -

irfif.? w urteilen ist zu hoffen, daß man mit einer weiteren guten Ent -
K n& des Besuchs rechnen kann . „ ^I,
'!» Bad Meiiiberg werden jetzt nach langwierige » Versuchen. mit Er -

l,,
°L Hochdruck und hei asthmatischen Beschwerden. — bei letzteren m«

ih.JirtfflUn # des AtmunaszentrumS durch die Kohlensäure — Jnbala -
«il .̂ . wit verdichteter Luft unter genau dosiertem. Zusatz von 8—5%CToiti « verabreicht . Die ridioaktive . etwas heliumbalrvge sonst chemisch
ll^ -phlensäure entströmt in der Menge von 1000 Kbm . einer Mofetle .uch im Kurpark befindet Bei Gebrauch der feit 3 Jahren eingeführ -
« °ckenen radioaktiven kohlensauren Gasbäder , die sich besonder» bei
w.uV Basedow . Unterleibskrankbeiten . nervöser Schwäche und Schlaf -A bewähren , werden jetzt GaSstoffwechselversuche mit dem Dethlosf ->!» ?.»vi>iat vorgenommen , besonders um festzustellen, ob KohlensäureHaut resorbiert wird . Vielleicht wird durch solche exakten llnter -
'liiert! ic Wirkung der radioaktiven trockenen Kohlensäure auf den

suchen Körper der Klärung näher gebracht.
ikJ^ nsiKiumtn i . Meckl. hat auch in diesem Jahre seine große « n-
!>, Mlraft bewährt . Die amtliche Fremdenlisie weift schon 3359 gemel-«Xtgäste nach , wobei Passanten nicht gezählt sind . Für Juli undnnd bereits zahlreiche Bermietungen getätigt , namentlich von auf-
>>»,, dielen, jährlich wiederkehrenden Gästen, die unfern schönen Badeort
H ,, wieder aufsuchen. Neben der unvergleichlich schönen Lage ist eS die
T<ni«i b reichliche Verpflegung in modernsten UnterlunftSstätten . die' ^ auhten seinen guten Ruf gebracht hat und erhält .

Ostseebat» « rrnvsee l. Werft. Di« neu errichtete , jetzt dem verkehr über-
geben« Wandelhalle findet bei den sehr zahlreichen Badegästen allgemein«
Anerkennung . Tie Halle (7 Meter breit , ca. 50 Meter lang , mit vielen
bequemen Sitzbänten ) bietet bei rauher Witterung Schutz vor Seewinden
und die Möglichreit, auch bei Regenwetter die Kurkonzerte auf dem schonen
Konzertplatz stattsinden zu lassen . — Am 23 . Juni waren bereits 2137
Kurgäste amtlich gemeldet, wobei die zahlreichen Passanten nicht mitge-
zählt sl.nd . . .Langcnbruck im Basler Jura liegt 700—800 Meter ü . M . anf der
Höhe des obern Sauensteinvasses . der die nordöstliche Schweiz mit der
Mittelschwei , verbindet . Es zeichnet sich als Kurort und SommerfriAevor allem aus durch seine herrliche staub- und rauchfreie Gebirasluft . Die
bis a»k 1100 Meter ansteigenden Berge halten die rauben Nord - und
Ostwinde ab . Aus den fünf in Langcnbruck einmündenden Bcratalchen
aber wird die Luit ständia herrlich ventiliert , fodast ste selbst im Hoch-
sornmer nie drückend beib ist . sondern stets erfrischend bleibt , aewiirzt von
den vielen Tannen - und Buckenwaldunaen . Schwüle Nächte stnd in
Langcnbruck unbekannt Die südlichen Hänge weisen starke Bclonnuna
auf : prächtige Waldbestände und felsiae Schluchten aber bieten Kühlung
und Schatten . Niederschläge werden in dem Kalkboden rasch ausaesoaen .dadurch werden die Spazierwege nach Neaen in kurzer Zeit wieder trock-i ĉn

^
Durch sein anregendes Klima darf Langcnbruck als ideale Sommer -

M
"
(Stigolbctfl (S -bn-etz ) . Die erste fchweliserisch« PersonenluftseilbahnIm brannten Somnierkurorte Enselberg . die ini Dezember 1927 eröffnetwurde , erfreut sich einer außerordentlichen Freaneu » Von dem hoch -

alpinen ^ rcmidcruentrirm Engewevg kann man bequem und in kurzer
Zeit auf die Trübseealp inmitten riesenhafter Berge fahren und »ort dieidort . . .

In eiüiaen Monaten hat dierichtige fchwekerdsche Alpcnwelt geniehen . o « cur™w , - — ... .Bahn über 33 000 Personen befördert und es gibt Tag «, an denen mehrals 800 Paffagiere hinauf - und hin »bgegomdelt werden . Die Bahn hat
schon seit einem Monat den »ollen Saifoniverkehr aufgenommen uno mankann zu jeder Tageszeit ine SVahrt unternehmen ,Baden i . Schweiz. Die täglich zwei- bis dreimal stattfindenden Konzerte
des Wiuierthurei Stadtorchesters im Kursaal erfreuen stch grober Zuhörer -
Icharen, das Sommcrtheatcr . bestehend aus Personal des St . Galler Stadt -
theaters . bictct eine willkommene Abwechslung. Die Heiken Schwefelquellenmetcn oen Weg zur Genesung für mancherlei Bvschiveioen. Rbouinatismus .Gicht. Ischias . Frauenleiden , die mit guten Erfolgen behandelt werden .Durch Zerstäubung des Schwefelwasters ist man den Erkrankungen der
Luftwege — Nase . Rachen . Kehlkopf. Lungen — beigekommen Die Heil¬bäder können sowohl im einfachsten wie im vornehmsten Haufe selbst ae-
nommen werden .

A Der Bür « «ustock. Seeauerüber Luzern , ,« seinen Nützen umringt
von einem kleinen Dutzend Knrdörfer . flankiert , nur durch einen See -
arm getrennt , vom Pilatus links und Rigi rechts , steigt er steil aus dem
Kreuztrichter empor . Seine Nordseite ist in der unteren Hälfte von dunk-
lem Tannenwald bedeckt , der oberste Teil , die Hammetschwand . ist selstg
grau , das ganze schwermütig, düster bei bedecktem Himmel , im Scheine
der untergehenden Sonne aber von unsagbarer schöner Stimmung . Der
nach der inneren Seckammer hin abfallende Ostabhang ist ein einziger
Obstbaumgarten . der Südabhang ein Eden . Ein welliges Alpentälchen
mit dunkeln Waldrändern . Samtbraune Baueruhäuschen . niedrige
Ställe und Heugaden unterstreichen das saftige Grün der Wiesen . Das
Bim -bam -bum der Kuhglocken steigt »u den Hotelterassen herauf . Wann
eS auf dem Bürgenstock e.m schönsten ist ? Es ist immer am Schönsten.
In der Bergfrühlingszeit ab Ende Mai bis Juni , wenn ' S im Wald und
auf den Wiesen blüht und zwitschert, wenn die Kontraste zwischen der

grünen , blumigen Alp ** te* der Mnn - erterr - ffe m » b« » weifte* » ew
kran » am stärksten stnd. mtt viel Elldogenfretheit t« Hotel , mit freier
Zimmerwahl . Ersüllun kaum anSgesvrochener Wünsche, gut distauzierrrr
Mustk , angenehmer Geselligkeit nnd reduziertem Pensionspreis . Im Hoch-
sommer Jntcrna ' ionalität der Gäste . Elegan ». Sport . Tan » nnd Kltrt
vom Spätmorgen bis frühmorgens . Ende « ngust beginnt daS Abklingen
und im September , der allerschSnsten Zeit , folgt etne bedingungslose
Hingabe an die Natur .

Weggiö . Der Kurort Weoot« . prachtvoll am Heise« de« Blterwalü -
stätteriecs gelegen , verzeichnet bereit » ante Badelaison . DaS neuverarSberte .
idcalgelcgcne Strandbad findet begeisterten Anklana bei der Gastewclt . Der
Kurort bietet als Badeort . Kurort . Erkurstonszentrum und Sportplatz ein
überaus reichhaltiges Programm . Auber den täglichen Konzerten der
beiden Kurorchester finden ReuuiouS . Bälle . Tbeaterauffiihrtluaen und
Ertraveranstaltungen aller Art statt . Illustrierte Generalprolvekte des Kur -
ortes versendet daS Berkehrsbürv bereitwilligst

Ein « a - etsvl «ranftalt ans streng Niniscker Grnndlage i» WöriSboseu .
Man schreibt nnS :
Dt « w den letzten Jahren mächtig trat st» greifende Kneipvbeweaung

ist in ein entscheidendes Stadium getreten . E » hat zwar in den weiten
Kreisen derer , die durch die Kpeippkur geheilt worden stnd oder alljährlich
ihre Arbeits - und Lebenskraft durch etne Kneippkur stählen . Genug -
tuuug und Freude ausgelöst , daß die wissenschaftliche Medizin die Kneipp -
anwenduugsformen immer mehr in ihre Praxis übernimmt . Der Kneipp -
bund «. V . Bad WörtSbofen hat an feinem Eitz ein etwa 15 Morgen
grobes Gelände erworben , anf dem tn Kür, « etne mit de» modernsten
Einrichtnnacn versehene neue K » « ivvk « ranstalt aus streng
klinischer Grnndlage . eine von der Wissenschaft immer geforderte In -
stitutton . erstehen soll . DaS diesem Grundstück gegenüberliegende . Park -
Hotel " wnrde ebenfalls vom Knetppbnnd übernommen , der es in feiner
bisherigen Form weiterführt . Vielen Wünschen entsprechend wird dem
HotelbetrieS et»« ärztliche Leitung beigegeben werden . Die Betriebs -
führuug bleibt tn den Händen der bisherigen Besitzer Böhler und Grunow .

Die in unserer Bäder - Beilage
inserierenden Hotels , Kurver¬
waltungen , Pensionen u . s . w .

bitten wir um Einsendung ihrer Prospekte (ca .
10 Stück ) da unsere Bäder - Auflkunftstelle in
diesem Jahr ungewöhnlich stark in Anspruch
genommen wird und die Nachfrage nach Pro¬
spekten sehr stark ist . Einsendungen bitten
wir zu richten an die

Bäder-Auskunftstelle
der Badischen Presse

BAD
bas Weltberühmte Thermalbad im 5< hwarzv;ald

Heiße Quellen (67° C ) gegen Gicht , Rheumatismus und Katarrhe .
Erstklassige Badeanstalten , Inhalatorium , Trinkhalle , Kurhaus .
13. bis 15. Juli : Deutsches Kammermusikfest ( früher Donau¬
eschingen ). 24. August bis 2. September : Internationale Pferde¬
rennen zu Iffezheim , 3., 5., 7. September : Klassische Kammer¬
musik -Abende , 3. bis 9. September : Golfwettspiele , 6. bis
10 . September : Automobil -Herbstsporttage , 8. September :
Herbsttanzturnier , 9. September : Herbstmodeschau . — Täglich
4 Konzerte und Vorstellungen des Theaters . Bergbahn . Sport
aller Art . Neues Strandbad mit Luft - und Sonnenbad . Aus -i
künfte durch Städtische Kurdirektion , Baden - Baden .

Hotel ,.ATI,1 .\ 11C - jfgjsg
w Restaurant - 5 Uhr -Tee - Abendtanz .

Allee - Hotel Bären
KS 01*- Familienhotel . Eig . großer Park . Appart . mit
d Ä?1? - F ' - Wasser , Lift . Zentralh . Autogar . Haltest .^ JSlektr . Pension v. 9 Mk . ab . (782b ) Bes . : J . Mutschier .

Hotei Oer filipllpnhnf " Bofienstnfie 27.f) , . » uer « ueiiennoT Telefon 1574.
<.? «? »»« J »hr KeSffnet Allernächst den Bfidern ,
ljpir ^nhalatorrom nnd Kurhaas . Alle neuzeit -
Em? Einrichtungen . Pensionspreis 9— 12 Mk . Im
SÜB« S, ??/ , ®ie alte badische Weinstube ..Im
, g >en Lbchel . gegr . 183L »Die gute Küche ",
(ßn Keller .

Neuer Bei . : Otto Hohly aua Heilbronn a . N .

u . Badehaus Darmstädter Hof
, a - ^ Ursprungsquelle im Hause .

. ^Z?te Verpflegung Pension vonMk . Tel . 198 Betriebs ! . : A. Zimmermann .

. H
y ttegina 44 Palast -Hotel

T- 15

Brenner 's Kurhof
^ "enner 's Siephanie - Hotel

(t(
Qolfhotel Früh
modernst . Familienhotel in herrl . Lage .

iCu,.? a . Straßenbahn (Tiergartenlinie ) , 10 Min v.s ^ aaug entfernt Terrassenrest Garage . ' 701b

Hurhaus SchirmhofYz ^ . .Banges . 3 Min . r . d . Endstation Tier -
' 17b) fließendes Wasser und Bäder .

Besitzer : H . Zabler .

telrestaurant Löwen-Friedrichsbad
§Sde^?n?.mn:liert - Haus im Zentr . bei den staatl .
TeigfĴ - Best , empfohl . durch Küche und Keller*v » " >n89 Eigentümer : E . Lorenz , Küchenchef .

Se« us und Pension zur „ Sonne "
YV̂ ij *£ Urgerl . Wein - u Bierrestaurant , nahe

- ? immer von 2 — Mk . an . Pension 5 .50
alto.T Empf f . Tour "*
î estelle : Schirmhofweg .

Fernspr 1907.
M- JUrger .

Riehen Sie das (708b
^ °nditorei -Kaffee Fremersberg

eJ ^ enlinie . Haltest Bismarckplatz . BekanntSchön , schatt . Garten . Inh . : L . Rinschler .
( ■ «i ■■ ü am Fuße des Fremersbergsebea „
■■ «» •* » mit Büfi , an f die Rhein -

4? Min v d Straßenbahn Säle und Ter -
"*tidiLiF ®r Veranstaltungen jeder Größe Gefalle -
V n kmal d schles Draconer - Reet 15 Tel 647

. .Hotel - ftSestaurant „ ltOi 'Ii
Zimmer mit Frühstück 4 .20 Mk . Wein - und Bierrestau -rant mit guter Küche zu mäß . Preisen . Hubert Feiler .

Pension Blüniel
erstkl . Familienpension , fließ . Wasser . Zentralheiz ,anerkannt beste Verpflegung . Mäßige Preise .

(A727 ) _ -Telefon 604. Bes . : A . Blümel .

KURHAUS - RESTAURANT
Erstklassiges Wein - und Bier -Restaurant Mäßige Preise . S Uhr -Tee . Abendtanz . Säle fürHochzeiten , Gesellschaften , Kongresse . ^(7 W . Pittack .

„Der Selighof "
Das moderne Hfihen - Kaffee und Restaurant

Hotel Bömerliot
vorm . Haus Hohenzolleru . Sofienstr . 25 . Das fein -
biirgerl . Famili ^nhotel . Restaurant u . Weinstube740b ) Inh . : Ä . Hausin .

Hotel zum Saluten
Vornehm . Wein - u . Bier -Restaurant gegenüb . Tonden staatl . Bädern . Gut bürgerl . Hau » Tel «88

^Pension ^ / ^ T ^ Jns^ jMj^ ^ JieSjMK^ Relnbothe .

Hotel Gunzenbachhof
das vornehme Familienhotel In nächster Näheder Lichtentaler Allee Tel . 150 . (714b

MERKUR - RESTAURANT
auf dem 700 m hohen Merkurgipfel

Goidenes Kreuz
Pilsner Urquell . — Pschorrbräu München

Pension Villa Zink
in schönst . Lage , nahe d . Wald . Allee u Kur -
anlage . groß . Park . Zentralheiz ., fließ Wasser .Tel . 721 . (712b ) Bes . : J . M . Goetz .

Hotel goldener JLöweu
B .-Ijichtental Endstat . d . Straßenb . Groß ParkRuhige Lage . Pens . 7 .50 bis 9 .— Mk Tel . 113

Pension Graf Zeppelin
Bismarckstraße 12. Tel . 319 . Pens , v Mk. 7 .50 an.711b ) Neue Inh : R . & K . Eggers .

Cabaret — Tanzpalast . das führende Cabaret — Nur Attraktionen .

Pension Rüttler Bfe cÄ u
Nahe der Lichtentaler Allee n . den Tennisplätzen .mi* Bokerns u . Veranden Mäßige Preise .709b ) Inh . : Fr . Müller -Rössler .

Einhorn "
Hotel u . Restaurant bürgt für Behaglichkeit undbeste Verpflegung . Pension 8 .— bis 10 - Mk.Tel . 199 . (705b ) Bes . : Emil Stephan .

Pension Villa HeSena
vornehme Fam .- Pension . Nähe Kurhans . Fließ .Wasser Pension 8—16 Mk . (735b

Hotel Terminus
am Bahnhof . Zimmer m . fl W . Günst . Pension .Bad . Offenes Restaurant mit Terrasse . Tel . 163

Hotel Schwarzwald - Hof
das gut bürgerliche H » us

nächst den Badeanstalten . Fließendes Wasser ,
in allen Zimmern . Wein - nnd Bier -Restaurant .
Moninger Export . — Dortmunder Union . —
Fernsprecher 9 Besitzer A . Wäldele .

Gasth . u . Pension Cäcilienberg
B .-Lichtental Ruh Lage . Ziir m fl . W . u Zen¬
tralheizung Pension von Mk fi.— an Tel 997
(736b Bes . Chr . Dannhiiuser

Waidrestauraut Fischkultur
bevorzugte , ruh . Lage , mitten im Walde Pensions¬
preis 5—7 Mk Tel 624 Forellen zu jed . Tageszeit .

Gasth . u .Pension AlBee -Saalbau
an der Lichtentaler Allee . Haltest , d StraßenbNeu eingericht Pension v . 6 — Mk an . Tel 330"37bl Bes . : A . Schmidt .

Sciiiitzenhot1 Minute vom Leopoldsplatz und den
Staatl . Bädern . Neu umgebaut Zim
m fl W 3 — Jt Pens v 6 — Ji an

Besuchen Sie den herrlich gelegenen
Geroldsauer Wasserlall .

Restaurationsbetrieb 20 Minuten Weg . ab End¬station der Straßenbahn Tel 410 (B8b
SlrfinO Sofienstr . 22 . neu eröffnet . Vorzügl .oireng Wiener u . Deutsche Küche Voll.Pens . v . Jt 7 — an Ref . Rabb Sam . Brom Luzern

Hotel Stadt Strassburg
da « führende Familienhotel .
Sophien - Allee . Telefon 1402-
730b ) Bes . .

Eig , großer Park .
-1405 .
Fritz Hoellischer .

Hotel -Restaurant Schweizerhof
rechts a . Bahnhof . Zimmer m . Frühstück 5 — Mk .Pension 9 .— Mk . Gut bürgerl . Haus , groß . Gart .Tel . 511 . (703b ) Bes . : Otto Wettstein .

Holet Messmer
neb . d . Kurhaus . Zimmer v . Mk . 8.— an Zimmermit voller Pension pro Person v . Mk 16.— an720h ) Neue Leitung : S . F . Gottlieb . Zürich

Restaurant Sinner
Kaffee Sinner

die vornehmen Lokale am Leopoldsplata .

Pension Jäger
bevorzugte , ruhige Lage Pension 8—12 Mark .Telefon 37 . (721b

Hotel Augustabad SftstÄh e
neV^ Ter

Hri
Speise -Restaur . Zim . v . 2 .50 Mk Pens v 7 .— Mk
an . Altbek für vorzügl . Küche □ . maß Preise
Touristen sehr so empfehlen . Bes . : A Degler .
Besuchen Sie das herrlich gelegene

Kurhaus Tanneultol
Restauration . Nachmittagskaffee . Haltestelle
Schirmhofweg Tel . 293 Eig Liegewiese a . Walde

Besuchen Sie das alte Schloß

Hohenbaden
Restaurant . — Kaffee . — Gartentenisse . Tel . 62 .

Gasthof / Franz Pfitzmayer / Weinstube
Steinstraße 7 b Rathans n den staatl Bädern
Bekannt gut bürgerliche Küche . Ia preiswerte
Weine und Bierc . (742b
Besuchen Sie die herrlich gelegene

Ituiue ¥bur ^
prachtvolle Aussicht . Restaurationsbet '

rieb Be¬kannt u . gelobt Telefon B -Baden 470 H . Meyer .

Ilotel Goldenes Kreuzes bis 7-
Baden - Lichtental Telefon 1031

Bes . - Gß Herrling .

Poslauloverkehr~v or » Bühi und B .-Baden im Höhenlage
800 —llOO m

_ eiligen Kloster
| ,Urhaus Herrenwies
^Wstit oage in Prächtigem

lUem « ! Sommeraufenthalt
älefr._ H . Weg ab Raumün

Bahnstat . Ottenhofen n . Oppenau Berühmt . Luft -kurort m. interessant Klosterruine , wildromant .Wasserfällen u Heldendeukraal d . gefall . Kriegerdes Bndischen Schwarzwald Vereins . (746b )
Mittenmaiers KurhausG.m

b . H.

K̂ "°Osto^. «° 6e m pracnngem Waldtal am Fuß der Badener Höhe ." jmmeraufenthalt Beste Verpflegung . Für Fußgänger' ■ <lo» b, -K ab Raumünzach über Schwarzenbachtalsperre .
_

° ühl 23 Prospekte . (745b ) Bes Gesehw Braun .

Sie finden den idealen Schwarzwald - Erholungsaufenthalt auf

Kurhaus Hundseck
i7kP öhengebi Sl von B - Baden . 180 Betten . Telefon Bühl 13744b ) Eigent . u persönl Leitung - Hammer & Maushart .

Einziges Hotel am Platze . Tel Nr . 5 OppenauElektr . Licht Forellenfischerei . Eig Landwirt¬schaft . Neuer Tennisplatz Maß Preise u . Pens .
MB-—- iB?jfai^ verlango |̂ ms£ ekt i--iiMii ^

Kurhaus Plättig
Inmitten nrachtv . Tannenwaldungen des Badener Höhengebietesm . Aussicht ins Rheintal . Ärztlich empfohlener Hphenluftkurort .90 Zimmer mit 130 Betten Günstige Pensionsbedingungen Pro¬spekte kostenlos Tel . Bühl Nr 11 Bes . Karl Habich & Söhne
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Moorbad Aibling im bajerlseb .
Alpenvorland

gegen Frauenleiden , Gelenkrheumatismus , Gicht , Ischias
Moorbad RM . 4 .-, Sole n . medli . Bäder , Kurpark , Kurhaus , Kurkonzerte / Werbeschrift durch den Kurverein

Kurhotel Ludwigsbad I Kurhotel Theresienbad | Kurhaus Wittelsbach
Im Besitz der Marktgem . Feines
Familienhotel . Moor - und alle Arten
Bader im Hause . Eigener Park mit
Liegehalle . Garage . Telephon 7 . |

Fembürgerliches Hans mit eigener
modernst eingerichteter Badeanlage .

Bes . Jak . Sedlmeiers Wwe .

Beste Lage . Großer Park . Alle
Arten Bäder im Hause . Liege¬
hallen , Sonnenbäder . Kurgemäße
Verpflegung . Fernruf 41 .

Villingen/ Schwarzwald
Kurhaus Waldholel u. Dependancen

Klimatischer Hiihenlnftkurort , 752 m ü . d . M.
Herrliche , staubfreie u . windgesohützte I/age in eig . Park mitten
im Hcvhwald . Fnmilienhaus ersten Ranges . 200 Betten . Wohnun¬
gen mit Privatbad u . W .C . ( fast alle Zimmer m . Liegebalkons ).
Eigene Ökonomie , Garagen , Privatautos . Lawn -Tennis . Forellen -
fisi 'herei . Pension von M . 7 .50 an . Anfragen an den NWUKN
INHABER : E . Szadkowskl . Prospekte in allen Mosse -Filialen .

Gisingen (Schwarzw.). Gasthof u. Pension zum Oohsen
Bahnetation . ruhige Höhenlage , 660—010 m . an herrl . Waldungen und
Donau gelegen . Schftne Berg - u . Waldwanderung Angel n . Rudersport .
Glinst verbind nach Donaueschingen u . Dürrheim . 13 km . Gutes
biirgerl . Haus . Pension 4 Jl . Prosp ., Refer .. sowie Dankschreiben stehen
zur Verfügung . Ausk . Verkehrsverein . Tankst . Caraee Autovermietung
Arzt und Apotheke . (834b) Besitzer : A . GKhringer .

Schöner , ruhiger Ferienaufenthalt auf dem Lande . Gute , bürgerliche Küche .
Mäbiae « reife. Nächste Nabe des Sobentwlcls . Bodeniee ,-nd RdclnfallS .

mm \ « . mm sme . «leMWn^ 'Dt

Jür öie Auswahl
geeigneter Sommerfrischen

isi die wöchentlich erscheinende Bäder -Beilage der

„Vadischen presse " in ganz hervorragender Weise
geeignet . Sie ist ein Führer durch die Schönheiten
unserer engeren und weiteren Heimat und sagt
jedem, wo er gut aufgehoben ift . Wir bitten

unsere Leser diese Beilage , die zahlreiche Anzeigen
besiempfohlener öaskstätten enthält , als Ratgeber

zu beniltzen.
Der ^ e isebriefkasten der Bäderzeitung er»

teilt in allen Fragen rasch und kostenlos
Auskunft .

h l ui i h

Rund um den Bodensee
Zusei Heusernsmiil ». VM. z. Mohre»im

Bodenfee
mit Ratsftube ( Icbensnieite Weinstube )

'
, 30 Sremdenzimmer .

vre !» Jl 5.50 bis 6.—. Prolvckte durch 4. Bcsltzci. Tel . 10 .
PenüonS

16426)

Strand-Hotel Ueberlingen. KaVfee -Reftaurani
Nächste Nabe Ostbahnbof und stkdt. Strandbad . Herrlicher Garten , direkt
am See , mit ca. 250 m Seefront . Modern eingerichtet . Auto - Garaaen .
<7s« bi Bes . : L . « eeS . Tel .- Nr . 2 .

Wangen am Untersee . Gasthof und Pension „Frieden "
Perle des Untersees . Dampfbootstation . Angenehm . Aufenthalt . Groß
schattig . Garten , direkt am See . Eig . Badestrand . Schwimm - u . Ruder¬
gelegenheit , Sonnenbäder . Nähe Waldungen . Pensionspreis nach Über¬
einkunft . Prospekt durch den Besitzer : O . Steinhilber . (755b

Ü8beriingen am Bodensee . Gasthof u . Pension z . Engel
Herrl . Frübtahrs - u Sommcraufenthalt , neu einger . Kremdcniimmer mit
flitfe . Wasser. Zentalheizung . Autogarage . Pensionsvr . o Jl 6.— an .
(7846 ) Besitzer: Mar Bnfer .

Vei-bringsn Lis
Ihre Ferien in

WM
les-b&inS

(Elsaß )
1 Stunde von Strasburg .

Thermal . Station
— — Attraktionen

— Luftkur

C A S I N O
Prunkvolle Spielsäle ( Boule-Baccara )
(Sport ' Theater - Kino - Dancing
( Sommerleste - Prachtvolle Ausflüge
Hotels mit Pension von 30 Frs . an.

Paßvisum und sämtliche Auskünfte
schnellstens durch Verkehrsverein .

SÄE, ' Schroth-Kur s
OroBa Heilerfolg « — Broschüre frei 1

Neueröffnetes gemütliches Lokal .
Ia Kaffee . Bis etc . Vorzügliches Gebäck .

Bes . : Aug . Fischer . Bäcker u . Konditor .
Bahnhof - Hotel - Restaurant

Nene Karlsbnrn Durlaeh
Eiektr . Haltestelle Bahnhof Durlach .

Angenehmes Kamillen - Restaurant . Geroutl .
Gesellschattszimmer . Aneikannt gute Küche .

Ia . Weine , tf. Ketterer -Fier .
Fremdenzimmer . Autogarage . Tele/on 270.

Bes . Arno Mittler .

a.
EnzLuftkurort Höfen

im tiefeingeschnittenen Tale der Ens . um¬
geben v . schön . Tannenwaldungen Station
der Enzbahn , in nächster Nähe Wildbads .
Kraftwagenverbindung mit Bad Liebenzell ,
Herrenalb u . Badon -Badea . Auskunft er¬
teilt das Schultheißennmt . (697b

WlUMl MlWMWttt
bad . Schwarzwald . Bahnlinie Lahr —Diuglwgeu —

Lrfchwcier
Kurhaus

Neu erbaut — VeKaalicher Aufenthalt — Bäder —
Auioaarage — Pension ab 5.50 Jl . bei vorzüglicher
Berpflegung . lOQOO) Bes. : 3 . Kodier .

-T- HOCHENSCHWAMDTOISm . \'////ü | \ \ \ \
~

der KUBOPrrhr katchlmähbisokub .
Iboiitst « «AD. »onmimMU* M04POT von nimaaC

r
Das Geheimnis

von Westerland :
«3er hervorragencje gesundheitliche Einfluxi
Westerland * beruht auf der wundervolle »
Wirkung dei reinen Seeklima «und der starkes
Brandung auf den menschlichen Körper . Die
Nerven werden angeregt , der GeUt erfrischt
Sonne, Luft, Licht entfernen alle Krank *
heitskeime, stimmen den Körper um, ver¬
jüngen ihn» erhöhen seine Leistungsfähigkeit.
Sri werden sich selber dankbar «ein, wenn
Sie nach Westerland reisen . — Auch in
diesem Jahre heisst es wie früher schon:

Schönste Sommerfreude:
Baden am Strand.
Graben im Sand
Von We>terland !

Stirkste Brandung , schönster Strand der Nordtee¬
bäder . Direkter Elsenbahn -Verkehr über den
„Damm durch » Meer " . Flug -Verkehr . Seebäder «
dienst durch Hapag nnd Lloyd. Bitte, lä se»
Sie sich unsere Kurichriften schicken

Städtisch» Badeverwaltung Westerland

reisen sicher , schaelll , billig uno
angenehm mit der

MMmeriHa Linie
Rotterdam -New York
Rotterdam -Canada
Rotterdam -Cuba -Mexlco

Deutsche Bedienung . Vorzügliche
holländische Küche .

Fahrpläne , Prospekte durch :
feisebQro Karlsruhe A.n . KarlsrutidKaiserstr . m

Teutoburger Wald
%5teft 'ort : Horn -Bad Me/nberg

Inhalatorium und Wandelhalle
fAltberGhmtes SchwefetscMamm - und radioaktives kohlensaures Gasbad . Gegen

Gicht .Rheuma,Herz,Nerven u . Frauenkrankheit . ,Erkrankungen derAtmungsorgane .
Trinkkuren bei Gicht - u . Stoffwechselkrankheiten . Brunnenversand zu Hauskuren .
PreiswerteUnterkunft . l5 .Aprilbis15 .0ktober . Badeschrift durch die Badeverwaltung

Höhen - Kurori

Beatenberg
Schönst . Panorama des Berner Oberlandes .
1150 m II . Meer . Illustr . Führer u . Hotelver -
zeichniase durch d . Kurverein Beatenberit
u . die Agentur , d . Schweizer Bundesbahnen .

St Galler Ober¬
land 80 'Jm ü . M-

Schwei «VILTERS
Kurhaas Sonnenberg

Ruhige , alpine Lage . Waldpark . Unver¬
gleichlich schöne Aussicht auf die uffl'
liegende romantische Gebirgsweit . VorzüC
liehe Küche . Pensionspreis von Fr . 6 .50 an -
Eigenes Auto auf Verlangen am Bahnhot .
Prospekte durch den Verlag der Badigrhe ®
Presse und den Besitzer F . Vonler -DietricH-

ENGADIN BELLARl
HYG . SCHULE FÜR KINDf 1

Erholung s h e I m

von 6 —12 Jahren — Orthopädie
Anstaltsarzt : Dr . Nledllsbach .

— Liegekure

Rüsten Sie sich fUr
den Besuch in die schweiß

ZÜRICH
Familien -Hotel
Waldbaus DOLO ER
Ideale Ruhe ! Wundervolle Fern¬
sicht ! Fließendes Wasser, Privat¬
bäder , Tennis , Golf. Pens , ab Fr . 14
DOLDER GRAND HOTEL
Pension ab Fr. 19.—.

Flte -Kal®
Das alpine See - Preis v . Fr . 12.- an . Mai u .
bad . 1150 Meter Juni Brmäß . Vorz . Küche ,
ü M - Schweiz . Der Besitzer : W . Hotz .

Hotel -Pens . Scesaplana
an der Linie Landquart -
Davos . Mildes Höhenkl .
Gutbürgerl . Haus . Beste

, Verpflegung v . Fr . 8 .- an
Autopost . Prospekte .

1260 m fl . M .

Hotel Lindenhof .
Behagl . Haus in bevorz .
Lage . Anerkannt beste
Küche und Keller . Das
ganze Jahr offen . Garage

O . Schubiger .
(Tcssin ) Hotel Piora

EllaOITaSG © 1840 m ü . M . Prachtv .
geschützt , ruh ., milde

Lage . Bestempf . Kur - , Tourist .- u . Pass .-Hot .
Kl . Licht . Bahnst . Ambri - Piotta .Piotta -Piora
m . ei . Seilb . Ritom . / Prosp Severin » Lombard )

filrissapco ^ carno Grand Hotel
Binziges , direkt a . See gel . Haus m . eigenem
Strandb . anschl . a . d . Park . Ruderboote . Ten¬
nis . Garage . Pension ab Fr . 13 .—.

Prospekte d . d . Dir . J . Kleiner .

ZWEISIMMEN
1006 m . Linie Spiez -Montreux . Gr . neu .
Schwimm -, Sonn - u. Luftb . Waldr . - Forellen .

ftleKanflraBranflHoteLAUSANNE
(Schw6lz )

Mit all . mod . Komfort , im ruh . Stadtviertel
gelegen - Großer Park • Autogarage -Boxe«.
Zimmer v . Frs . 5 .- an . Pens . v . Frs . 14 .- 8®;

Appenzellerland "Sür ,
Beliebte Kur - u . Touristenlandschaft . MS »;
Preise . Prospekte durch d . Verkehrsbureau -
Appenzell , Heiden , Herisau und St . GalleO -

Tschlerlschen 1400 m
HOTEL ALPINE
Saison Mai — Oktober . Autopost Chur
Tschiertschen . Pension ab Fr . 8 .—.

AROSAHotel Bellevue
VorzOgl . in Lage u.
pflegung . Keine KranK
Pens -Preis von Mk . 1".Sbis 12 .- (8#

CURAGLIAf ^ t
1 Std . v . Disentis . Kuh ., Idyll . Höhenkuro '1
Tannenwaldungen . Pension von Fr . 8 .- an -

Hotel Lukmant ' ":

n M. " ■ _ am Hinterrhein .BerataBer s Quengeb. d. Bhei»
SJ * 1"" " ** « Graubünden ( Schw »J

Autorouten Thnsis -Bemhardinpaß -Tessin
Spliigen -Italien . Auf kurz . Strecke find .
Willkomm . Gast hier Orte a . d . mild . Geg «°
Graub . bis z . höchstgel ; , stets bewohnt . Ber
dorf Europas . Herrl - Bergseen u . Lands »
m . heilkr . Bad . Klimat . Vorzüge u . gut «,' ',Hotels in nur mittl . Preisl . ( Fr . 8 — 14}. F8.
alle Orte dir . Bahn - od . Autopostverbindu #»
Prospekte durch Verkehrsbureau Thu »^
Aequarossa / ItaL Schwx . Fango u . Miner »1̂ ,
Rheumatism .,Gicht , Lumbago , Ischias ,
date i . Musk ., Gelenk . . Rippen u Bauchig ,
Kontrakt .. Ankylose , Blutanomalien , Frau «'
leid ., Unterernähr , u . deren Folgezust .
sion Fr . 10 .- bis 13 .- . Prosp . H . Her *!»;

RnIHiwil 3ern . Oberl . 1000 m 0 . M . M**},UUIUIWII Aofenth . f . Ruhe n . Erh . Sonnt'
geschützt , staubfr ., waldr . Pr . Blick a . Vor - ,
Hochalp . Besteingef . komf . Häus . Prosp . M
Jungfr .] 60B) , WaIdprk . (40B) . Blümlisalpf ^
Chalet Ramholz . Kinderh . : Sonnalp u . Lia "J,

und Zager !and

Das imposanteste
Hochalpen -Panorama

der Mittelschweiz
STBUSEIHBII
W Genußr . Bergbahnfahrt

bei Lnzern
1900 m

ü . d . M .

Beckenried
Familien .

Bevorz . Luftkurort
i . ruh .. staubfr . Lage
Kurorch .. Strandb .,
Privatwohnung für

Prospekte d . den Kurverein .

Sachsein
Am Sarnersee

Gasthaus Pens . Kreuz
Altbek . v . dtsch . Herrsch , be¬
vorz .Haus .So rgf .Verpfl .Berg

Briinigroute Rud .- u .Agso .Id .Seeb Ps .v .Fr .
1 Std . v . Luzern 9 .-anProsp .Bes . Fa . Brltschgi

Weggis . Hotel du Lac
Bestrenomm . Haus , bekannt g . Küche . Pen -
sionspr . v . Fr . 9 .- an . Bitte Prosp . verlang .

HOTEL KRONE
Park . Garage , eig . Badehaus .
Pension v Fr 8 .— bis 10.— .
Prosp . d . Familie Odermatt .

Hote " Stanserho ^'
Knlm ( 100 Bett .) Ko ®; '
Billette für Bahn uo^

Kulmhotel .
iO>Hotel -Pen »'BECKENRSED - sonn

Bestempf . Ferienhotel in prachtv . sonn
Lage a . See . Volle Pens , bei guter reichl "jrtf
Verpflegung von 6 Mk . an . — Prospe ^

Seeweii - Schwyz d. Brunne'
Badhotel Pens , ab Fr . 8 .- Hotel

RÖSSli Prospekt Schwy

Weggis
60 Zimmer m . fl . Wass . Vorzl . Küche

Park -Hot « ,I Haus inffg
'

Eibei
Park a.

SMSVierwaldstätters « '

Gutgeführte Hotel »
Pensionspreis von Fr . 7 -^ .,«
Prosp . d d . Verkehrsbuf 6

KiiGnacht am Rigi .
Hotel Seehof . Ruh .,
staubfr . u . aussichtsr .
Lage a . See Pens .-Pr .
Fr . 7-9 Näh .d .Prosp .

ftBiirgeustock Hotel Honegi !
917 M . ü . M.

Wunderb . Gebirgspan .. pr . ausg . Spazierg .
inm . sch . Wäld . Vorz . K . Terr . Pens . v . 8 - M .
an . Prosp d . Verkehrst , od Fa . Emil Durrer .

Emmetten Hot . ®"J
800m ü .M .klim .KuLi
ob Beckenried , « ' ' vi
dtsch .Haus P ®cnti
7 .- an . Prosp A - ®

Ferien IT rfTl aij » M a VT ■ Yk Angenehme Kuraufentha 'te
im jßt / flU vF Jl —/ ü "*« . JL / A P *! MJf und Ausflugsziele .

Gulgeführte Hotels , Pensionen und Kinderheime . Auskünfte und Prospekte dur ^
das Kant . Verkehrsbureau . Zug .

UNTCR4CGCRI750 - 1600 m Ü. M ., am AEGERISß ^
Aerztlich bevorzugter , klimatisch geschätzter Luftkurort . Gutgeführte Kindel

Kuranstalten und Fremdenpensionen . Kurorchester .
Prospekte und Auskunft durch das Verkehrsbureau Unterägerl .

zählt die wenlgflen Regentage tl . Schweiz .

Größtes Alpengebiet für Sport und Touristik . 3,
Idealer Sommeraufenthalt . / Ausgezeichnetes Kl IlP

Bade und Luftkurorte in jeder Höhenlage ,
von 400 bis 2200 Meter 0 . M .

F1NHAUT 1237 m ü . M.
Bahnltation von Martigny -Chamonix «lL,inie

Gd . Hotel Bcl - Oiseau u . Villa Viktoria
Hotel du Mont Blanc . Prospekte auf Verlaugen

FBIMHAUT 1237 m ti. M .
: auf der Eisenbahn v . Wallis bis Cham ®".

0

Gd . Hotel Bristol et Hotel de Finita " '
, ,

Tennis / Ascenseur / Orchester Lonlat Fr es . Besi^ S^

Val d
'Annivier

Bahnstation S . B . B . : SIders
Postauiomobll : Siders - Ayer -Zlnal

St . Luc
1643 m . 0 . M .

Zlnal
1678 m. ü. M.

Hotel Cervln
Holel Bella Tola
Cod . Höfel des Dlablon ^

hifischtal 2300 ra ü . M . Höfel Welshorn
Eröffne ' 1. Juni . Unvergleichbarer Aufenthalt Spaziergänge . Touren .
Sorgfältige Küche . Prospekte . Dir . Bes . : Josello Mosoni .

St . lMiklaus (üLHotel bei Zermatt
Konforj '' ^

heimeliges Bcrghotel . Gr .Veranda . Lift Salon . Hillard . Orchester JJ??.
70 Fremdpnbetten . Bester Erholungsort . MSssige Pension ?- ' '
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Sittiait BttiSot S1.40 RM . *tt6 kann als Fahrscheinheft vom Reisebüro
bezogen werben . Ja Oberbayern empfehlen wir Ihnen den E i b s e e .
am Ki»K- der Zugspitze und in Tirol den Planste bei Rentte als
landschaftlich schönen Aufenthalt sEibsee 973 Meter , Plansee 972 Meter ! .

(107 : ) S . L . i» S . Ich möchte gern folgende Reise machen: Karls -
ruhe » Basel - Ölten - Bern » Tbun -Spie »- BIsp-Zermatt - Jnterlaken -Luzern -
Zarich -Schaffhaufen-KarlSruhe. Wie hoch belLuft sich die Rundkarte?
Um wieviel würde sich die Reise verteuern , wenn ich einen Tag in
Bern (Können Ete mir hier ei« billiges Hotel nennen ? ) , einen Tag in
Zürich , zwei Tage in Luzern und etilen Tag in Jnterlaken Aufenthalt
nehme ? S Tage möchte ich gerne im Rifelberg -Hotel bei Zermatt vcr-
bringen . Können Sie mir den ungefähren Betrag errechnen , den ich
ungefähr brauche ?

Antwort : Der Preis eines ermStzlaten RundreisehefteS mit tz tä -
giger Gültigkeitsdauer und beliebiger Fahrtunterbrechung von Karls -
ruhc -Basel -Oltcn -Bern -Tbnn .Svtez . Btsp -Zermatt - Bifv - Brta - Svie » - Jnter .
laken -Brienz -Luzern -Zürich-Schaffhausen -Singen - Karlsruhe beträgt in
8 . Kl . 76.50 RM . Für Unterkunft in Bern empfehlen wir Ihnen
. Emmenthaler Hof" , in Zürich : . Waldhaus Dolder "

, in Luzern :
„Hotel Wagner '

, „Kurhaus Sonn - Matt " , . Hotel Moutana "
, in Jnter -

l a k e n : „Deutscher Hof' . „Hotel Schweizerhof "
, „Hotel -Pension

Hardermannli ' , „Parkhotel ' . Der Pensionspreis in R i f e l v e r g be -
trägt ca . 11—12 Schw. KrS. pro Taa , sodah also Ahr« Gefamtrcisekosten
200—S20 RM . betragen würden .

(108 : ) A . G . in K . Könnten Sie mir die Kosten einer Reise von
Karlsruhe -Basel -Olten - Bifp -Zermatt nnd zurück , sowie eines 8 tägigen
Aufenthalts im Rifewerg -Hotel ungefähr angeben ? Gibt es eine aus -
führliche Lektüre über das Wallis und wo ?

Antwort : Der Preis eines ermäßigten Fahrscheinheftes mtt
45 tägigcr Gültigkeit von Karlsruhe über Basel - Olten -Bern - Bisp -Zer -
matt und zurück beträgt in ?. Kl . 71.70 RM . Der Pensionspreis im Hotel
R Helberg beträgt ca. 11—12 Schw. FrS . pro Tag . Ailsführliwe
Lektüre über das Wallis finden Sie nur in den Führern von der
ganzen Schweiz : Grieben oder Baedeker , die . ebenso wie die Fahrschein -
hefte im Reisebüro erhältlich Nnb .

(111.) A. S . in B . : Ich beabsichtige In diesem Jahre ( Monat
Juli ) eine Radtour nach Benedig zu machen sab Buchheim über Heber -
lingen -Bregenz ) . Welches ist der beste Weg ? Wie stnd die Unterkunft «-
Möglichkeiten unterwegs (Preis ) ? Wie steht es mit den Paßnorsckriften
durch Oesterreich und in Italien ? Wie steht es mit dem Fahrrad (Zoll ) ?
Wo lebt man in Benedig gut und billig (Preis ) ?

Antwort : Füi Ihre geplante Radtour nach Venedig können
wir Ihnen hier keine genaue Wegbefchreibung angeben . Wir empfehlen
Ihnen Mcvers Reiseführer : Ostalpen I und II , in welchem Sie gutes
Kartenmaterial und Unterkunftsmöglichkeiten find«n . Zum Einreisen
in die beiden Lände ? benötigen Sie für Oesterreich einen gültigen deut -
schen Reisepah , für Julien außerdem noch das italienische Einreisevisum .
Die Reiseführer und das Visum besorgt das Reisebüro . Für das Fahr¬
rad müssen Sie bei beiden Ländern einen bestimmten Zoll hinterlegen ,
über dessen Höhe die Zollämter Auskunft gebe » können . In Venedig
empfehlen wir Ihnen als nicht zu teueres Haus Hotel „Baur -Grün -
wald "

, wo Deutsch gesprochen wird .
( 112 : ) F . W . in L. Ich beabsichtige mit meinem Freund Mitte

August eine Stägiae Ferienreise von Löfsingen über Freiburg -? ichern
(HoruiSgrinde , Mummelfeel -KarlSruhe -Heilbronn -Stuttgart -Ulm -Sigma -
ringen -Löffingen zu unternehmen . Können Sie uns Sehenswürdigkeiten
in den genannten Städten angeben , und wie könnten wir die jeweiligen
Tagestouren am besten einteile « ? Können Sie nn ? gute und billige
Gasthöfe in den genannten Städten angeben ? Ist es vorteilhafter .
Rundreiseheft oder einzelne Fahrkarten zu nehmen , bei welch letzteren

BÄPER - ZKITXJIVG BADISCHE PRESSE Ansknntt kostenlos n . unverbindlich

wenn es auf Wanderungen und Touren eine
scliinadchafte , warme Mahlzeit geben soll . Ich
bin praktisch verpackt , schnell zubereitet und

nicht teuer .

rilllllwvLlVf MHN &lli u. fflemLL mit den TOäyssyiiicisabiisiüMi «. »
FAHRPLÄNE , FAHRKARTEN u. NÄHERE AUSKUNFT durch den Norddeutschen Lloyd , Abteilung Inländisches Verkehrswesen , Bremen , die Stettiner j
Damofechlffe -Gtoseltachaft J. F. Braeunllch . G. m . b . H . . Stettin , deren Vertretungen sowie durch alle Reisebureaus u. Eisenbahn -Fahrkartenausgaben

mit seinem lachenden
See , seiner imposanten

Bergwelt .

Der Ferienort
für Sie

Komfort , eingericht . Sehr schöne
alp . Gegend m . prachtv . Aussicht
in die Alpenwelt . Rheintal und
Bodensee . Feine Küche u . prfma
Weine . Leb . Forellen . Pensions -
Sreis M . 6H—7- (4 Mahlzeiten u.

immer . A . Falleffger -Werder .
(Berner Oberland)
Höhenkurorte

Giessbachfälle
Graub . Schweiz

1351 m.

Birnau-Mäurach, Gasthof u . Pension Pilgerhof .
Ideal am See gelegenes Gastbau ? bei bester Bervkleanna . Borsaison
Allige BcnswnSvretle . Mähige Preise . Eigenes Strandbad u . Ruderboot .
Telefon Ueberlinaen 41 . (7S7V ) Besitzer Hugo Grnlcr .

BürgerUche , Hau ». Gr . »onnige Terrassen
Wannenbäder . Telefon . Prospekte . Pensions¬
preis bei vorzügl . Verpfleg . Frs . 7 .— bis 7 .50
Radio . Bmpf . s . europ . 8tat . H . Meier , Bes

rutabsiien " "."« W «'*» "
Druileret Ferd . Thiergarten (Bad . Prelle ) .

Hotel u. Pension Fetscher in Latz ( Donautal) .
Stat . Sigmaringen . Mit prScht . Nadel - n . Buchenwäld in nächst . Nähe ,
bietet Erholungsbedürftig angenehm . Aufenth Pensionspreis 4 .50 Jl
p. Tag . Zimmer . Frühstück p . Tag 2 .50 JC. Autogarage Tankstelle .
Autoverbindung . Telefon 255 . Besitzer : Karl Fetschur .

Altbekanntes SauS am Plabe , Antoverbindung ab Bahnst . Lurgenau -
HittiSau . Oberstaufen . Telephon 1. Mietauto . Pensionspreis -M 6.-
Prospekte frei . ( 7916 ) Bes . : (Sabal Lasier.

UM Miree
Billiger Luft , und Molkenknrort . Eröffnet mit 15. Mai Rei ». Ausblick in «
Tal und ins Gebirge . Kahrvoft . Elektr . Licht . Eig . Molkerei beim HauS.
Pension von Fr . 4.50 bis 5 .SV. je nach Zimmer (4 Mahlz . l . Prospekte durch
(9018 ) Jak . Wildhaber . Bes.

die Schweiz

6STAAD Montreux - Oberland

1100 m ü . M . UIUUU I1UIUI nipiua
Schönste Lage der Gegend . Appart . m . Bad . Fließ . Wasser
Pension von Fr . 14 .- an . Golk — Schwimmbad — Tennis .

Herrl . Rundblick auf das Hoch¬
gebirge . Sonnenbad . DiS t - u .Hotei -
küche . Bes . R . Reichenbach - Bnrri ,Seilt Rheuma, Ischias, Lähmungen, 1

velenk^yerz.^lervea-,u.Zrauenleiüea
dieStadt ohneStufiewdas yanzeIah? geöffnet

p « o » i» ex ^ E durch alle reiseb O ros
UNO DIE BAOE - VERWALTUNQ

FEÜSISBERCi a . Zürichsee
Voralpiner Luftkurort in aus3ichtsr . sonn , staubfr Lage .
Tannenwälder . Gut bürgerliche Häuser . Volle Pension
8—9 'A Frs . Illustrierte Prospekte d . Verkehrsbureau , sowie

Hotel Sehönfels Hotel Frohe Aussicht
B . Maechler (Tel . 196 .4) R . Suter (Tel . 197 .1)

iseitwaid » Brienzersee
Luftkurort , einzigartig an landschaftl . Reiz .

Neues schönes Strandbad . Prosp . d. d. Verkehrsbüro .

Kurhaus bei Solothurn 1300 m Ii . M.
Ruhiger Ferienaufenthalt . 2 Stunden ab Basel . Pension ab
Fr . 10.— . Tennis . Auto -Post . Prospekt durch Fam . Uli .

Ostseefahrten
nach Swinemünde - Heringstiorl - Zfimowitz-
Borahoini ♦ Insel Rügen * Kopenhagen
Schnelldampfer - Verbindungen der Rügen - Linie im
Sommer ab Stettin t&glich . - Direkte Zuganschlüsse .
Veberall direkteFalirkarten u .Gepäclsatofcrtig .
Illustrierte Reiseprospekte durch alle Reisebureaus und

Belvedere
Gut gelegenes Haus bei der Promenade
Kursaal . Tennis . Seebad . Fließendes Waaser .
Privat -Bäder , Garten , Vorzügl . Verpflegung .
Zimmer v . Fr . 5 .- an . Pension v . Fr 14 .- an .
ILift , Garage . (955b ) O . Geiger .

Kurhaus Melierbad Brunnen
Verbl . Heilerfolge b . a . Stoffwechselkrankheiten , auch
Frauenleiden . Von ersten med . Forschern und ärztlichen
Autoritäten anerkannt . Vorzüal . Küche Pensionspr . von
Fr . 8 .50 an . Gratis -Prosp . durch Bes Josef Heller (757b )Illustrierte Reiseprospekte durch alle Reiseburea

StiiHoer Damplscbiffs-CesellsctaaitJ.F.israsunM, B.m .b.IL
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auch beUSL Perfon «msta« benutzt werde» kvnnten ? Wie hoch wstrb« «ch
der Preis Int ersten Salle stellen?

Antwort : Rnndreiseheste kommen nur t« Krage . wen» sie mit
Schnellzug fahren . Kür die 4. SL lvsen Sie die « arten am besten von
Mab , » Plab . lieber UnterkunftSmSgltchkeiten im Schwarzwald ersahren
Sie alle? Ausführliche im Prospekt des BerkehrSvervande « : ^ Zaduer.
land ' , Preis — .20 RM . TaeeStouren stellen Sie stch am besten an
Hand von Karten nnd Führermaterial vom Slbwarzwald zusammen .
Wegen Raummangel können wir derartige Vorschläge hier nicht ver -
iissentlichen.

(IIS . ) S . Pb . in St. : Ich beabstchtig«. aus Grund einiser Inserate
in der „Badtschen Presse"' , einem ErholuugSaufeuthalt i« FlumS . St .
Galler ^Oberland . Bahnstrecke Zürich -DavoS ira «ebmen . Ich wäre dem
Reiseb^tefkasten sehr dankbar , wenn mir Näheres aber Klima , Fahrpreis
». Klaffe n» d Einrelsebedingungen mitgeteilt würde , nnd ob et« Sonder -
Mg in die Schwei» fährt .

Antwort : Flums ist ein bekannter klimatischer Lustkurort des St .
Waller Oberlandes und dürfte mit seinen in der Nähe der Flumser Berge
gelegenen Kurhäuser « : „ Frohe Aussicht" , „Goistoiefen " und . Sakllwiese "

als billiger Sommeraufcnthalt zu empfehlen fein . Der Fahrpreis KarlS -
ruhe -FlnurS über Basel beträgt 2Z .M RM . in 8 . Klasse über Konstanz
21.70 RM . Zur Einreise i« die Schwei, ist nur ein dentscher Reisepah
erforderlich . Sonderzüge sFerieuzüg «! verkehren nur innerhalb DeutlS -
lands . Ermäßigte Rückfahrkarten sbezw . Rundreise ) im Reisebüro er.
hältlich .

( 116. ) O . E . in St . : Ich beabstchtige nächsten Monat eine Fahrt von
Basel -Sranksnrt .Kaffel-Kretensen -Börssum : zurück über BSrfsum -Braun -
schwetg -Hannover -Dortmund -KSln .Frankfurt -Bssel oder Jmmendtngen -
Stühlingen . Bekomme ich ans der Strecke einen Eilzug , vielleicht Basel -
Frankfurt - Kassel - Börssum . oder sahre ich billiger mit Retseheft . Wie
teuer ist diese Fahrt hin und zurück. Ich bitte noch am Abfahrtszeit eines
günstigen Zuges »ach dort .

Antwort : Et» Fahrscheinheft 8. Klaffe ab Basel -Franksurt -Kretensen -
B0rflum -Braunschwetg -Hannover .Dort »mnd -K0ln -Frankfurt -Basel kostet
86 .80 RM . Denselben Weg wie oben , jedoch über Offenbar « »ach Im -
inendingeu 88.50 RM . Auch ist e» möglich, daS Fahrscheinheft bereit » ab
WaldShut auszufertigen und kostet dann für Hin - und Rückfahrt 5 .(50
RM . mehr . Die «« » stigste Zugoerbtndnng wäre Bafel ab 7.18. Kreiensen
an 19 .01 , ab 10.15, BSrffnm an 20.47. Billiger wie obengenante Rund -
retsehefte, die für alle V-Züge gülttg stnd . wäre n« r 4. Wagenklasse.
Hierfür gibt eS jedoch keine Rundreisehefte .

(119 . ) A. I . in K. : Ich beabsichtige nächsten Monat aus 8 Tage nach
München zu fahren . Ich bitte «m Bekanntgabe des Preises Personenzug
4. Klasse von Karlsruhe nach München . Können Sie mir in München
ein billiges Hotel nenne « ?

Antwort : Eine Fahrkarte 4 . Klaffe von Karlsruhe nach München
kostet 11 RM . In München empfehlen wir für bescheidene Ansprüche das
Hotel „Münchner Hof"

, wo Sie Zimmer von 2 RM . an erhalten .
<121 . ) F . S . i« Mm . : Am 27. Juli d . IS . begebe ich mich mit meiner

Familie z» einem 4 wöchige » Kuraufenthalt nach Bad Ktfftngen .
Welchen Morgenzug benübe ich i» diesem Falle am besten zur Hinfahrt ?
Wie hoch belänft sich der einfache Fahrpreis ?. Klaffe ab Karlsruhe über
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Heidelberg pro Person ? Welche» S »g könne» Sie mir zur Rückfahrt
über Heidelberg empfehlen ? Für Uebersenduug eines Bäderprospekte «
von Bad Kissingen wäre ich Ihnen sehr dankbar .

Antwort : Die günstigste Verbindung nach Bad Kissingen am
Vormittag tst ab Karlsruhe 8.50 , Heidelberg an 9.50 , ab 9.58, Ebenbausen
an 14.20 , ab 14.23 , Bad Kissingen an 14.36 . Rückfahrt Bad Kissingen ab
7.16. Heidelberg an 12.31 , ab 14.02. Karlsruhe an 14J51. Der Fahrpreis
beträgt tu der 2. Klasse 24 .20 RM . pro Person . Prospekte stnd Ihnen zu-
gegangen .

(123.) K. K . i« ©. : Ich beabstchtige Anfang Juli mit der Bahn eine
Reise Bodensee - Oberbavern - München zn machen und an
jedem der drei Punkte einige Tage zu verbringen . Welche Orte bezw.
welche Hotels für bescheidene Ansprüche und welche Reisestrecke ab Kon-
stanz können Sie mir empsehlen . Landschaftliche Schönheiten — Haupt¬
sache.

Antwort : Wir empfehlen folgenden Reifeweg : Bühl - Offenburg -Kon-
stanz ( Schiff Ltndau -Ke upten -Reutte -Garmifch -Müncheu -Karlsruhe -Bühl .
Als schöne Orte empfehlen wir : Lindau a . Bodensee , Hotel „Lindaner
Hof", Penston 7 bis 8 RM . : Garmisch Penston „Almenrausch " und
„Edelweiß " Penston 6—8 RM . : München für bemittlere Ansprüche
Hotel „Drei Könige "

. Penston von 6 RM . an , sür mittlere Ansprüche
Bahnhosshosviz , Penston von 8 RM . an . Ein Rundreisehest , 60 Tage
gülttg , für die vorgeschlagene Tour kostet 3 . Klasse 49 .80 RM . : beliebige
Fahrtunterbrechung gestattet ( im Reisebüro Karlsruhe erhältlich ) .

(124. ) E . Z . i» B -B Im Monat August möchte ich zu etwa
14 tägtgem Erholungsaufenthalt in die österreichischen Alpen reisen . Ich
bevorzuge einen Plab , der über 1000 Meter hoch liegt , nnd der nicht allzu
umständlich mit der Bahn oder dem Postauta zu erreichen ist . Könnten
Sie mir verschiedene Orte nnd Häuser empfehlen ? Der PenstonSpretS soll
6 RM . nicht übersteigen .

Antwort : Wir empsehlen Ihne » UmHausen im Oebtal . Hotel
„Krone ". Penston 10 österr . Schill . : FulvmeH im Stubaital . Gasthaus
zum L»b , Penston 10—11 österr . Schill . : S t e i n a ch am Brenner . Hotel
„Steinbock"

, Penston 10—12 österr . Schill . : St . Anton am Arlberg ,
Gasthaus „Schwarzer Adler "

, Pensto » 10 österr . Schill . Nähere AnSkstnfte
nnd ermätztgte Fahrscheinhefte erhalten Ste im Reisebüro .

(126 . ) S . K. I » St . G . : Ich möchte nach Chamonix reifen . Wel-
cheS tft die beste Route ? Was kostet die Reise von St . Georgen , S6 >w . ?
Welches gut deutsche Hotel in Genf können Sie mir empfehlen ?

Antwort : Ein Fahrscheinheft von St . Georgen über Stngen -Schaff -
haufen -Zürich -Genf - Chamonix kostet in 3. Klasse 29 RM . , in 2 . Klasse
41 .90 RM . Die teste Verbindung wäre St . Georgen ab 9.12 , Immen -
dingen an 10.49 , ab 10.58 , Zürich an 13 .10 , ab 15.36 , Gens an 20 .44 .
Empfehlenswerte Hotels in Genf stnd am Bahnhof „International " und
„Terminus ". Pensionen von 1.1 Fr . an : am See : Hotel -Pension „Regina ".
Penston von 14 Fr . an . Weiterfahrt von Genf nach Chamonix -Genf ab
7.00, Ehamonix an 11 .04 oder ab 8 .40 und an 13.05. Wir empfehlen die
Hinfahrt über Genf , weil sich der Fahrpreis in 3 . Klasse ca . 7 RM . . in
2. Klasse ca. 10 RM . billiger stellt als der Weg über Montrenx - Martignn .

( 127 . ) F . R . Riviera : Ach beabstchtige Mitte Juli eine Reise nach
der Französischen Riviera zu unternehmen und wäre Ihnen für

Beantwortung nachstehender Frage » sehr dankbar : 1 . Was kostet die
Fahrt ab hier über Stratzhnrg -Lyon-Marfeille nach Meuwue und zurück
dte gleiche Strecke (2. Klasse und 3 . Klasse) . 2. Wie hoch die Fahrt —-
Hinfahrt über Frankreich — zurück durch Italien — Schwei, nach Karls -
ruhe . Bitte um » ngabe der günstigsten Zugverbtnbnnge ».

A»t» or<: Der Preis eines Fahrscheinheftes (80 Tage gtUttg ) für
dt« Strecke KarlSrnbe -Stratzbnrg -Lvon.Marsetlle -Mentone «ud zurück,
beträgt in 3. Klasse 83.80 RM .. in 2 . Klasse 139 .20 RM . Hinfahrt durch
Fraukreich uud Rückfahrt durch Jtalte » und Schweiz in 3. Kl. 92 .70 RM . .
in 2. Klaffe 140 .40 RM . Die günstigsten Zngoerbwdungen stnd folgende :
Karlsruhe ab 11.12 , Stratzburg an 13.05 , ab 14.03, Marseille au 4.35 . ab
5.00 , Mentone an 10.39 ; durchlaufende Wagen von Karlsruhe uach Strafe -
bürg und Stratzbnrg -Mentone . Rückfahrt Mentone ob 18J8 , Marseille
an 23.39, ab 0.00 , Strasburg an 16J50, ab 16.08, Karlsruhe au 17.44 oder
Rückfahrt Mentone ab 11.59 . Benttmiglia a» 12.18. ab 13.50 durchlaufende
Wagen bis Karlsruhe an 10.21. Obige Fahrschewhefte gibt eS uur tm
Reisebüro .

( 128.) G . K. tat B. : Beabsichtig« mit meiner Frau meinen Urlaub
Mitte August bts September -Ausaug tat Bad Liebenzell zu verbringen .
Können Sie mir angenehme Pension empsehlen uud tnir Preis derselbe«
angebe» . Besteht mit Wtldbad Autoverbinöung ? Welche schöne TageS -
toureu kann man von Karlsruhe unternehme », auch mit Bahnfahrt ua «
türkich.

Antwort : Zu einem längere » Aufenthalt in Bad Liebenzell eutvfehle«
wir die in der Bäder -Beilage der „Badifchen Preffe" inserierte « Gasthäu -
ser « nd Pensionen . Eine direkte Autoverbtudung von Karlsruhe uach Lte-
benzell besteht nicht, dagegen wohl von Liebenzell » ach Wtldbad . Ztt
schö » e» TageStonre » von Karlsruhe aus empsehlen wir Ihne » de» klei-
» e» Führer von Weiner „Waldbeil ", enthalte »» 50 Wanderungen tat dte
nähere nnd weitere Umgebung von Karlsruhe zum Preise von —.90 RM .,
erhältlich im Reisebüro .

(129. ) Wauderer i» v . : Wie hoch konnnt eine Ruubretsekarte
8. Klasse von Bruchsal -Freibnra .Altglashütte » (zurück nach ) Titisee -Ko»-
stanz ( Dampferfahrt ) Liudau -Ltndau -Münches -Bruchsal für 30 Tage ?
Welche « Hotel empfehle» Sie mir i» Sonstan ». w beut ich gut unterkomme
u»d welche » »tcht fo teuer tst?

Autwort : Der Preis ei»«» Rn «dttflehefte » (60 Tag « gültig ) vo «
Bruchsal über Freib «rg -Ttttsee . Kvnfta «».Linbau .Münche».Br » chsal be¬
trägt in 3. Klaffe 48.80 RM . Titifee - AltglaShütten nnd zurück, muh be-
sonders gelöst werden , da nicht im Tarif enthalte « . Z«r billige » Unter -
kuuft in Konstanz empfehlen wir Ihne » da« Hotel . Barbaroffa ", . Hecht"
und ^ SaldhaoS Jakob ".

(130.) Schriftlich erledigt .
(131.) AA , D . iu » .: Ich möchte tu Bad Oeynhausen kurzeu Aus-

e» thalt nehme» und vo» dort aa » 8—10 Tage a» dte See . Welche »
Reiseweg »nd Ziel würden Sie empfehlen und wie hoch würden die Ans -
gaben zu veranschlagen sein.

Autwort : Die günstigste Reiseroute vou Bad Oeynhausen an die
See sührt über Wuustors -Bremen . Für einen Aufenthalt an der See
empfehlen wir die tu der Bäderbeilage der ^vadifchev Preffe " inserierten
Nordseebäder . Fahrpet » von Bad Vennhausen Schnellzug 3. Klasse ein -
fach ca. 25 RM .

Bequeme Schuhe — gute Stimmung

Das richtige Normalschuhwerk führt
Reform - Hanifch , Kaiserstr. 32

In den elegantesten Krawatten
finden Sie stets große Aaswahl bei

H.B0flm€r / V. L- Oehl Nachf .
Handsehuhgesch &ft, Kalserstraße 112

Ihn

Tausche 2 Zimmer »
wobnuna mit Man !..
Elektr . . GaS . Südst ..
t . St ~ geg . ebensolche
3 Zimmerwohn . An « ,
n . F . W . 4040 an die
Badisch« Presse ftil .
Werdervlab .

' ! »
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wo ?
3ft

Karlsruhe
Acher « :

Baden -Bate « :

Brette « :

Bruchsal :

Durlach :

Freibur « :

Furtwaugeu :

Gagge««« :

Kehl a . Rh . :

Labr :

Ussenburg :

Rastatt :

Singe » « . H . i

lanu man Anzeigen z«
Originalpreisen für di«
»Badische Presse -
aufgeben ?

Haup «-Geschäftsstelle.
^ Lammstraße 1 d.fffliferttr . 148 (gegenüber
der Hauvtpost ) . Werder -
«lad 34».
Wilhelm Ruh . Papterw .-
Geschäft. Ecke Haupt - «nd
Etsenbabnstrakie .
Otto Hanstetn . Fremer «.
bergstr 97 . Tel . 1833.
Herm . Klenzmauu . Zet-
tuugsktosk . Strahenbabn -
Wartehalle am Leopolds -
vlab .
Wilh . Gümer . Papier -
und Schreibwarengeschäft .
Wetfiboferstrafi« 27.
Otto Graf , Zigarren ,
aefchäft. Kalserstrafie 43.
Telefon Nr . 126.
SportbauS I . Meier .
Hauvtftraf, « 80 .
Richard von Wilke. Bert -
boldstrake 42 . II .
Job . Weichenmoter. WU-
helmstrafte 22 .
Hermann Becker, Hauvt -
straf .« 70. Tel . 27 .
Frtv Kaiser , Tabaksabri -
kate, Hauptstraste .
Kur » Kissel. Johauu -
Gerberstrake 15
Karl Fockler , Maschinen-
Strickerei . Schlosserstr . 20
Haupt -Ageutur für Ober -
baden R . Nerton . Zigar -
renbaus . Ritterstrahe 23 ,
Telephon 1526 .
Otto Pilanm , Zigarren -
geichäst . Voststrafi« 10.
Telefon 17.
Karl Weist. Ztaarren -
geschäts . Ekkehardstr . 7.
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Zu vermieten

Werkstatt
hell, groß , GaS , Was-
ser , sofort zu vermiet .
LessiiiAllrabe 39, 2. St .

Eine schöne
6 M .-MllNUNg
1 Treppe , Kaiserstratze.
Nähe der Hauptpost,
auf t September oder
später abzugeben.
Llnaeb. unt . F .H.S35«,

1739Z an die Badische
Presse. Nl . Hauptpost.

Schön«
3 Zw .- Wohnung
mtt Bad , Waschküche,
ans 1. Aug . zu ver-
mieten . (Albstedlung ) .
Preis 95 JH . Straften -
babnvaltest . Angeb . u.

an d . Bad . Pr .

Tauschfreie
herrschaftliche, große
5 Z.-Wohnung
guter Lage Südwest -
ftadt . Etagenhaus , mit
reichtlchem Zubehör ,
zum 1. Oktober zu
vermieten . Augevote
unter Nr . an
die Badische Presse
FMale Hauptpost.

Z MMN-
MMIM

mit oder ohne Man -
larden,immer . „ berr -
schastltche ar . Räume
mtt Zentralheizung ,
sosort zu vermieten .
Anacbote »ur schrtktl .
an Eichbor« . Eisen-
lohrstraste 6. (3316a )

Schöne (B2)

8 Zim .- Wohnung
Küche , Bad , Veranda .
Balkon , Waschküche u.
Zeutralheizg . , an bess.
Beamtensamtlie zu
vermieten . Neubau
Striederstr . Nr . 17, II
Näherei ' August Mös
fing« . Architekt , Ger -
wtgstr . S8, IV .

VILLA
1984 « baut . Nähe Hauvwa -hnhof.
am 1 . Oktober 192« beziehbar . 7
groh« Zimmer . Bad , 2 Dielen , k
Nevenrämne . 2 Terrassen , Warm -
wasser-Heizung und -Versorgung ,
preiswert »u vermieten oder zu
verkaufen . Angebot« unter Nr .
177S1 an dt« Badische Pr «sse erb.

m 3M «der kmros
Ntittelstadt . mtt Einfahrt . 1 Treppe
hoch , zu vermieten . Angebot« unter Nr .
18878 an die Badische Presse.

JR ZELTE !

VerlangenSic Preisliste

HAHSDltKEMBACHtft
icarlsrühe ; /b .

RHIIMHAFEH

Grössere
Büroräume

220 gm in verkehrsreicher , zentraler
(Neschästslaae. geeignet kür Anwälte .
Aerzte . Verlicheiungeu etc . zu vermie -
te » . Angebote unter Nr 18460 an die
indische Presse,

Die bödjste
ist es , wenn S4e an den Vorteilen unserer bisher so glänzend
verlaufenen Hosen - Woche noch teilnehmen wollen

ödjluß
der

Gosen - lüoäje
Samstag, den 7. $uli

abends -

Serie I

5."

Serie I
5. '

Serie I

5 . -

Sange Gosen
Serie II Serie III Serie IV

15.- 20.-

Vreecbes
Serie III Serie IV

15 . ' 20 . -

Knickers
Serie III Serie IV

15. ' 20. -

10. -

Serle II
10. '

Serie II

10.-

Nach Schluß der Hosen - Woche
treten diese Preise außer Kraft

Serie V

25. -

Serie V

25.-

Serie V

25. -

17962

Stern & Co
.

Kaiserstraße 74 KARLSRUHE Marktplatz
Gleiche Geschäfte in Mannheim . Heidelberg . Ludwigshafen .

Lagerräume , BUrorSume ,
Kellerräume

mehrere 100 qm , ganz oder geteilt . Süd -
sdadt. daselbst auch Garage » , sofort preis -
wert m vermiete » . Angebote unter Nr .
17758 an die Bad -ische Presse erb«ten.

In Fretburg
beschlagn. -srete Wohn,
in sonniger Lage, bc-
stehend aus 4 Zimm .,
Küche , Badezimmer .
Mansarde , sonstigem
Zubehör u . Gartenan -
teil , auf 1 . Aug . zu
vermieten . Mietpreis
monatlich 160 M. Be-
stchttgung 10—12 und
2—4 Uhr . ( S2885
A. Greinacher , Frei

bürg , Reischstraße 14 ,
2. Stock .

4 helle Räume
möbl . evtl . leer . sof . zu
verm Angeb um«. Nr
» 263t an d . Bad . Pr

Schöne Wohnung
3 Zimmer . Küche ete .,
W .E ., per sosort zu
beziehen. Jnstandfegg ^
erwünscht. Angebote
unter Nr . 18463 an d.
Badische Presse.

manfuroen-
mnnng

2 Zimmer mit Bad
u Kochraum . Zentr .-
Heizung , in feinem ,
rubiaem Hause , sofort
zu vermieten Anae -
bot; nur schriftlich an

>r» . Eikenlobr -
6. ( 331M

Zimmer
Miibl . Zimmer

sofort billig zu ver
mieten . 0S221 )
Grenzstr . 13. III , r.

Möbl .'{immer
( sev Eingang ) au be
rufst Herrn od . Frl .
zu vermieten . (BlölS
Karl -Wilbelmstr . 64, v

Zerienanlenthalt
Wochenendhaus

Schön gelegen. Land -
Haus, inmitten eines
groß . Obst- nnd Ge-
müsegartenS , im Alb-
tal , mit 4—5 Ztmmor .
gut möbl ., ebensoviel
Betten , nebst komplett.
Küche , aus kurze oder
längere Zeit Dünstig
zu vermieten . Zu er-
fragen unt . Nr . 2)9674
in der Bad . Presse,
Gut möbl. (18461)

Zimmer
an Herrn sof. z. verm.
Kriegsftrabe 73 . II .
Gut möbl . Zimmer

sof . od . spät, zu verm.
Zäbringerstr . 77, III . .
b . d . Nitterst r . <BW4
Balkonzimmer möbl .

,n verm . . ruh . Lage.
Betlcheustr . 1« . HI r .

( B237)
Grostes möbl . Zimm .

mit 2 Bette » zu ver-
miet . b . Laug . Adler -
str 27. 1 Tr . (B228)
Mut möbl . Zimm . zu

verm . Rüppurrerstr .
ZZ. IU . r . ( KW404«>
Möbl . Zimmer zu

vermiete» . Akademie,
straf,« 7. ( B282)

4 Ziin .° Wohnung
parterre , mit etwas
Garten , von wob>
nungSberechttgter se>
rtöser Familie (Z er-
Wachsens Personen )
alsbald zu mieten
gesucht . Angebote u.
Nr . 18G32 an die Da-
dische Presse erbeten.
Gros !« !> Zimmerwob -
uuua mit Möns ., in
»ut . Laa«. von älterem
Ehepaar auf Okt. od .
kritber gesucht . (Srofte
5 Z .-Taulchw in best .
Weststadtl. vorb . Keil
Slugeb. u . Nr . « 2857
nu die Bad . Presse.
Suche Wohnung

beschlaguahmesrei, 2—3
Zimm . . bis 70 Mk ..
Karlsruhe od . Durlach .
Angebote unt . &2S5G

an die Badische Presse.
2 Zim .-Wohnung
für Sept .Wtt .. be-
schlagnadmefrei, von
jung . Ehepaar gesucht .
Angebote unt . <£2828

an die Badtsche Presse.
Junges , kinderlose«

Nbevaar sucht für so -
sort oder 1 Anaust
Limmer mit Küche .
Zentrum od . Oststadt.Angebote unter Nr .
P2SS0 an die Badische
Presse erbeten

Autogarag «
für 4 D?ochen aefucht.
Auaeb m Preis nnt .
Nr . 18457 an die Ba -
discke Presse.

Qadio . Sdmild
BpesuügeschSft feiner Stahlwaren

Alpaka- »nd Silberbestecke

Kaiserstrasse Nr. 88
Nähe Marktplatz

Filiale:

Waldstrasse Nr. 46
zwischen Amalien- u . Sofienstr .

10% Rabatt
auf Solinger Stahlwaren während de«

Saison-Ansrerkanfs

Feinschlelferel
Reparatur -Werkstätte

Jg . Ebepaar sucht
1 Zimmer
mit Küche

per sofort zu mieten
(Miete geg . BorauSz .)
Offerten u . Nr . F .H.
9386 au dte Bad . Pr .
Filiale Hauptpost.

1—2 ruh . , leere Zim
mer, ev . möb., Nähe
Südendstr . ges . Aug.
Nr . WL872 Bad . Pr .

Eins . möbl . 3mm .
od . möbl. Mansarde
v . Herrn ges . Ang. u.
Z2S75 an d . Bad . Pr .
Fräulein sucht auf

15 . Juli od . 1 . August
möbliertes Zimmer .
Angebote unt . R2867

an die Bad . Presse.

Möbl . Zimmer
von 2 Herren gesucht .
El . Licht , heizb. , aus
1 . Aua . Ang . II . 32869
an die Bad . Presse.

Besseres, möbliertes

Zimmer
mit sev . Eingang , vo«
jüng . Reisend, sür 4
Woch . gesucht , u . «im-
möbl. Zim . s . Ehaul '
feur . Evtl . beides
Hause. Angeb . u . A *.
18469 an d . Bad .

Zwei Zimmer
in zentraler Lage bei besserer Familie
Bürozwecke zu mieten aefucht. Ana . u . X' -
S . H . 9967 an dte Bad . Presse Sil . Hauptoo »^

Gut möbl . Zimmer
auf sof . zu vermiete «.
Philivostr . 27 . II . r .

( 8193 )
Gut möbliertes . lou -

uiges Zimmer , oder
leeres Zimmer , sofort
oder später zu verm .
Tternberastr . 9 . ITI

Benutzen Sie

die günstige Gelegenheit
zur Deckung Ihres Bedarfs in

ßeib- und <Bettwäscl)e
im Wäsche -S -pezialgeschäft
HERRMANN & Co.
HERREN STRASSE Ecke Zirkel-

EinzelstOcKe und Damencoupons enorm billig !
Ratenkauf abkommen 2 17483

Suche b . pünktl. m °-
uatl . BorauSbez . leet«
Mansarde od . l . ZiM-
auch t . Hth . , zu mi» .
Angeb. m . PrS . un>.
Q28S1 an d . Bad . P "-

AlleinNeS. . sol. Frl .
sucht eiusaches Zim »?.
»eaeu Beschäktiauna
Saushalt von abend»
V>6—K9 UBr. Bett -
wasche wird gestellt.
Ang . u R2877 an !>>«
Badische Presse.

Ferienausenthalt !

Suche für August S«'
rienausentbalt f . Fta ''
u . Siäörtacn Junge «
bei ruhiger Fam >l>°
auf dem Lande. Preis '
angebote u . Nr . SM®*
4043 an die Bad . Pl '
Filiale WerderplaH.

n -jiMB
einige lp 'l Quadratmeter von Krofivandel » '
Firma per sofort oder später «eii."J» '
Weststadt bevorzugt Angebote unter ?» •
1853B an die Badische Presse ^

Kinderloses Ehepaar sucht

2- 3 au! möDlierte3imnter
mit Süchenbenübung evtl . Bad . Angebote u » '
ter Nr F . H . 9377 an die Badische PrcNc
Filiale Hauptpost .
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Sommerglul .
Schlaff , ausgedörrt von der Sonne schleichen in praller Mittags -

Klüt die Menschen durch die Straßen . Jedes Stückchen Schatten
uutzen sie aus , um den sengenden Strahlen auszuweichen. Doch es
«fitzt nichts. Kein Lüftchen regt sich und auch in den schattigen
Winkeln speichert sich Tropenhitze auf . Man ist wie gelähmt . Die
Eiswagen werden gestürmt, die Selters und Brausen in den Lokalen
Sieriß hinunter gestürzt, das Bier muh eisig kalt durch die Kehle
Mehen und mit „Eis " alles in engster Verwandtschaft stehen , Kaffee,
Schokolade , Wasser und was es sonst noch für Eis -Getränke gibt .

In den Büros und Fabriken will die Arbeit nicht von der Hand.
Die geöffneten Fenster bringen keine Erfrischung. Alles sehnt sich
Nach dem kühlenden Bad und selbst nicht begeisterte Anhänger des
Gadens im freien Gewässer vertrauen wenigstens ihre Füße den
kühlenden Fluten an , um sich zu erfrischen .

Hier und da hört man ein Murreni Diese Hitze ! Es ist zum Toll-
werden ! Dabei haben gerade diese Nörgler über die dauernde Kühle
Sewettert. Petrus kann es eben keinem recht machen . Di« aber sich
vorher von Sehnsucht nach Sonne fast verzehrten , sie springen ihr
lMtgegen, wenn sie hoch am wolkenlosen Firmament steht . Endlich
« ommer, endlich Sonne . Lag der Abglanz der Sonne nicht auf den
Gesichtern all derer , die nun in die Ferien gefahren sind ? Wohl ha-
«en sie sich stöhnend den tropfenden Schweiß gewischt , als sie ein-
geengt in der Eisenbahn saßen, aber sie blieben froh und gelassen,
höchstens prüften sie mit Kennermiene die Wetterzeichen, ob sie auch»leibt, die Sonne mit ihrer Sommerglut .

. Beisetzung de« Generalmajors a. D. Praefcke. Unter großer
Teilnahme wurde der infolge einer Operation unerwartet schnell°us dem Leben abgerufen« Generalmajor a . D., Karl Praefcke. zur
Atzten Ruhe bestattet. Am Sarge hielten Angehörige des Reichs-
wehr-Regiments Nr . 18 in Ulm . sowie eine Abordnung des Stahl -
Helms die Ehrenwache. Nach einem ergreifenden Grabgesang von
2rJU Jdler hielt Herr Kirchenrat Fischer eine eindrucksvolle
Gedächtnisrede. Der Geistliche schilderte die hervorragenden Eigen-
Msten des Verstorbenen als Offizier und Menschenfreund und
wies darauf hin , dah Praefcke als glühender Patriot sich in den

des vaterländischen Gedankens stellte. An der Bahre des
Entschlafenen wurde sodann eine Reihe von Kränzen niedergelegt .

von Oberst a . D . K ä t e r - Rastatt namens der ehemaligen
1* Reservedivision. von Generaloberarzt Müller für den Deut -
~>e» Offiziersbund , von Landtagsabgeordneten Habermehl
namens des Landesverbandes der Deutschnationalen Volkspartei .
P&n Geh . Oberkirchenrat D . Mayer für die Landtagsfraktion der
^eutschnationalen Volkspartei , von Major N e u f i l l e für den
<llni>esverband Baden des Stahlhelmbundes , von Generalmajor
r 1 l m a n n für den Badischen Kriegerbund . Weiter widmeten

em Verstorbenen ehrende Nachrufe : Vertreter des Kriegervereins
Deutschnationalen Volkspartei , der Kleinkaliberschützenvereini»

Mngen, der Vereinigten Vaterländischen Verbände Badens , der
vaterländischen Arbeitsgemeinschaft , und deren angeschlossener
^ erbände, der Ortsgruppe Heidelberg des Deutschen Offizierbundes .
r®1 Rathausfraktion der Deutschnationalen Volkspartei . des Kreis -
? re -ns Karlsruhe -Land . und der Angestelltenschaft der Deutsch -
Atonalen Volkspartei .
. Silbernes Priesterjubiläum in Karlsruhe.Daxlanden. Die
veilig-Geist-Eemeinde Daxlanden beging am Sonntag den 25. Ee-
^ nktag der Priesterweihe des Herrn Stadtpfarrers Th . Wacker .

einst am Primiztag wurde der Zubilar seierlich zum Gottes -
Mus geleitet . Man sah im. Zuge das Banner des Iugendvereins
und die Fahne der katholischen Arbeiter . Die gutgeschulte Jugend -
Welle stellte die musikalische Begleitung dazu . Im prächtig ge-
Mnücklcn Gotteshaus sprach zunächst ein Meister des Wortes . Pater
^ azifikus aus Freiburg , über die inhaltsreichen Beziehungen
Mischen den Worten : Priesteropfer und Priesterleben . Des Redners
°'gene Ergriffenheit teilte sich den zahlreichen Zuhörern mit . Tief-
°?wegt schritt dann der Jubelpriester zum Altäre . Von der Empore
der erklang Filkes 6-moll-Mesfe . Die Orgel spielte mit feiner Zu-

Maltung namentlich auch beim Zwischenspiel und Wechselgesang .
Harmoniekapelle aus Karsruhe begleitete in gewohnter

^Nchtigkeit . Orgel.
" '

Nach dem heiligen Opfer war Gratulationsakt im Kirchensaal.
** Stiftungsrat Rastätter erwähnte mit wohlverdienten

^ nkesworten der mühe- und opferreichen Vollendung des Kirchen-
^ Ues und der Neubeschaffung der Glocken unter Leitung des Jubi -
£ *s . Stadtpfarrer Hannos widmete im Namen des Herrn Stadt -
Mns und der Stadtgeistlichkeit dem allzeit gütigen , erfahrenen
.» ' tbruder warme Worte priesterlicher Teilnahme . Herr Geheimrat
Präsident S t a m m e r würdigte den Jubilar als klugen fachkundi -
r n Vorsitzenden des Stiftungsrates und Herr Rektor Stärk rühmte

vorbildliche Verhältnis zwischen Lehrerkollegium und Pfarr -
sowie dessen eifrige , liebevolle Erziehertätigkeit . Worte des

,
°nk°s und der Verehrung brachte Kaplan Schmitt seinem

Vorgesetzten dar . Der Stadtklerus schenkte ein schönes" en K<
"

) , das
allen

.i/in (jicuuc cL | uutr ujii i>cfOTidl
tonlr 6 Verbundenheit der Gemeinde mit dem Geistlichen und der
slbl de religiöse Eifer derselben. Der Kirchenchor umrahmte die
Wn

*e ? eier mit zwei prächtigen Thören . Die Gemeinde Daxlan -
" hat ihren Jubelpriester würdig gefeiert ,

s« 26 jähriges Dienstjubiliimn. Bei der Firma Karlsruher Par -
Toilettenseifen -Fabrik F . Wolff & Sohn . G. m . b . H .,

^ sruhe , feiert heute der Magazinarbeiter Adolf Oberholzer
5 Rintheim sein 2S jähriges Dienstjubiläum . Von der Direktion
C^ " e dem Jubilar eine Ehrengabe und die ihm vom Verband
^ westdeutscher Industrieller verliehene silberne Ehrenmedaille
'i .w ^ foendiplom übergeben. Auch von seinen Kollegen erhielt der^ °' l°r ein Geschenk.
U s Angezeigt wurden 11 Kraftfahrzeugführer und 30 Radfahrer

Verkehrsübertretungen verschiedener Art .

^ " icyen Borgesetzten dar . Der Stadtklerus schenkte ein schönes
K^ tjlrnch, der Stiftungsrat einen prächtigen Kelch und die Herren
!.^pläne überreichten das Priestergebetbuch , das Brevier . Tiefbewegt
^ a>h ^ rr Stadtpfarrer Wacker nach allen Seiten hin herzliche
■ ^nkesworte. Mit Freude erfülle ihn besonders die zunehmende

Freilassung des Karlsruher Studenten .
Der Studierende der Technischen Hochschule Karlsruhe .

E w e r t dessen Festnahme durch die französische Behörde in Lau -
terburg dieser Tage gemeldet wurde , ist jetzt , wie von zuständiger
Stelle aus Berlin mitgeteilt wird , von der französischen Behörde
freigelassen worden, nachdem festgestellt worden war . daß die
Festnahme aus einem Irrtum über seine Staatsangehörigkeit
beruhtt .

Das Füllern der Tiere ist verboten.
Im Stadtgarten ist einer der jetzt schon vier bis fünf

Jahre gehaltenen S e e l ö w e n eingegangen , bei dem als Toves-
Ursache Ueberfüllung des Magens mit Kieselsteinen . Kirsch -
und Plaumenkernen festgestellt wurde . Der Magen war
so stark mit diesen Gegenständen angefüllt , dah er überhaupt nicht
mehr arbeiten konnte. Das Tier hat die Steine offenbar beim Hin-
einwerfen durch Gartenbesucher aufgefangen und verschluckt. Durch
den Verlust des Seelöwen erleidet die Stadt , d . h . die Allgemein-
heit einen materiellen Schaden von 2000 RM . , der lediglich auf die
Unvernunft von Gartenbesuchern zurückzuführen ist. Da es bei der
sehr beschränkten Zahl von Wärtern und Aufsichtspersonen garnicht
möglich ist, überall und zu allen Zeiten die sehr zerstreut liegenden
Tierbehausungen zu beaufsichtigen, ergeht die dringende Bitte an
die Eartenbesucher , in der Abwehr derartiger Vorkommnisse mitzu-
wirken.

Die Bitte , das Futtern der Fischottern zu unterlassen , hat nur
kurze Zeit gewirkt , heute kann man wieder beobachten, wie von
Erwachsenen diese Tiere mit den ungeeignetsten Nahrungsmitteln ,wie Nüsse , Wursthaut und dergleichen gefüttert werden.

Also helft mit an der Gesunderhaltung der Tiere des Gartens !
«-

§ Grausamer Tod . Heute früh stürzte ein lediges 23 Jahre
altes Dienstmädchen aus Rüppurr aus einem Fenster der im
4 . Stock gelegenen Wohnung ihrer Herrschast in der Sofienstrofte
und fiel auf einen eisernen Eartenzaun vor dem Haus -
eingang , wo sie hängen blieb , bis sie von Polizeibematen aus ihrer
hilflosen Lage befreit und in die Hände des herbeigerufenen
Arztes gegeben werden konnte. Mit schweren , lebens -
gefährlichen Verletzungen wurde sie ins Krankenhaus
überführt , wo sie nach 7 Uhr starb .

— Kein Selbstmord . Zu der Notiz des Polizeiberichts, nach der
sich ein junger Kaufmann in selbstmörderischer Absicht aus dem
Fenster seiner Wohnung stürzte, wird uns von anderer Seite mit -

Seteilt , dah es sich hier nicht um einen Selbstmord , sondern um einen
Unglücksfall handelt . Der junge Mann soll sich an einer

Wäscheleine gehalten haben , welche durch die Belastung des Körpers
brach , so daß der junge Mann abstürzte.

— Das Gas im Haushalt. Trotz der großen Hitze hat dieser
Vortrag doch zahlreiche Hausfrauen nachmittags und abends in den
Saal der „Vier Jahreszeiten gezogen. Die Zuhörer hatten es auch
nicht zu bereuen , denn die Vortragende , Frau Th . Becker von
den Senking -Werken A .- G . Hildesheim , hat es verstanden , in aus-
gezeichneter Weise all die Vorteile der Gasküche ins richtige Licht zu
setzen und manche Anregung zur Erreichung eines geringen Gasver -
brauche ? zu geben. Die von Frau Becker hergestellten Speisen
waren sämtlich tadellos gelungen . Ein Mittagessen für 4 Personen
bestehend aus Suppe , Gemüse , Fleisch . Kartoffeln konnte mit dem
außerordentlich geringen Gasverbrauch von nur 170 Ltr . — 3 Pfg .
hergestellt werden , während die Vortragende in anderen Städten
dafür durchschnittlich etwa 220—250 Liter gebraucht. Ein Beweis ,
daß das Karlsruher Gas einen höheren Heizwert hat als in an-
deren Städten . Reicher Beifall lohnte die vortrefflichen Ausfiih-
rungen der Frau Becker. Anschließend an den Vortrag und die
Verteilung von Kostproben erläuterte Herr Oberbauinspektor Ernst
Mtiller vom Gaswerk in kurzen Zügen den neuen Grun ^ ebüh-
rentarif und die verschiedenen Arten der Gasverwendung . So be-
findet sich z. B in Karlsruhe die Brauerei Wolf . Werderplatz , als
erste Brauerei Deutschlands , die sich völlig auf Gas umgestellt hat .
Die Raumheizung auf Gas nimmt immer größeren Umfang an .
Weitere Vorträge finden am Donnerstag , den 5. Juli , statt .

—Die Sängersahrt nach Wien. Vom Badischen Sängerbund
wird uns mitgeteilt , daß die Kartenauegabe resp . Anmeldung für
Hin - wie Rückfahrt zum Sängerfest in Wien mit dem 1 . Juli ge-
schlössen ist. Es gehen nach Wien sechs Sonderzüge des Badischen
Sängerbundes und zwei zurück mit Ausgang in Karlsruhe und
Offenburg . Anmeldungen werden unter keinen Umständen mehr
angenommen .

Eesangwettstreit. Bei dem am 1 . Juli in Knielingen abge -
haltenen Eesangwettstreit errang sich die Kesangsabteilung der Ee-
werkschaft Deutscher Lokomotivführer und Anwärter einen 1^ - Preis
mit Dirigentenpreis und setzte sich hiermit an die 3. Stelle der
Gesamtleistungen des Tages . Dieser Erfolg ist um so höher zu be-
werten , da der schwere, unregelmäßige Lokomotivdienst den Sängern
einen regelmäßigen Besuch der Chorproben unmöglich macht und
am Tage selbst ein Teil von der Lokomotive herunter zum Wett -
streit eilen mußte . Wir wünschen der Gesangsabteilung und ihrem
bewährten Chormeister, Herr Matschinski , Glück und weitere
Fortschritte .

§ Festgenommen wurden : Ein Schneider aus Spessart wegen
Erregung öffentlichen Aergernisses durch Vornahme unzüchtiger
Handlungen , ein Buchbinder aus St . Gallen , der von der Staats -
anwaltschaft Konstanz wegen Betrugs gesucht wurde , eine Stütze
aus Hannover wegen Diebstahls , ein Taglöhner von Neupfotz wegen
Unterschlagung, serner 8 Personen wegen verschiedener sonstiger
strafbarer Handlungen .

Für die Ferienreise benötigt i* r Herr u . a . ein gutes Taschen - oder
Tonreumesser und vor allen Dinge » ein einwandfreies Rasierzeug. Die
Familie » tri rostfreie Obstmesser, Reisebestecke etc . aus Touren nicht gerne
entbehren Das bekannte Solinger Gtahlwarenhwus Ernst Kratz. Wald -
stratze 41 gegenüber der Hofapotdeke. deren Schaufenster sich schon so ost
die Beachtung aller sicherten , bringt im Hinblick auf die Reisezeit ein«
höchst originelle Dekoration eines ihrer Schaufenster Jeder dürfte bei
Kratz etwas finden , dessen er für die Reise notwendig bedarf .

Die Besuchsreise der Banaler Schwäbinnen
durch Baden.

Zur Zeit unternimmt eine junge Schar Banater Schwäbinnen
aus dem rumänischen Teile des Banats eine Besuchsreise durch Ba -
den, um sich von den Schönheiten des badischen Landes , seinen kul-
turellen und wirtschaftlichen Eigentümlichkeiten persönlich zu Wer «
zeugen. Die jungen Mädchen hielten sich zunächst einige Tag« in
Konstanz und dann in Freiburg auf und lernten dabei auch den
Hochschwarzwald kennen, was für sie (Besuch des Feldbergs ) insl»
fern von besonderem Reiz war , als Siebenbürgen , das Land ihrer
Herkunft, nahezu ganz flach ist. Von Freiburg ging die Reise wei-
ter nach Karlsruhe , woselbst die Banater Schwäbinnen in einer
Autorundfahrt die Stadt besichtigten und verschiedene Ausflüge in
größere Wirtschafte- und Industrieunternehmungen unternahmen .
So besuchten sie u a. die große Psannkuch'sche Hühnerzuchtfarm und
die Parfümeriefabrik von Wolff u. Sohn . Der Verein für das
Deutschtum im Auslande in Karlsruhe , bei dessen Mitgliedern die
Mädchen gastfreie Unterkunft gefunden haben , veranstaltete einen
wohlgelungenen Begrüßungsabend . Von Karlsruhe geht die Reise
weiter nach Meiicheim, dann nach Stuttgart und zurück nach Wien .

Das basische Gauschwimmfest in Karlsruhe .
Am Sonntag , den 15. Juli , findet das diesjährige Gau «

schwimmfest des Gaues 2 (Baden ) im Kreis V des Deutschen
Schwimm-Verbandes , veranstaltet vom Schwimmverein „Neptun "
e . V . Karlsruhe , im Schwimm- und Sonnenbad am Kühlen Krug in
Karlsruhe statt . Wie aus den Meldungen heute schon ersichtlich ist,
sind unsere besten badischen Schwimmer am Start . Im Programm ,
das sehr abwechselungsreich gehalten ist , wird neben interessanten
Einzel - und Staffelkämpfen auch Kunstspringen , Kunstschwimmen
und Rettungsschwimmen gezeigt. Besonders das letztere dürfte das
Interesse des Publikums am meisten erwecken , verdankt doch manch
einer dieser Kunst sein Leben. Auf die Kämpfe werden wir noch
zurückkommen .

Pokalwoche des F.B . Daxlanden.
s Die Pokalspiele nahmen bisher folgenden Verlauf : Am Man -
tag gewann Polizei Karlsruhe — Mörsch 6 :3 , während am
Dienstag die Pokalmannschaft des V .f.B . Karlsruhe von Förch-
heim 2 :3 aus dem Rennen geworfen wurde . Einen nur wenig mter -
essanten Verlauf nahm das Spiel der ersatzgeschwächten Mannschaf-"

. . . lg
F .V. Bulach — Konkordia Karlsruhe wie vorauszusehen

ten von Mühlburg gegen Beiertheim , aus welchem Beiertheim
mit einem knappen 2 : 3-Sieg hervorging . Am Donnerstag schlug der

war sicher 4 :0 . Die jeweiligen Sieger kommen nun in den Zwischen -
runde , die heute Freitag abend mit dem Spiel Polizeisportoerein
Karlsruhe — Sportfreunde Forchheim ihren Ansang nimmt.

#
— Ruderrgatta in Heilbronn. Mit der 81 . Heilbronner Ruder-

regatta beschließen die Karlsruher Rudervereine voraussichtlich die
diesjährige Regattasaison . Die ungeschlagene Achtermannschaft der
Heilbronner RG . „Schwaben" wird sich dem Rheinklub „Aleman -
nia " im Kätchen-Achter und dem Karlsruher RV . v. 187g im Junior -
Achter zum Kampfe stellen. Im Echwaben-Vierer treffen die Karls¬
ruher Vereine u . a. mit dem Ulmer RK . „Donau "

, Heidelberger
RK . und der Heilbronner RG . „Schwaben" zusammen. Ferner haben
die Alemannen für den Württemberg -Vierer gemeldet . Dem Karls -
ruher RV . v . 1879 stellt sich im Jubiläums -Achter kein Gegner , so
daß er im Alleingang über die Bahn gehen muß . Im Stadt -Vierer
fährt er gegen den Heidelberger RK . Am Sonntag morgen finden
2 Jugend - Rennen statt . Für den 1 . Jugend -Vierer haben der
KRV . v . 1873 und der Rheinklub „Alemannia " ihre Meldungen
abgegeben.

Voranzeigen der Veranstalter .
« - »tscheS Landeöibeater. ^ Das Schawspiel „Kalkutta. 4 . Mai ' von~ " lernen« «

. die Neu -
. . . jsttngs "

, dem der Dichter ge -
me.lMmn mit Bert Brecht diese veränSerte Fasinng unter de«, jetzigenTitel gab . — Di « Rolle des Warren Hostings svielt Paul Hieil .

Ein Maulturnen . zu Ehren des Altmeisters deutscher TnrnkuM , rer -
anstaue ! o« r KTB . 4T> am kommenden Sonntag , nachmittags 4 Uhr . in der
LanüeSturnanstalt . BiS-marckstraße Nvb« i einer Gedächtnisrede stehenzahlreiche turnerische Vor5lil>rungen auf dem Pragramm . Hauptsächlich
werden iAe Iirnoem und I -üngsten in iei» i>oll«m abwechslungsreichen Dar¬
bietungen sich »eigen , so daß An Besuch sich sicher loHnen durfte .

. Quo VadiS".
lZur Aufführung dieses dramatischen Oratoriums durch den verstärkten

EVor von St . Bonifa » am S. Juli im großen Festballesaal .)
Nach dem weltberühmten Roman van Henrnk Sienkiewie , „Quo

vadis " . der in mehr als 80 Sprachen übersetzt ( in England und Amerika
allein in über 2 Millionen Exemvlaren verbreitet ) als ein Meisterwerk
ersten Ranges von wunderbarer Gröke der Anschauung und hinreißender
Kraft der Darstellung zu den gelefendsten Büchern des letzten Jahrzehntes
zählt , hat Felix NowowieiSki ein gleichnamiges Musikdrama . Q. uo
vadiS ' für gemischt »n Chor . Soli , Orchester und Orgel komponiert , das
in Amsterdam erstmals mit so auhergewShnlichem Erfolg aufgeführt
wurde , daß 8 Wiederholungen folgen mußten , zu denen wochenlang vor -
her schon alle Eintrittskarten stets ausverkaust waren . Run hat das
überaus wirkungsvolle Werk im In - und Auslande einen unbestrittenen
großen Erfolg , wie er in wenigen Chorwerken der Neuzeit zuteil wurde .

Die musikalische Behandlung des Stosses ist von höchster dramatischer
Wirkung . Innere Wahrhaftigkeit des Ausdrucks , ein hervorragen !>»r ,
und bei aller Schwierigkeit doch sangbarer Chorsatz nnd ein glänzender
Reichtum der Orchestersprache. die stch der modernsten AnsdruckSmittel
bedient , stnd Vorzüge , die Quo vadis einen Platz in der vordersten Reihe
großer moderner Chorwerke anweisen und ^ inen Siegeszug durch die
deutschen Konzertsäle , verbürgen .

Karten im Vorverkauf in der Musikalienhandlung Fritz Müller .
Ecke Kaiser - und Waldstraße : Schreibwarenhandlung Zahner . Nelken »
straße 5 a und bei Kaufmann Scha-ir , Ecke Lessing , und Sovhienstraße .

Immer noch das köstliche Gefühl,
umworben zu sein

Sprühendes Leben und heisse Wangen ,
Limmer bräutliches Aussehen — wie wi

ein
immer bräutliches Aussehen — wie wenig

Frauen wissen , was dies für eine Rolle im täg¬
lichen Leben spielt ! Heute wird die Frische
der Jugend länger bewahrt — und keine Frau
darf sich vernachlässigen .

Besinnen Sie heute noch mit der einfachen
Schönheitsmethoie .

Fangen Sie mit einer richtigen Pflege der
Haut an. Nicht mit kostspieliger Schön¬
heitsbehandlung , sondern mit gesunder ,
»erständiger Pflege . Das Mittel ist

einfach : der balsamische Schaum von
Palm - und Olivenölen in der Palm¬
olive - Seife . Benutzen Sie ruhig
Puder und Schminke , aber lassen
Sie diese Schönheitsmittel nie über
Nacht auf dem Gesicht .

Waschen Sie Ihr Gesicht regelmässig mit
Palmolive -Seife. Massieren Sie den milden
Schaum sanft in die Poren und spülen Sie ihn
dann sorgfältig ab . Wiederholen Sie beides .

Vermeiden Sie aber einen Irrtum /
Gebrauchen Sie keine gewöhnliche Seife für
diese Behandlung und glauben Sie nicht ,
dass jede Seife , die zufällig dieselbe Farbe
hat oder auch aus Palm - und Olivenölen
bestehen soll, Palmolive • Seife ersetzen
könnte .
Palmolive - Seife kostet trotz ihrer hervor¬
ragenden Qualität nur 50 Pf. Kaufen Sie
noch heute ein Stück , und Sie werden schon
in einer Woche von dem überraschenden
Erfolg der Palmolive -Seife vollkommen über¬
zeugt sein.
Palmolive G . m . b . H ., BerlinSWii .Europahaus .

r- Achtung / n
Palmolive wird nie
unverpackt ver¬
kauft —• und ist
nur echt in der
grünen Packung
mit der goldenen
Schrift auf schwar¬
zem Band . Stück

50 pf .

PALMOLIVE Sei/e
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Karlsruher Vereins - Jeiwng
Erscheint wöchentlich mit Berichten ans dem Karlsruher Vereinsleben

Der Odenwalöklub .
'

Im Kranze derer , die sich in erfolgreicher selbstloser Arbelt zum
Ziele gesetzt haben , der großen Schar von Wanderlustigen die
Schönheiten unserer Heimat zu erschließen, nimmt unstreitig auch der
Odenwaldklub eine hervorragende Stellung ein . Er zählt heute
IIS Ortsgruppen mit über 15 000 Mitgliedern und hat somit einen
erfreulichen Aufschwung genommen . Der Klub sorgt für eine best-

geordnete Wegbezeichnung . Dank der Opserwilligkeit der Mitglieder
konnten sowohl der Gesamtverein als auch die Ortsgruppen Mann -

heim und Darmstadt erheblich« Mittel zur Errichtung und Unter -

Haltung von Türmen und Schutzhütten aufbringen . Das ; man sich den

Naturschutz und die Erreichung von Verkehrsverbesserungen angelegen
sein läftt , ist selbstverständlich . Auch die Jugendbewegung kommt im
Odenwaldklub zu ihrem Rechte. Zu wünschen wäre , daft ihm die Ge-
meinden in weit gröherer Zahl als bisher als korporatives Mit -
glied beitreten .

Die Feier des W-jährigen Bestehens der Ortgruppe Worms
veranlagte den Klub , seine 4« . Hauptversammlung in der schönen
alten Stadt am Rhein abzuhalten . Mit Freuden strömte man dahin ,
um in ernster Arbeit zurück — und vorwärts zu schauen, vor allem
aber auch um die Schicksalsverbundenheit mit der Bevölkerung der
besetzten Gebiete zu bekunden . Worms hatte sich festlich geschmückt .
Der dortige Klub darf für sich in Anspruch nehmen , unter der
Führung des verstorbenen Oberbürgermeisters Köhler vorbildlich in
der Betreuung des hessischen Odenwaldes gewirkt zu haben . Dies
wurde beim Bankett im dichtbesetzten großen Saale der „Zwölf
Apostel " von berufener Seite durch den Mund des Kreisdirektors
Wolff -Morms und des Oberbürgermeisters Dr . Glässing -Darmstadt
anerkannt . Unter den Gästen bemerkte man u. a. den Dichter des
Obenwaldes Adam Karillon und den Maler des Odenwaldes Jo -
Hannes Lippmann .

Auf der Hauptversammlung , die im Festsaale des Eornelianums
stattfand , waren 96 Ortsgruppen vertreten und insgesamt gegen
4000 Mitglieder anwesend . Nach einer Reihe von Begrüßungsanspra -
chen , so von Vertretern des Freistaates Hessen und der Stadt
Worms , ging man zur Erledigung des ausgezeichneten , im Druck
vorliegenden Jahresberichts des Schriftführers Dr . Götz über . Es
wurde eine ersprießliche Zuammenarbeit mit den hessischen und ba -

dischen Berkehrsverbänden festgestellt und das Entgegenkommender
Reichsbahnverwaltung durch Ausgestaltung des Sonntagsfahr -
kartennetzes anerkannt . Nächstens soll eine neue Werbeschrift er-

scheinen. Der Teufelsstein in der Gemarkung Elmshausen , ein präch -

tiges Naturdenkmal , soll durch Einfügung einer Inschrift auf der
Vorderwand des Felsens den Charakter eines Ehrenmals für die
Gefallenen des Weltkrieges erhalten . Für die .^lnwetterhilfe Berg -

straße" sind bis jetzt über 2500 Mark eingegangen . Zum Ort der
nächstjährigen Heuptversammlung , die am zweiten Sonntag nach
Pfingsten stattfinden soll , wurde das freundliche badische Oden -

waldstädtchen B u che n bestimmt . Ein von der Wormser Bevölkerung
freudig begrüßter Festzug bildete den Abschluß der 48 . Hauptver -

sammwng .
*

•* Die Hauptausschußfitzung der Psälzerwaldvereine findet , wie
bereits bekannt , am nächsten Sonntag in Karlsruh ? statt . Zu Ehren
der bereits am Samstag schon eintreffenden Delegierten findet ein
Begrüßungsabend mit Sommernachtsfest ans dem Festplatz
der Pfalz -Ausstellung statt. Die Beratungen beginnen «in Sonntag
vormittag um >* 11 Uhr im Saale des Hotels Germania . Da aus
Anlaß bieffer Veranstaltung und der „Pfalz -Ausstellung " zahlreiche
Ortsgruppen der Pfälzerwaldvereine hierher kommen, so werden die

Einwohner gebeten , aus Sympathie und Dankbarkeit an unsere
Pfälzer die Hänser zu beflaggen .

= Der Karlsruher Liedcrkranz beging am letzten Samstag ge-
meinsam mit dem Musikverein Harmonie ein Sommernachtsfest
im Stadtgarten , das einen glänzenden Verlauf nahm . Auf den
Tischen prankten in roten Ständern Lampions , die bei eingetre -
jener Dämmerung mit den im dunklen Grün der Räume ange -

brachten Lampions einen märchenhaften Eindruck machten. Die Har-

rnoniekapelle unter Rudolphs Leitung hatte ein reichhaltiges ,
ausgewähltes Programm aufgestellt . Dazwischen dirigierte Herr
Lorenz seine meisterhaft komponierten Märsche , und der
Sängerchor des Liederkranzes brachte von der Freitreppe aus einige
Männerchöre unter Hofmanns Leitung zu Gehör , die begeisterte
Aufnahme gefunden haben . Eine große Lampion -Polonaise lud
unter Vorantritt einer Musikabteilung zu einem längeren Bummel
ein , an dem sich Groß und Klein mit Vergnügen beteiligte.
Francaise -Einlagen fehlten nicht, auch sonstig« Tänze boten für
die Jugend reiche Abwechslung . Pluvius hatte sein Versprechen ge-

halten und die frohe Schar mit den bei solchen Festen in Karlsruhe
üblichen „Sprenzern " verschont, so daß bis Mitternacht das fröh -

liche Treiben fortgesetzt werden konnte.

Vereins -Wochen-Anzeiger
Für vereine ermsvtster Zetlenpre «».

Freitag , den 6 . Juli
Zllichs Zitherverein . Abends 8 Uhr : Probe im „Palmengarten " .
Berein deutscher Ingenieure . 8 Uhr im neuen Maschinenbauhörsaal

der Techn. Hochschule : Mitgliederversammlung .

Samstag , den 7. Juli
Berein ehem . 118. 8K Uhr : Monatsversammlung , „Drei Kronen " .

Sonntag , den 8 . Juli
Arbeiterbildungsverein . Kinderfest aus unserem Sport - und Spiel -

platz am Wasserwerk . (18487)
Berein ehem. 113er. Familienausflug Langensteinbach , Abfahrt

12 Uhr 26 Min .. Albtalbahn . (16682)
Montag , den 9 . Juli

Zitherklub Karlsruhe . Abends 8 !4 Uhr : Probe im „Prinz Karl " .
Mittwoch , den 11 . Juli

L Karlsruher Mandolinen -Gesellschaft 1903 . 8 % Uhr : Probe im
Badischen Konservatorium (Sofienstraße 43) .

'■Die '.

der Badischen Presse ist für alle Vereine die
einfachste , zweckmSssigste und billigste Art
zur schnellen Mitglieder - Benachrichtigung .

o . Iugendwanderung . Der vom Schwarzwaldverein Karlsruhe
neu markierte schöne Waldweg Karlsruhe -Leopoldshafen wurde
am Sonntag durch die Jugend der Ortsgruppe ..eingeweiht "

, indem
sie unter Führung von Rektor Fischer eine Wanderung nach dem

sog. „Monnmenthans " und von da nach Eggenstein machte, wo sie
von liebenswürdigen Spendern aus der Ortsgruppe mit Limonade
und Kuchen bewirtet wurde . Zum guten Ende durfte sie mit dem
Auto nach Karlsruhe zurückfahren . Oberforstrat Knierer gab bei
der Wanderung sehr interessante Aufschlüsse forstbotanisch .!r und
- wirtschaftlicher Art . die diesen Morgenkpaziergang auch für die teil '

nehmenden Erwachsenen äußerst fruchtbringend gestalteten . — Der
neue Weg . durchgehend gelb bezeichnet und so reichlich mit Weg -

weisern versehen , daß sich auch der Ungeübte unmöglich verirren
kann, erschließt eine Reihe der schönsten Partien des Wildparks und
bietet mit seinen vielfach wechselnden Landschaftsbildern eine sehr
reizvolle Waldwandernng .

— Schauturnen des Turnvereins Muhlburg . Bei herrlichem
Sommerwetter konnte der Turnverein Mühlburg 1861 e . B . am ver -

gangenen Sonntag auf seinem neuhergerichteten Turn - und Spiel -
platz an der Alb sein diesjähriges Schauturnen abhalten . Schon
vormittags um 11 Uhr gab ein W e r b e l a u f. der aktiven Turner der
Veranstaltung einen würdigen Auftakt . Nachmittags 2 Ubr bewegte
sich sodann unter Vorantritt einer Musikkapelle ein imposanter
F e st z u g durch die Straßen Mühlburgs nach dem Turnplatz , unter -

wegs überall von der Bürgerschaft lebhaft begrüßt . Auf dem Platz
entfaltete sich bald ein reges turnerisches Treiben . Die im Laufe des
Nachmittags erschienenen zahlreichen Zuschauer, untex denen man
auch Herrn Gauvorsitzenden B r ü st l e bemerkte , gewannen durch die
vorgeführten Turnübungen und Turnspiele einen umfassenden Ein -
blick m die mannigfaltige turnerische Tätigkeit innerhalb des Ver -
eines . So zeigten die Schülerinnen sorgfältig einstudierte Sing -
und Tanzreigen und die Schüler exakt vorgeführte Freiübungen . Den
Mittelpunkt des Schauturnens bildete die Vorführung der Kölner
allgemeinen Freiübungen nach der hierzu vorgeschriebenen
musikalischen Begleitung . Die Hebungen wurden von den aktiven
Turnern und Turnerinnen in mustergültiger Weise vorgeführt . Die
beiden Abteilungen ernteten lebhaften Beifall . Als Fortsetzung
des turnerischen Programms zeigte die Frauenabteilüng
einen hübschen Volkstanz und die Turnerinnen einen Reigen , wäh -
rend die M u st e r r i e g e mit schönen Leistungen beim Kürturnen
am Barren aufwartete . Ein Faustballspiel der Meisterklasse
gegen K .T .V . 46 und ein Schlagballspiel der Schüler gegen
Turnverein Erllnwinkel , bewiesen , daß auch die Turnspiele im Ver -
ein erfolgreich gepflegt werden . Mit diesen Spielen fand das Schau -
turnen , das in allen Teilen als gut gelungen bezeichnet werden
darf , und wohlorganisiert war feinen Abschluß.

Bergwacht Schwarzwald .
Die große Sanität » Übung im Badener Höhengebiet hat

eine größere Anzahl Bergwachtleut « au» Karlsruhe . Baden -Baden ,
Forbach und Achern zusammengeführt um sich für den schönen Dienst
der „Ersten Hilfeleistung bei Unglücksfällen

" zu üben . Zu Grunde

gelegt wurden Aufgaben , die praktisch im Gebirg « vorkommen
können . Es hat sich gezeigt , daß die BW .-Leute nicht nur freudig
diesen Dienst versehen , sondern auch so ausgebildet stnd, daß sie

selbst mit den primitivsten Mtteln zweckmäßige Hilf « leisten können.
Eine kurze Belehrung über das Pflanzenschutzg « setzdurch

den Vorsitzenden der RSB . Karlsruh « morde zroerfmäßigeroefle
damit verbunden und löst« «ine kurze, aber lehrreiche Aussprache
über die bisherigen praktischen Erfahrungen au ».

Es wird leider immer wieder festgestellt , daß manche Menschen
sich so gebildet fühlen , daß sie keine Aufklärung seitens der Berg -

wachtleute brauchen und glauben , in der Natur machen zu können ,
was sie wollen . Diese Leute wissen noch nicht, daß jedes Tier und

jiede Pflanze ein Denkstein in der Natur ist und uns Menschen heilig
sein soll. Durch die rücksichtlose Verfolgung durch den Meuchen sind
schon manche Arten Pflanzen und Tiere ausgerottet worden . Es >>t

daher höchste Zeit , daß man jetzt ernstlich daran geht , durchgreifende
Maßnahmen zu treffen um Tiere und Pflanzen , die dem Unter -

gange nahe sind, praktisch zu schützen. Dazu ist die Berwacht da.
Trotz aller Gesetze und Verordnungen wird aber ein wirksamer

Naturschutz nur dann durchzuführen sein , wenn er von der ver -

ständnisvollen Mitarbeit der Bevölkerung getragen wird .

Daher gilt es überall das Verständnis zu wecken und zu festigen ,

wie lebenswichtigfür die Nation die Erhaltung dieses Besitzstandes
an heimatlichen Werten ist. Es gilt , den Menschen zu einer f r o in -

men Achtung vor alle « Schöpfung « « der Natur zu
erziehen . ^

Sp.

Motor -Sportklub Karlsruhe . (A.D .A.Ĉ > Am vergangenen Sonn -

tag , den 1. Juli veranstaltete der MS . K. seine Schwarzwald
fahrt 19 28 , die bei prächtigem Wetter und sehr zahlreicher Be¬

teiligung einen in allen Teilen w<chlgelung «̂ ren Verlauf nahm . Der

allgemeine Sammelpunkt war für vormittag 10 .30 Uhr im Hote!

Rappen in Freudenstadt vereinbart . Die Wahl der Fahrstrecke
dorthin war jedem einzelnen Teilnehmer überlassen . Die einen

wählten die Fahrt durch das schöne Murgtal , dessen Straßen sich
zum größten Teile wieder in sehr gutem Zustande befinden , die an-

deren zogen es vor . dtn nicht minder schönen Weg über Mldbad -^
Besenfeld zu wählen . Nach gemeinsamem Frühstück im „Rappen

'

starteten gegen 11 .30 llljt einige 20 Fahrzeuge mit ca. 60 Personen
über Alpirsbach , Schiltach zum Tagesziel Wolfach Im Hotel
„Salmen " wurde das Mittagsmahl eingenommen . Hierbei fand
auch die offizielle Begrüßung der Teilnehmer durch den zweiten Vor -

sitzenden Herrn Dr . Otto Wimpfheimer und die Verteilung der Klub -

becher für die Pfalzfahrt 1928 durch den Sportleiter Herrn Hill
statt . Die Stimmung erreichte ihren Höhepunkt , als nach dem 2® ' '

tagessen auf dem Marktplatze vor dem ' Hotel eine Geschicklichkeit ?-

Prüfung stattfand , die den Klubmitgliedern Gelegenheit bot , ihre
Fahrkünste zu zeigen . Als Sieker aus diesem Wettbewerb gingen
hervor : Klasse I Motorräder : l . Herrn Emil Haas aul

Jndian , 2 . Herr Kurt Franken auf BMW . . 3 . Herr Hans F ' '

scher auf Victoria . Klasse II Motorräder mit Beiwa -

gen und Wagen : 1 . Herr Adolf Kornmann auf Fiat , Herr
Fred Bastian auf NAG . . 3. Herr Hans Stiel auf Horex mit
Beiwagen . Den Damenpreis holte fich Frl . Lydia Riegel aul
ihrem Opel -Sportzweisitzer .

Der Spätnachmittag sah, nach wundervoller Fahrt , die Teil
nehmer nochmals zu etnem Kaffee vereint im Hotel . Adler " in

Gengenbach , woselbst der offizielle Teil der Fahrt sein End«

fand .
K .F 1

— Der „Salamander - RE ., Karlsruhe , beabsichtigt , sich an der
8 . Regnitz -Regatta in Bamberg zu beteiligen . Gemeldet wurde für
den 2 . Junior -Vierer , 2 . Iungmann - Vierer und den Ermunterung «-

Vierer . Als Gegner kommen fränkische Vereine aus Nürnberg .
Bamberg , Erlangen , Würzburg . Schweinfurth und Lichtenfels , neben
dem Halleschen RK . und der Universttätsmannschaft Frankfurt in

Frage .

Geschäftliche Mitteilungen.
Dl « schönste Zeit ix r Qaus-frau ist doch Me 6er Ausverkäufe , nw matt

iiic herrlichst« , Kleider nn-d Mäntel mitunter um die Hälft« des reguläre«
PreÄes kawfen tann Auch , umi die Lücken in Aussteuer, Mord inen nn«
SMraixueit, auszuOllen , benützt Mc fliw HanSsrsil, die ttitr
Qualitäten ftraft uttö doch mit dem Psennta rechne» muh. gerne diese '»
jedem Ialire nur ^ nmalige Gelegenheit, gibt « S doch 10 Prozent Raba"
N' Ärenö der Dauer des Ausverkau -fs . Besonders günMe Angebote
tritt,at die ftirrnn Schneller Werderplatz . Kaiserstrahe nnd MuH Iburg "" 'j
Bettenhaus Ecke Werder - lind Wilhelinst rahe . Die vielen Tchairfenstcr
der F.ivma bringen Angebote von ganz hervorragender Pretsivürdigkett'

9ettf ist der richtige Moment
QualitÄtsanzügc riesig billig zu kaufen . Es ist unserer rastlosen Bemühung gelungen , einen grossen Posten Herren -

Anzüge bedeutend unter Preis zu erwerben . Wir benützen diese selten günstige Gelegenheit zu einem grosszügig ange¬

legten Werbeverkauf , und um unseren langjährigen Kunden etwas ganz besonderes zu bieten . Eine derartig vorteil¬

hafte Kaufgelegenheit wie unsere

flnsug - Gage & öinfjeitspreise
von

fflark fflark
gehört zu den grossen Seltenheiten und wird das Tagesgespräch von Karlsruhe werden .

In beiden Serien auch Sportanzüge mit 2 Hosen u . Anzüge für korpulente Herren

18405

Ein Posten Burschen -Anzüge
bedeutend unter Preis .

Die Gelegenheit
ist unerhört günstig
schnell zugreifen ist
Ihr Vorteil !

Knaben -Waschanzüge bester Qualität , Lüster -

Joppen , waschbare Herren - Sommer -Anzüge

ausserordentlich billig .

Ornstein & SQwars KARLSRUHE
Kaiserstraße
Ecke Kreuzstr .
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Filmfchau .

UL'UL WU UlfcUUU, II I . tVUII LT11. *.-U» tniw , tu*iur* x> ohne IU)Ji"L11-L-,
V"Jti6«itfüj )tertii « ÄolontwtionSasbeit i <i8 bcftc AÄabgebict fiu den dem -
IWt Handel und die deutsche Industrie ist . ist der Orient und insbeson -
,£c« Aegypten . Aegypten erwacht aus seinem pieltauiendjährigen Schlaf
W . wwd sici wenden und t»i« Kesseln abweisen , Sie es verhinderlen ,'<>» stäni >ige LÄrtschast »u treiben Die Plane für tauilende von Hoch
^ dar zu m<lchen>des Samt », neu »u>dau « !i»e Kanäle neu zu errichtende Eisen -
JJonsttecfen , sind ausgcaribeitet und i»ie Äu ŝtraaserteiluiig für die not »
Nni >iaen >l ) !a !erialien steht bevor Wenn Deutschland sich levt um diese
Nftläge bcrwüHt mild oer deutsche Ersindunasgeist freliiid -schanlich « Vor -
Mwge den ägyptischen Völkern macht , ist eine für Deutschland gewMil¬
lingen de Tätigkeit für J >ahr »eH» te gesichert . Der Film ist ein großes
^ ulturdokriment und zeigt in noch nicht dagewesenen Bildern des er -
'»achenöen ägyvti >schen Volkes Kraft in der Vergangenheit und Gegenwart .

x Reildenz -Lichtlviele ( Waldstrabe ) zeigen ab heute den Lon Chanen -
^ rohfilm . M r . W u "

, nach dem Schauspiel von Henri , Maurice Vernon .
Ta ist daS alte Manbarinengefchlecht der DZu . Man steht den alten Greis

> J>' t de» langgevflegten Ftnaernügeln und der groben Rrille , der die
Lohende Annäherung deS Veltens fühlt und feinem Sohn einen «uro -
tischen Lehrer gibt . Dieser lebte des edlen Geschlechts hat keinen Sohn
Akhr. aber feine liebliche Tochter Nan -Ping ist das Glück feines Lebens .

kommt ein englischer Auto -Jüngling vorbei , springt über die Mauer
°ez MärchengartenS . dessen Blumenzanber nnd Brückenfchwnnq nns eine
Übliche , filmisch geschickt ausgenützte Augenweide ist . und knickt die letzte

| glitte vom Stamme der SB» . Der Mandarin weist der geliebten Tochter
Weg , um freiwilligen Opfertod im Temvel der beleidigten Ahnen .

fonn nimmt er an dem jungen Missetäter Rache. Lon Chanen , be -
,
°» nt als „ Glöckner von Notre Dame " , der Meister der taufend Masken .

Aelt den alten Mandarin sehr ausdrucksvoll in Haltung und Bewegung .
^ >e reizende Renee Adoree , bekannt aus der „ Großen Parade " , ist eine
'^ zückende Nang -Ping . In den übrigen Rollen stnd hervorragende
^ nesische Schausvielkräfte zu sehen . Ein besonderer Anziehungspunkt
^ rste die märchenhafte Ausstattung und die herrlichen chinesischen Bil -

des Films bedeuten . — Im Beiprogramm der landschastSkundliche
Kulturfilm „ Perlen der Mark " , Wochenendfahrten durch Fläming
?"d Zauch «. Stimmungsvolle LandfchaftSbllder aus der Umgebung Ber -
« »? . <£ je Wochenschau zeigt die neuesten Weltereignisse .

neue Spielplan bringt den
. an . der Lahn " In einem

rynn «sraoilyen an ocr jjaon , naoe oer Universitätsstadt Marbulg , steht
3*8 viewesungen « . .WlrtSHaus an der Lahn " , das eine tüchtige Wirtiii .

Silig . unterstützt von ihrer hWschen Tochter Liselotte , sowie einer
^winen , al>er liebeshungrtgen Mai >d uiiÄ einem flotten Piikolo . bewirt -
ŝ ktet. Die Gestalt
Mdt an der Nase

! ' luftig* HonAliuitqDt «Mi »Tö « Vttl
Stätten

»eftalt eines bochslaplerttchen Frvseurpchilfen . ^der eine gange
Nase herumführt , gibt ixin Film e ; ite konische Sensation .
»>dl>una wirö umrahmt von herrlichen Aufnahmen der l« sto -

>>' . neueste Uka - Wochenschan nn d̂ einen tnterefsanten Kulturftlm ans den «
^ wersttätSleben in Amerika und England Jugendliche haben zu diesem
^ lelplan Zutritt .
» .. .Panzerkreuzer Potemkln "

. der bekannt « vussifche Trotzfilm von D . M .
p'Wtciir , wurde durch die Reichsqensur nunmehr in ferner russischen
k^ Miialfassunq freigegeben unS gelangt ab beute im ll n i o n - T h e a i e r
ix ^ rstrake Sil , zur Vovfiihru .no . Der Fili MM W
^ Deutschland nicht geze>i« t ivevden dursten .

m enthält Szenen , die biswr
^ -̂ i-uricyrano Nirm gezr >ngr loevorn «Iirucn . Weiterhin wurde der Film
»?A. . Zentrabtnstitut in Berlin als künstlerisch wertvoll begutachtet Das
W « vkte Orchester »es Union - TbeaterS wird den Film mit der Original -

"M von Mm .. Messel illustraÄv gleiten ^ „
M . . . I . ■
ie Geliebt « des Gouverneurs " in svannen >d«n Akten . Die Hand -

», Gloria -Palast . am Ron >delwlätz Der neu« Spielplan bringt di « ? <
»Mna d«r welwekannten Skairdolaifär « der Könxsin Tiaga unter di

. .Die Geliebt « des Gouverneurs " in 10 svonneniden Akten . Die Han .
selbst ist ja zur Genüge bekannt , um ru« ter darlüber zu schreiben̂

j^ ledrjch Feher führt « die Regie nach dem Mawi?skliot von Friedrich
Mkort . Neben dem Filmstar jlwiM Sonja sin>d Hedwig Wangel . Fritz
hl^ner . Otto Wallburg , Werner Bittlchau unö Robert Garnsson in den
Mvtrollen M sehen . Trotz seiner IN Akte , ist der Film äuszerst flott
«Melt un» sehr unierHaltend von Anfana bis Ende . Den Schl.uk iwi
H°«en Svielpla -ne » bildet das ZwÄaktei - LuUpiel ..Der Jtinal,ng mit *>«m
Kttermal " sowie W« neueste Emelka -Wochenfchan und einiae fehl gute
^ Nahmen aus Persien Dieser Spielplan ist für Jugendliche verboten .

Wasserstand des RheinS .
S , Jillt , S Uhr morgen » : 82$ (jjeft, , 1) Ztm, , „ w, - ».orgenS : W6 (oeff . 1) St

ami . o 6 Uhr morgens : 318 («« f. 4 ) Ztm .
& « «& « . . * SU « , . C . Ufir „ »»

ojg
»} : 1)

" 483 (ö« f . 6) AdM.
Aaunhedn . 6. Juli , 6 Uhr moi
Achnsterinlel. « . Juli , S Uhr mi
Aiaxau . S. jf* . 6 Uhr morgenS :

Lim .

Stimmen aus dem Leserkreis.
«Für dt« unter dieser Rubrik stehende» Artikel übernimm « die Redaktto »

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .»

Das städtische „Raketenauto " .
Erst vor kurzem war in der „Badischcn Presse " mit Recht serilgt

worden , daß ein städtisch .cs StrÄtzenkchrauto den Schloßplatz „trocken"

kehrte . Entweder ist jene Stimme aus dem Leserkreis an mah -
gebender Stelle überjehen worden oder man hält es nicht für nötig
auf di« Einwohner Rücksicht zu nehmen .

ter sich herzoa glich der aus Bildern bekannten Rauchwolke des
Raketenautos . Wie dort , war die Kehrmaschine nur nochOpel

'schen
mit dem vorderen Teil zu sehen . Bei Wiederholung soll di « Sshens -
Würdigkeit pihotoqraPhrich festgehalten werden . U ?ber eine Stunde
lang lagen d ' e Strahen und Eä ten in der ganzen Umgebung in
eimm atembenehmenden Staub , wie in einem Nebel
Um 5 Uhr 55 Minuten fuhr K 3 zum sechzehnten Male durch die
HindenburFstraße nach der Mobtkestraße davon , diesmal ohne zu
kehren .

Ist der Wasserbehälter an der Maschine nur zum Zierat füi
Herbstwochcn Umzüge ? Mutz man 15mai eine Straße kehren ? Ist
diese Maschine überhaupt noch rationell ? Oder wäre es nicht besser
die Strahen ^einigung wieder einem Dutzend Stratzen ' ehrern anzw
vertrauen ? Tie Staubwolke wäre wemMens nicht so groß , sie könirte
sich eher wieder legen und in einer Stunde wären diese beiden
Straßen auch gekehrt .

Wieviele solcher Staubentwicklungsmaschinen werden die Stadt «
väter noch aus dem Stadtsäcke ! bewilligen müssen , wenn man für
die nur etwas über 600 Meter lange Hindenburostraße % Stunden ,
15 Staubcnt wicklungssahrten und eine leere Rückfahrt benötigt .
Gerade diese 16. ( leere ) Fahrt dürft « doch die Notwendigkeit der 15.
( Keh . fahrt ) bewiesen haben .

Schlechte Wege in Griinwinkel .
In einem Artikel unter Stimmen aus dem Publikum wurde

kürzlich darüber geklagt , daß in der Zepsielinstraße die Gehwege in
rücksichtsloser Weise von Radfahrern benützt werden . Der Einsender
hat leider vergessen , anzuführen , warum die Gehwege von den
Radfahrern benützt werden . Die Zeppelinstraße befindet sich nämlich
feit langer Zeit in einem Zustand , der ein Befahren der Straße mit
dem Rade fast unmöglich macht . Wenn die Radfahrer also den Geh -
weg benutzen , so tun sie das nicht aus Schikane für die Fußgänger ,
sondern mit Rücksicht aus ihre Fahrräder und ihre eigene Sicherheit .
Die Straße wurde wohl wiederholt „ ausgebessert "

, aber nie etwas
durchgreifendes gemacht . Es wäre dringend zu wünschen , daß die
Zeppelinstraße mit ihrem sehr starken Verkehr endlich einmal ordent -
lich hergestellt wird , dann werden die Radfahrer auch sicherlich die
Gehwege nicht mehr benutzen .

Der Zustand der Landstraßen .
Das Kursauto Herrenalb —Neuenbürg , ist am Sonntag beim

Ausweichen eines entgegenkommenden Autos , in den Straßengraben
gefahren und wurde beschädigt . Zum Glück wurde von den Insassen
niemand ernstlich verletzt . Die Schuld an diesem , noch gut abge -
laufenen Unfall , trägt die Unzulänglichkeit der Albtalstraße auf ba -
dischem Gebiet . Immer und immer wieder hört man die Klagen der
Autofahrer , über den unglaublich schlechten Zustand und die geringe
Breite dieser Strafe . Es ist in den letzten Jahren öfters vorgekom -
men , daß an dieser Stelle Automobile verunglückt sind . Trotzdem
wurde dieser Teil der Straße im Herbst neu gewalzt , ohne daß
gleichzeitig eine Verbreiterung vorgenommen wurde . Daß die
Straße dem heutigen Verkehr nicht mehr genügt , ist den zuständigen

Behörden längst bekannt . Man glaubt aber anscheinend , erst dann
Abhilfe schaffen zu müssen , wenn Menschenleben zu beklagen sind.
Von Rüppurr bis zur Landesgrenze , ist die Straße , mit Ausnahme
von einigen kurzen Strecken , mit tiefen Schlaglöchern übersät . Es
ist ein Befahren direkt mit Lebensgefahr verbunden . Es ist endlich
an der Zeit , daß die in Betracht kommenden Stellen diesen unhalt -
baren Zuständen ein Ende bereiten . Vielleicht interessiert stch das
Ministerium des Innern , oder der Kreis für diese Angelegenheit
und sorgt für baldigste Abhilfe . M . S . H.

Briefkasten .
lAufragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende Abono«,

ments -Quittung und die Porto - Ausgaben betgefügt werden .»
124 . Weko: Die gefetzlichen AufwertungSzinfen sind an den Glau -

biger zu bezahlen , auch wenn dieser nicht» von stch hören labt oder er»
innert . Diese Zinsen stnd Bringschulden und nicht verjährt .

125. H. M . : Brieflich beantwortet .
126 . H. R . i . Brieslich beantwortet .
127. H. » . : Brieflich beantwortet .
128. St . M . : Die Geschwister find dem bedürftigen Vater gegenüber

nach ihrer Leistungsfähigkeit unterhaltspflichtig und können hierzu
mangels gütlicher Einigung durch Klage beim Amtsgericht gezwungen
werden . Ein monatlicher Unterhalt von 150 bi » 200 RM . entspricht den
vorliegenden Verhältnissen , soweit der Unterhalt durch Verpslegung und
Wohnung erteilt wird , kommt er in angemessener Höhe zur Anrechnung .

12S. R . K . i . SR. : Schadenersatzpflicht des Bräutigams , wegen der
von der Braut im Hinblick auf die Ehe gemachten Aufwendungen liegt
nicht vor , da die Braut das Verschulden an der Aufhebung des Verlob -
nisses trifft . Aus dem gleichen Grund sind auch die GelegenheitSgefchenk«
nicht zurückzugebe».

130. O . B . : Der ausstehend « Rest des vereinbart «« PachtpreifeS
kann gerichtlich nachgefordert werden .

131. W . B . : Brieflich beantwortet .
132 . A . L.: Brieflich beantwortet .
133. W . G . : Brieflich beantwortet .
134. Nr . 1001 : Wenden Sie sich an die Staatliche Kunstschule. Ab -

teilung Plastik .
135. H. (* . • Brieflich beantwortet .
136 . A . Sch. : Br ' eflich beantwortet .
137. M . B . : Ihre Anfrage läht stch ohne nähere Angaben nicht be -

antworten . Sie müssen schon mitteilen , ob «s sich um einen Privatbetrieb ,
einen Angestellten oder um «inen Beamten bandelt .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwarte Karlsruh «.

Stationen
Luftdruck

In
MeereZ-
Niveau

Zern -
peratur

ro

Gestrig«
HSchst.
Wärme

Niedrigste
Temper .
nacktS

S » nee -
6»S«
cm

wette.

Wertbei « . . .
Köniastnbl . . .
Sarlsrube . . .
Bad . -Badeu , .
Billlngen . . .
St . Plaste » . .
Feldbera . . ,
Ladenweiler .

m
760 .2 *
763 . 7 2
639 .8 * |
761 .1 &

13

%
i

25

u
19
27

10

13
18

II
1
1
1
1
1
1

bedeckt
bedeckt

bede«
wolkig
woitia
woltia
wolkig
heiter

Allstemeiue WitieruugSLberssSt .
norwegischen Kmte angelangten Ti «s>
in Novdbaiden Gsioitt «r . na

Ein Ausläufer deS heute vor der
. Ti «sdruckg «bietes brachte uns heut« nacht
im es gestern noch unter dem Einsluh eines

iwer das Festland hinm'egz^ebenSe» Teilhochs vorwiegend Heiter und
trocken geblieben war Bon der Rückseite deS Tiesdruckgebietes stoken
neue Ka-ltlu >stmassen üb«r England gegen daS Festland vor . Die Kalt¬
luftfront erstreckt sich heute morgen entlang der e,witschen Nord>sce>küste
in »orSwdlicher — l * ~ ~ " k
uns noch im
auffrischenden

WetteranSstchteil für SamStag . de« 7. Juli 1838 : KüHler . wechselnd
wolkig bei frifcheu Westoiindcu und »eitweis« noch gewitterarttg « Nieder -
fchläg « .

Mv ausschneiden

Fortsetzung des verttauls

inttquartsdier Noten
(Siehe Annonce vom 26 . Juni 1928)

Orchest .- u. Instrumentalmusik
SaIon -£ )rchester , Kammermusik , Viölin - und
Cello - Solis , Duette , Trios . Quartette usw .

vom 5 . Juil bis 9 . Juli
Musikwissenschaft !. BUcher
und theoretische Werke , Biographien etc .

vom 10. Juli bis 13 . Juli

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Kaiser-. Ecke Waldstr. Telefon 388.
Inhaber der Firma Fritz Müller , Musikalien¬
handlung . gegr . 1899 und Fr - Doert , Hof¬

musikalienhandlung , gegr . 1847. 18449

Kaufs
Gebrauchte

Ä LECKO
» erdeii Sie von
3Sfer •

gänzlich
t Hall 4 ^ ältlich bei

•torn , Herrenstr .5

Warnung !
Durch nnlautere Machenschaften wird von verschiedenen

Seiten versucht , an Stelle meines weltberühmten „20 Jahre
jünger "

, auch genannt „Exlepäng "
, minderwertige Präparate

unterzuschieben . Wollen Sie echtes „Exlepüng " haben , so nehmen
Sie nur das Präparat in nebenstehendem Originall ^arton .

KLEINE * NM,GEN
haben den größten
ERFOLG in der

Badischen Presse

GebrauSie
SchreidniMineli

gut durchrevartert , m
ieder Preislage billig
abzugeben. ( 16425)

Südd . Schreib»
mafchtnen-Gcscllfchaf «
m. &. H.. Satferftr . Wb.

EiSschrauk lt . 3* Jt .
vol. 2t . Eckrank 38 Jl .
KÜKelisijirank 25 Jt .
Nachttische 8 u . 10 Jt .
kl . Tische 6—10 Jt .Plüschbank mit 2 Ses¬
seln. Auszieh . . Näb - .
Zimmer - und Küchen -
tische. Waschkommode
mit Marmor , mit und
ohne Svieaelauffalz .
»Ute Nähmasch. . Kom-
mod« . reine Betten .
Flurgarderobe u . sonst.Möbel , alles billig .
Lehma»» . Kriea ?str.
64 . Bart ., Berkst . S231

MWM
In Mahagoni , Birke ,
Nuszbaum u . Eiche ge-
beizt , konkurrenzlos
billig , kompl . Zimmer ,
sss Jl , 670 JH. , 695 Jl .

Ain & Künzler
Walbstrake 6, Rückbau ,kein Laden .
Weingarten . JShlin .
gerftraße 11 . «B1266

lgss . gssch .) . ^

„ ExlepSng "
gibt grauen Haaren die Jugendfarbe wieder . „Exlepäng " erhielt
die „Geldene Medaille Leipzig 1918" . Es ärbt nach und nach , also
unauffällig . Kein gewöhnliches Haarfä rb emittel . Erfolg garantiert .
„Exlepäng " ist wasserhell . schmutzt nicht und färbt nicht ab . es
fördert den Haarwuchs , wovon sich jeder Gebraucher selbst iiber -
zeugen kann . Vollständig unschädlich . Tatisende Dankschreiben ,von Ärzten , Professoren usw . gebraucht und empfohlen . „Exle -
Pang " Ist durch seine vorzüglichen Eigenschaften weltberühmt ,

- ur nnnt Preis M . 7 —. Für dunkle Haare und solche , welche die Farbe
. in schwer annehmen , „Extra stark " . M . 12 .—. Nachahmungen weise
UHBln. 5 em man zurück . In allen 1 nseurgeachäften , Parfiimerien . Drogerien•«■ai-Karton und Apotheken zu haben , wo im Fenster ausgestellt ; wo nicht ,zu haben direkt vom alleinigen Fabrikanten :

DAS MARKENRAD AB FABRIK

Sies auf Sieg,
3schwere

deutsch". Strassen -
rennen wurden in den

letzten 4 Wochen auf dem
Mtfa-Radc gewonnen t „Rund
durch Schwaben" durch
Mantbey , der internationale
Grosse Sachsenpreis durch
Piemonteri und ans 1. Juli
die Harzrundfahrt (271 km)
durch Richard Feder . Die
zahlreichen Mifa-Siege sind
ein Beweis der Mili-Qnolität
Die dauernde Prüfung ron
Material und Konstruktion
in den Rennen gibt ledern
Kftufer eines Mifa - Sport¬
oder Touren -Rades die be¬
ruhigende Sicherheit , trota
des billige 1 Preises ein Rad
von besten Fahreigen¬
schaften und langer Lebens¬
dauer zu erhalten .
Mifa-Tiäderf\ A M Keusaa-

vonu ~ preis an
PABRIK -

VE PK AUFSTELLE

KARLSRUHE
Kaiserstr . 229 , Sffi

Leiter : Wilhelm Ratzel .

Woeftett~
raten von
2.50 M

Komb . Herd
(Kilvpersbufch ) . bill .,
weifter Gasherd mit
emailliert . Platte , wie
neu , 35 Jl . Miller ,
Amallenstr . 13, II .

(S240 )

Gas -Bade -
Emrichkung

billig ,u
08395)

komplett ,
verkaufen .
Herrenstraße S, 4

ParfUmeriefabrik Exlepäng
Hermann Schellenberg , Berlin N 128, Bornholmer Straße 7.** ■ Export nach allen Weltteilen .

Enthaarungs - Milch - Creme „ Exex "
®utfemt überflüssige Haare , ärztl . empfohl .. Tube M . 2 .— . Glasfl . M . 7.—.
EVnlill färbt Augenbrauen und Wimpern , unabwaschbar» Ilfl , und unschädlich . Preis M . 5 .— und H . 7 .50 . A331

Küchen
in vrlma Qualität it .
hübscher Form laufen
Sie lehr billig bei

KarlThome^ Co
Möbelhaus Karlsruhe ,
Herrenftrafie Nr . 23 ,

gegenüber d. Relchsbk .
Besichtig
zwang .

ohne Kauf -
(14616)

SetceiMtt
sehr schöne Modelle in
schwerer Ausführung

©ueifcaintraer
verschiedene ©röften
und formen In bester
AnSitldruna . komplett
von Mk . 69» .— an .
l .lahIunqSerleichterg .,RatcnkaufabkommtNi
SITZLER

Möbellaier
und Schreinerei

Ludw .- Wiibelmitr . 17

Zu verlaufen
2 Kleiderschränke

ä 20 Jl , 1 Sosa mit
Ledcrüberzug $. 30 Jl -
Feil . Viktoriastr . 20,
parterre . <B2Ä

Iifll .-öchreiiltW
in dunkel eiche, gebr . .
in tadelloser Aussiih -
rung , billig zu verks .

Sofienslr . 137, vart .
Schlafzimmer

Flämisch Birke poliert ,
Mahagoni , Elche , nur
Wertarbeit , weit unt .
Preis . MSbelschreinerei
GJxcuäftxu 6. (18195)

Zu verkaufen 1 be¬
reits neuer w. Herd.
1 w Kilckenbüfett m .
Tische und Stühle .
Wilbelmstr . 12 .

lS . W . 4044 )

Eine s. schöne lB184
Sitzbadewanne
wie neu . bill *. verkf.
kaiferallee 149 . III .

/ NOTEN
/ SAITEN

/ BESTAND¬
TEILE

teiTTÄhlung - »
musii ^ uflus-

ff
-

Starke Chailelongue .
neu be, .. 28 M ,u uff .
Karl - WIlbelmstr 57.

Tm>e,tcr - Wcrkftatt .

miiwiia
« «üi »

Zu verkaufen
Teppich , MadraZ -Bor -
hänge , Tischieppich ,
Vorsaal -Garderobe , kl .
Wethe ütticheneinricht .

Anzusehen bis 1 Uhr .
abends ab 6 Uhr .
Karlftr . 2, pt . (8 $ 9376

Zu verkf . S Paar

Bronceputen
die Eltern prSmiiert .
Tauben versch . Sorten .
Adresse : <3321a

Wilhelm Bogel
Durmersheim t

Malscherstratze 47.
Papagei gibt lsd . ab .

Llste gratis . Lehr - u .
Dressuranstalt für exo>
tische Vögel . (« 1900
Derendingen Tübingen
<Württemberg ) .

Den '

Couik-
Kolfer

in allen Preis¬
lagen und Aus¬
führungen nur .von 1ÖS00J

. 51 lironensir . 51 ,
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KühlerKrug

Anläßlich des 30jähr . Bestehens Sonntag , den 8 . Juli 1928

Großes Jubiläums - Konzert
»

ausgeführt von der HarmonJe -Kapelle , unter Mitwirkung des Gesangvereins „Rheingold ".

Anfang '/- S Uhr ♦ Eintritt frei !

Bei ungünstiger Witterung findet nur der J u b i I 5 u m s - B a 11 statt 18134

Ab 8 Uhr abends
im großen Saale JubilSums-Festball Tanzieitung :

Tanzmeister Jos . Braunagel

w

fiurnen* Spi*
F . C . „Vorwärts "

gegr. 1921
Mitglied des S. F . V. und L. V .

Spmstac . den 7 . Juli , in oberen RÄumen
des Hotel . ,Nowaek "

7 . Stiftungs - Fest
Anfang 8 Uhr

mit Ball
183b7 Ende 2Va Uhr

Vorverkauf : Zigarrengeschäft Jean Vogel ,
Zigarreihaus Pfeiffer . Zuarrenhaus Zimmer¬

mann . Friseurgeschäft Stegmüller .

m .
Karlsruher

Turnverein 18Q6 e. V.
Sonntag ,

den 8. Juli , nacbm . 4 Uhr

ttaul-Turnen
unserer Schüler - und Schülerinnen¬

abteilungen in der Landesturnanstalt

Eintritt für Eltern und Mitglieder 30 3?

Jflsendliche unter 14 Jahren freien Zutritt .

18661 Der Turnrat .

Phönix- Stadion Ulüdparh
Sonntag , 8 . «lull , nachm . ' »3 Uhr

Sommer- fest
Voiksbelufiigungen
Konzert des Karlsruher Musik - Vereins

Vor -Anzeige t
Freitag . 13. Jnll , abends 8 Uhr :

Seneral - Versammlung
Schrempp Saal I1L

Sonntag . 22 . Juli 1928 t
Famillenausflng nach Ettlingen
Besichtigung des Jugendheims
anschl . gemiitl . Beisammensein

Sportplate :
Verl . Hardtstraße .
Straßenbahnlinie 5.

Sonntag . 8 . Juli ,
nachm . 3Vs Uhr :
Pokalspiel

V. I. S
gegen *

s . S . c . rtorzneim
Vorher :

untere Mannschaften.

Sportvereinigung
Germania 1887

e . v . Karlsrune.
Am Sonntag , d . 8 Juli ,
nachmittags von3Uhr
an , findet auf unserem
Sportplatze im Wild¬
park ein großes

Wald - und
Kinder -Fest
vc ' lunden mit Preis -
schießen , Kegeln
Glücksrad u . allerlei
Kinder - Belustigungen
statt , 18672

Hierzu laden wir
unsere werten Mitglie¬
der . sowie Freunde u .
Gönner herzlich ein .Der Vorstand .

Das Sportblatt der
'Badischen Tresse '

ist für jeden Turn -
und Sportfreund

unentbehrlich .

Jedermann -
Myfterienspiel
Am 8 . Juli und folgende Sonntage

ab 4 -30 Uhr . Auf der mächtigen
Freitreppe der Michaelskirche

in Schwäbisch Hall .
Leitung ; E . Hassow 1 250 Mitwirkende

Preise : Mark 1.25 bis Mark 5 50
Zugverbindung , nach allen Richtungen

Schöne alte ötadt , m . prachiv . Baudenkmälern , Kocherl .ußbader ,
heilkräft modern . Solbad m . schön . Kuranlagen Promenaden¬
konzerte . Ricarda Hucti schreibt ü . Hall : „ Natur hat diese
Siadt gewiegt und Kunst sie gebildet "

. Bedeut . Tagungsort
mit Kestsaal (2ii00Persi . vorzügl . u bill . Gaststättenu Cai6s .

Frischgemüse
Holländer

[Sohlangengurkenf
Stück 30 Pfg.

Italiener

Tomaten
Pfund 45 Pfg.

Italiener

Kartoffel
3 Pfund 32 Pfg .

Arbeitcrbitdungsvercin
c . B .

Karlsruhe .
Eigenes Vercinshcim :

Wilhclmstr . 14; .

Sonntag den 8. Juli ,
auf unserem Sport - u .
Spielplatz neben dem
Wasserwerk <18465

Kinderfest
mit reich . Programm .
Abmarsch mir Musik

vom Veretnsheim 2ü
Uhr .
Wir laden hierzu un -

fere lieb . Mitglieder .
Freunde und Gönner
herzlichst ein .

Der Vorstand .

J : : * , ^

Einige Beispiele ;

WasdiHluscn 0 «95
WSStlllSIdflCr . . . . - Serie I (Moussellne ) 4 » 25

Serie III 12 .- Serie II 7.» (Voile)

ierren -AHZÜge beginnend M. 1 9 »'
II,mm,i,u,II,n .,n . .na .um .IUI, .IIJ. I,IUI . ..11111.1.III.. . IIIIHIIU,1,11.IIIIIIIII, .1)1. .1.1.1.1. .11)11

Grosse Auswahl in Bade - WäSChe
Bade - Mäntel . Badetücher . Erottierwäsche .

Deutsche Bekleidungs Gesellschaft
KARLSRUHE M . B. H. KRONENSTRASSE 40 .

i HÖRSAAL WILDBAD
= Samstag . 7. Juli ' 928 , 9°° abds .

GROSSER KURHAUS - BALL

Selz-All« .
4 Volt , div . Radioteile .
btll verkf . Kaller -
ttr . 33. ©Ii. IV . (59187)

£ >
SOMM ERFEST
Tanz -Vorführungen , Über¬
raschungen , Roulleuetanz
Tanzleitung : Tanzpaar Grete !
und Rolf Singer
Tischbestellungen : Kurhaus¬
restaurant , Fernsprecher Nr .107

^ IIIIIIMIIIIIIIIII1111111111111111111111111111111111111IIIIIIllllllllllllllllllllllll IIIIIIllllllllllllllllllll Ml=

UIOfinde ich am Samstag
So nntag meine Erholung und
Erquickung ?

unrl _
G cleacnhcitökauf !

0 t o m 9 b e l
neu u gebr . , verk . bill .
Änff Bürobedari ,

Kaiserstr . 43.

In dem schönen
schattigen Feiseneck - Garten
18660 Kriegsstraße 117
Oeim Konzert und bei einem guten G ;as
„Fels Pils " und „ Export ".

Es ladet höflichst ein
Familie » toll .

Kurhaus -Restaurant
Gut Schöneck , Durlach
Schönste Lage auf dem Turmberg . 2 Minu¬
ten von der Bergbahn Eigene Milchwirt¬
schaft . Eigene Schlachtung Vorzügliche
Küche , Milch Kaffee , Bier , Weiü , Kuchen
etc . Große gemütliche Räume und Garten¬
wirtschaft . Schöne Fremdenzimmer .
11581 Dietrich Könekamp .

Wir verkaufen Freilag und
Samslag sämtliche i«7v8

Fleisch - und

Wurstwaren
in la . Qualität

Zu herabgesetzten Preisen .

GrvMlachlerei Wallras
20 Kaiserslratze 20.

Eiche , mod . , mit Ga -
raniie billig abzugeb .
Näheres bei <<18217
Hottcnstein , S >»sicilstr .8

2 gut durchreparierte

Tafel Hiauiere
für Uebungszwecle ge¬
eignet,zu verlausen .
Preis 150 u . 200 NM .
Chr . ©täftr , Pianosa -
bril , Ritterstrabc 30.

<18351)
ErsMass . <B196 )

Radio
1 Röhren , kompl ., zu
Ml . 35 .— abzugeben .

Hermann Ehrmann ,
Weingarten t . B .

Radioapparat
3 Röhren , komplett ,
sehr billig zu verlaus .
Angebote unt . Q284S

an die Badischc Presse .

Wirtschafts -
Grammophon

clektr . , Iv -Pfg .-Einw .,
spottlnll . zu verlausen .
Piasecki , Luisenstr . 5V.

(FW4045 )
Rrammovlion . Stand -
avvarat . m . Platten a.
verk . Anzns . abends 6
bis 8 Ubl . Kaiserstr .
«0 . III . (33238)

Regenapparat
für Gartenbetrieb , sos.
ftu verlausen . (93-225
Westendstrake 4fi . I .
Dreisl . Gassparherd

mit Tisch , bill . zu Verl ,
ebenso 1 schwarz . , sehr
schön . Anzug für sliirk .
Herrn . (<8189 )
Sternbergstr . 9 , 3 . St .
Gaöberi » weis « mit

Tilck . k a erh . billia
M verk . Luisenstr . 60,
III . lkS. ( ft . SB.4077 )

1 Drehstrom-
Motor

A .E .G .. 120 Volt . 12
Amp .. 50 PS ., 935
Umdreh . , mit Anlasser ,
säst neu , billig z. vls .
B . Lange , Vorbolzstr .
Nr . 18, Tel . 4921 .

(18564)

AGA
6/20 PS .

mit Llllwetterverdcck ,
Neuwert . , 6sach bereist ,
krankheitshalber gegen
Rm . 1800 zu Verknus .
Anaeb . u . Nr . D2854

an die Badischc Presse .

8/20 Benz
gut imstand ,

6/20 Selve
Chassis , neu überholt ,
mit Licht u . Anlasser ,
im Auftrag preiswert
zu verlausen . <3297 »)

Anto - Fütterer
Rastatt , Teleson 429.

2 Sitzer Adler 5 PS
2 Sitzer Citroen Q PS
4 siizer mal Ii is « PS
asitzer Adler 6 PS
sämtt . Wagen in gut .
Zustand bill . zu Verls .

Autohaus Fluhr ,
Durlach , Tel . ' 115.

(B220 )

Opel 8/21
4-Sitzer . 1250 Mark .
M . ller . AmäNenstr . 13 .

(B239 )

Mädchenrad
wie neu . billig zu verk .
Schrnh , Grünwinlel ,

Gerberstr . 14 . (© 204

Kinderwagen , blau ,
Riemens ?» . , sehr gut
erb . , s . 25 .M abzugeb .
SBilßeimftrafce 73 , vt .

(» 188)

Cutawah
sehr gut erhalt ., für
schlanke Figur zu ver¬
lausen . Gartcustr . 31.
Schmitt . (ÖS9373 )

Maßanzug
nicht getragen , f . gute
Mittelsigur , billig zu
verkaufen , Weishaupt ,
Renckstraße Nr . 7 , am
Schmiederplatz . (3J233

Gemälde von Irilfiner
der Dragoner - Einjährige
HS piner , Karlsruhe

'
als prumeHjcj
billig zu verkauf

Ferd . Weber , Mannheim, Kaufhaus
A1893 ) Telef .

5
'

Auto
1 Renault , 8 PS ., sehr
gut erhalt . . Vierrad -
bremse , elektr . Licht ,
Anlasser . 5-Sitz . . un ^
ständchalber um 1500
M zu verkaufen . Ange¬
bote unter Nr . 32884
an die Bad . Presse .

Motorrad
D .K .W ., Stahlinodell ,
gut erb ., neue Bereis . ,
2 Gänge , Sozius , zu
Verls . Besichtigung : 12
bis 2 n . 6— 8 Ubr .
Zeppelinstr . 1 , <Billing
u . Zoller ) . Saiiter .

(18674)

NSA .-Pony
in best . Zustand , preis -
wert zu verlausen .
Maraustr . 1 . 3 . St . lkZ .
12—2 , 6- 8 U ft £>9.354

Leichtmotorrad
tadellos , Läufer , zu vk .
Rhcinltr . 49. IV . (BSQ

Herrenrad
70 M . sowie Damenrad
80 X .noch neu . abzug
E .TOflllct . © nrttnstr .68,
Eina Lessingstr 16455

Zu verkaufen
Serrensahrrad 25 M .
Philippftr . 23 , Iii r .

(BA )2)
Herrenrad , 30 M zu

verlausen bei Gaust ,
Kaiserstr . 215 . 4 . Stock .

(FH9361 )
Damen - u . Herren -

fahrrad . bereits neu ,
billig abzugeb . (B223 >
Adlerstr . 32 . i . Hos .

Damen u . Herren
sahrrad staun , bill . zu
verlf . Waldbornstr . 33,
III . b. Kunzmann .

(93236)
Kinderliegwagen

und Laufställchen
billia zu verkaufen .
Sacbsenstr . (Ecke Süd -
cndstr . ) 1 , II . r . (B219

Sammlung au ^ . Priv .
preiswert zu verkau -
ken oder gegen Radio -
Meräte z» vertauschen .
Angeb . nnt ss .H .9365

an die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .

Lastwageflj
Zwei 3— i To . Lastwagen . Fabrikat "

S,,i
nnd Hanla -Llovd . mit elektr . Licht und " <>l
lasser , »reiswert zu ocrkaufeil .

Ii„ AKREMA
Mannheim . Telefon 20506/07 .

Schönes , mittleres , frommes

psswo
brauner Wallach , mit Geichirr u . Fcdc <'

rolle billig zu verkaufen . Erfragen Kaii ^
strake 5. im Laden ( l83 ^ j.

Erfrischung ©!!
Apfelwem
Vi Liter 20 Pfg.

Himbeersaft
Zitronensaft
Limonaden
Sodawasser

B.-Bad. - Sprude!
Zitronen

Brause -Würfel
_ _ Saure Drops


	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]
	[Seite 1928]

